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Vle Unruhen in Gderschlesien.
Kattowitz , ZV. Aug . (Eigener Drahtbericht .) Das deutsche

Plebiszitkommissariat ist nicht aufgelöst , sondern hat seine Tätigkeit
bis aus weiteres eingestellt . In Boguschütz - Rord kam es schon in den
gestrigen Nachmittagsstunden zu schweren Zusammenstößen
zwischen der Sicherheitspolizei und den polnischen
Banden . Die dortige Hundertschaft der Sicherheitspolizei Katto¬
witz . die sich zur Aufrechterhaltung der Ordnung schon seit Donnerstag
vormittag in Boguschütz befindet , wurde beim passieren der Straßen
mit Gewehrfeur aus den Fenstern empfangen . Die Mannschaften hat¬
ten einen sehr schweren Stand : hin und wieder waren auch polnische
reguläre Soldaten zu sehen , die anscheinend den Ueberfall auf die

Sicherheitspolizei leiteten . Die eigentlichen Straßenkämpfe begannen
gegen 6 Uhr nachmittags . Es entwickelte sich in Boguschütz -Nord eine

regelrechte Schlacht . Die Polen waren gut bewaffnet , sie hatten die

neuesten Gewehre und viel Munition . Außerdem benutzten sie Hand¬
granaten und Dynamitbomben . In der Nacht zwischen 1 und 2 Uhr
waren die Kämpfe am heftigsten . Ununterbrochen war das Knattern
des Gewehrfeuers und die Detonationen der Granaten hörbar . Un¬

sere Sicherheitspolizei wehrte sich heldenmütig , mußte aber wegen der
kolossalen Usbermacht der polnischen Banden den Kamps aufgeben .
Sie hat leider 4 Tote und K Schwerr >erwundete zu beklagen . Viermal
hatten d !« Polen in der Nacht versucht , das Lager , in dem die Mann¬

schaften untergebracht waren , zu stürmen . Jedesmal mißlang der Ver¬
such , infolge des zähen Widerstandes der Verteidiger . Ein Sicher -
h - itsbeamter wurde von den Polen schwer oerletzt und dann in die
Nawa geworfen , seine Leiche konnte noch nicht aufgefunden werden .
Heute morgen brach die Mannschaft nach harter und schwerer Arbeit
nach Kattowitz auf , verfolgt von dem Gewehrfeuer der Polen , die bis
an die Grenze von Kattowitz folgten . Heute gegen mittag wurde in

Bgguschütz - Süd heftig geschossen . Polnisch ? Patrouillen stehen bis an
die Peripherie von Kattowitz . Boguchütz -Rord ist vollständig in d : n

Händen der Polen . Auf dem Dache des Gemeindehauses haben die

Polen ein Maschinengewehr eingebaut , das die Straße nach Kattowitz
beherrscht . Unter der deutschen Bevölkerung von Boguschütz herrscht
große Erregung . Die Befürchtung , daß es in Boguschütz zu Plün¬
derungen lammen soll , hat sich nunmehr verwirklicht . In Laurahütte
und Semijanowitz sah man gestern gegen 12 Uhr nachts die ersten pol¬
nischen Banden im Anmarsch , darunter reguläres polnisches Militär
mit Massen . Diese Massen marschierten zum Postamt . Ein starkes
Aufgebot der blauen Polizei war bereits zur Stelle und verteidigte
das Postgebäude , auf das die Polen ein heftiges Gewehrfeuer eröff¬
neten . Dann zogen die Banden durch die Straßen zur Plünderung
der Geschäfte . Mit Handgranaten und Waffen wurden die Schau¬
fenster und Türen eingeschlagen . Bei den Kämpfen wurden 8 Mann
der Bande erschossen : von der Polizei 2 Mann verletzt . Inzwischen
waren noch Mannschaften der Sicherheitspolizei aus Kattowitz zur
Verstärkung erschienen , worauf die polnischen Banden wieder über die
Grenze gingen Heute herrscht unter der Bevölkerung große Erregung ,
da man eine Wiederholung der gestrigen Vorgänge befürchtet . Ein
Augenzeuge , der aus Boguschütz kommt , berichtet uns noch, daß von
den dort postierten französichen Soldaten unter die Polen Aus¬
rüstungsstücke wie Tornister , Stahlhelms «nd Patronentaschen verteilt
werden . Ihm selbst gelang es durch Aufsetzen einer polnischen Mütze
unter die Polen zu kommen und gleichfalls die genannten Gegenstände
zu erhalten . Er erschien in voller Ausrüstung in den Redaktions¬
räumen eines hiesigen Kornspondenzbüros um K Uhr nachmittags .
Es wurde ein Plakat an den Säulen angeheftet , welches zur Maffen -

abgabe bis heute abend 7 Uhr ausfordert . Bemerkenswert ist an
diesem Auiruf , daß er entgegen den sonstigen Gepflogenheiten nur in
deutsck >er Sprach « abg ? faßt ist.

A Kattowitz . 21 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) Die Nacht ist
ruhig verlaufen . Patrouillen durchschreiten die Stadt und untersuchen
die Passanten nach Waffen . Sie lassen aber sonst die Leute unbe¬

helligt , Eine aus Franzosen und Italienern kombinierte Kompagnie
ist um Mitternacht in der Richtung Bismarckhütte abmarschiert . Ueber
den Landkreis Kattowitz ist. wie uns von zuständiger alliierter Seite

mitgeteilt wird , gleichfalls der Belagerungszustand verhängt
worden . General Garcier ist mit allen militärischen Vollmachten zur
Miederberstellung der Ruhe ausgestattet . Er hat einen Zivil -

Kommissar . Kuhn , zur Se ' te gestellt erhalten , der bereits gestern nach
Kattowitz abgereist ist . Wie uns weiter versichert wird , besteht für
die dentsche Bevölkerung kein ^Grund zur Beunruhigung . Man glaubt
mit Sichcrbeit . dem weiteren Vordringen der pol -

Nischen Banden Einhalt tun zu können . Der Ausstand de:
Bergarbeiter . der gestern ausgerufen wurde und der besonders großen
Umfang auf der Giescharube und den Schächten der Kattowitzer A, -G

angenommen hat , greift auch auf das Hindenburger Gebiet über . Auf
der Eonkordia -Grube wiro die Belegschaft ausständig . Auch die Be¬

legschaft der Giedogrube ist zum Teil im Ausstand . Es ist eine Be¬

wegung im Gange , auch die übrigen Gruben zum Streik zu ver¬

anlassen Von einem Führer der U .S,P . erfahren wir . daß die inter¬
alliierte Kommission gegen die Führer der U SP . in der gegen¬
wärtigen Bewegung Haftbefehle erlassen habe . Ein Teil der Fübrer
hat sich der drohenden Verhaftung durch die Flucht entzogen . Der

.Oberschlesische Wanderer " ist auf die Dauer von 8 Taaen verboten

worden , da der alliierten Kommission Haltung und Richtung des

Blattes nicht gefällt . Das Verbot solle aufgehoben werden , wenn die

Zeitung ihre Haltung bedauert und Besserung versprochen hätte . Na¬

türlich ist das Ansinnen abgelehnt worden .

Die Wahlen in Norwegen .

WTB . Stockholm . 20 . August . Die liberale Partei hat es ab -

aelebnt
"

anläßlich der kommenden Wahlen mit den Konservativen

gegen die Sozialisten aufzutreten . D '.e Liberalen befürchten , daß ein

solches Zusammengehen die verschiedenen Truppen der Sozialisten

besser zusamcuschließen könnte .

Tie ehemaligen dentschen Besitzungen im
Stillen Ozean .

WTB . Melbourne , 20. August . Die Regierung hat eine Gesetzes-

vorlage eingebracht über die Annahme des Mandats über die ehe¬

maligen deülschen Besitzungen im Stillen Ozean . Die Vorlage steht
fiir die Gebiete die Bezeichnung Neuguinea vor .

Die Wmpse im (Wen .

Ein französischer Schlachtbericht .
^ Paris . 21 . August . (Eigener Drahtbericht .) Aus Warschau

erhält das „ Echo de Paris " folgende Meldung : Die Nachrichten von
der polnischen Front lauten ausgezeichnet . Im Norden Warschaus
war das Haiiptereigniz am lg . die Einnahme von Vultusk , das nicht
ohne einen schweren Angriff genommen wurde . Die Truppen gehen
weiter , dem Oberlauf des Narew folgend . Der Vormarsch ist für die
Volschewisten sehr bedrohlich , die sich noch an der Mlaiva befinden
und Gefahr laufen , abgeschnitten zu werden , wenn sie ihre Flucht
nicht beschleunigen . Ein anderer Teil der Armee , welcher zwischen
dem Nares und dem Bug operiert , kolgt dem rechten Ufer des Bug .
Er hat Anschluß an die Armee Pilsudsky , welche von Süden kommt .
Diese setzt ikre Erfolge fort und hat auf der Strecke von Iwangorod
nach Brcst -Litomsk bereits Biala erreicht . Am Ig . morgens war die
bolschewistische Armee , die Warschau bedrohte , eine einzige Rückzugs -
linie . Auf der Landstraße von Bialystok flieben die roten berittenen
Soldaten in wildem Durcheinander . Von den fran - ösischen Flug¬
zeugen verfolgt , mußten sie ihr vieles Material zurücklassen . Mii
d » r Absicht , v«? allem den Feind zu zerschmettern , wendet sich der
Hauptteil der Armee Pilsudskn nach Norden und verfolgt den Mit¬
tellauf des Bug , um mit der Nordarmee zusammenzustoßen . Es ist
mitunter ein wabrha ' tiger Wettlauf zwischen Bols ^ ewisten und
Polen . Erster « versuchen , sich dem Druck der Polen zu entziehen .
Die Armee des Staatsoberhaupts Pilsudsky setzt d >e Flanke den von
Osten kommenden Angrinen des Gegners aus . Um dieser Gesahr zu
entgehen , bat sie einige Truppenteile aus der rechten Seite des Bug
in der Richtung Kowel losgelöst . Dieser Flankenzug ist durch eine
ukrainische Divi ' ion verstärkt worden und du ' ch russische Freiwillige
des Generals Balahowi '

ch . Die gegenwärtige Loge der V "len ist
demnach so günstig wie nur möglich . Die Rote Nordarmee ist ernst¬
lich bedroht und Pultusk von der Südarmee abgeschlossen.

Die Äiimpfe in Galizien .
o Basel . 21 . Aug . „Daily Mail " meldet aus Krakau : Die pol¬

nische Meichsclsront beiderseits Warschau ist gefestigt , dagegen ist die
Gefahr eines russischen Vorstoßes in das Herz
Galiziens gesteigert . Starke bolschewistische Truppen drohen
die Frontlinie Iwangorod —Lublin —Lemberg zu durchbrechen .

o . Basel , 21 . August . . .^ ailn Herald " meldet : Die russische Heeres¬
leitung gibt ein ^n neuen Sieg in Ostgalizien bekannt , beiderseits d ' r
Straße Vrody Lemberg ist die Pclenarmee im Weichen , der polnische
rechte Flügel ge^ t unter Zurücklassung zahlreicher Gefangener und
viel Kriegsmaterial auf Pnemysl zurück.

o . Va ' el , 2l . August Die „Times " berichten laut Maskauer
Funkspruch , die Polen werfen erliebliche Streitkräfte aus Ostgalizien
nach dem Kampfgebiet von Warschau . Um die Festung Iwangorod
wird erbitetrt gekämpft .
Ver ^ andl » n ? ei » ae ^ en rnss ! s ?n Geft ? n ? evolntisn6re .

WTB . Verlin , 21 . Aug . ( Funkspruch .) Gestern begannen vor
dem Moskauer Nevolutionstribunal die Verhandlungen in der An¬
gelegenheit des taktischen Zentrums der gegenrevolutionären Orga¬
nisationen , deren Ziel der Sturz der Rätemacht , die , Einführung der
Diktatur der Generale in Nußland und die Wiederherstellung der
Macht des Kapitalismus und des vorrevolutionären Zustandes ist.
Auf der Anklagebank befinden sich Mitglieder des Verbandes der
Großgrundbesitzer , Kaufleute und Industrielle , Professoren und Per¬
sönlichkeiten des öffentlichen Lebens , die früher zu den Vliiten der
russischen Intelligenz gehörten .

RttssisKe G ? treidclicfe . nnft nach Jtal
'
en .

WTB . Mailand , 20. August . Den ^ „Avanti " zufolge ist der
Dampfer „Pietro Salvi "

. der Kriegsgefangene nach Rußland beför¬
dern soll , mit einer Ladung Getreide der russischen Kon ^umorgani -
sation für die italienische Konsumorganisation in Italien einge¬
troffen .
Die Stellnnst des de « t '

chen Gesandten in Marian .
Wie uns unser nach Warschau entsandter Sonderberichterstatter

brieflich mitteilt , bespricht die gesamte polnische Presse die letzte
von dem Grafen Oberndorfi überreichte deutsche Note fehr ausaeregt .
Es bandelt sich hierbei um die Not . in der von deutscher Seite der
Wunsch ausgesvrcchen wird , die bisher sehr unfreundliche Beband -
lung der in den ursprünglich deutschen Gebieten wohnenden deut¬
schen Stammesaenossen von polnischer Seite durch eine bessere zu
ersetzen . Der Ton der Besprechuno in der Presse ist sehr erbittert :
namentlich der Satz der deutschen Note , in welchem von den Schi¬
kanen die Rede ist . die von polnischer Seite im Korridor gegenüber
Deutschland angewandt werden , wird sehr scharf beurteilt , und im
Gegensatz hierzu behauptet , daß das System der Schikane nicht von
Polen , sondern von Deutschland ausgehe .

Unser Sonderberichterstatter hat sich in dieser Angelegenheit mit
führenden Persönlichkeiten des Warschauer Auswärtigen Amtes aus¬
gesprochen und dabei von einer angeblichen Note Kenntnis erbalten
di « von polnischer Seile vor Monaten schon nach Deutschland mit
dem Vorschlage gerichtet worden sei , daß Polen in Berlin und
Deutschland in Warschau anstelle des Geschäftsträgers einen Gesandten
1 . Klasse ernennen möchten . Von polnischer Seite wurde diese Note
als ein erster Schritt einer künftigen Annäherung aufgefaßt . An¬
geblich soll aber von deutscher Seite eine Antwort nicht erfolgt
sein . —^ Wie unsere Berliner Schriftleitung an zuständiger Stelle
vom hiesigen Auswärtigen Amte erfährt , muß diese Auffassung
sachlich aus einem Irrtum beruhen , da sowohl der polnische Gesandte
in Berlin . Szebeko , wie auch der deutsche Gesandte in Warschau .
Graf Oberndorfs , durchaus und in jeder Beziehung vollwertige Ge¬
sandte . nicht etwa Geschäftsträger , sind , und die Ernennung von
Botschaftern , die mit dem Ausdrucke „Gesandte 1 . Klasse " von pol¬
nischer Seite etwa gemeint sein könnten , bei der Größe des polnischen
Staates nicht den diplomatischen Formen entsprechen würde .

Tie rumön schen Sozialisten .
o Zürich , 21 . Aug . „Daily Herald " meldet aus Bukarest : Die

rumänischen Sozialisten fordern in allen rumänischen Städten zu
Protestversammlungen gegen die Versuche Frankreichs , Rumänien zur
Intervention gegen Sowjetrußland zu verleiten , auf . Vor der fran¬
zösischen Botschaft in Bukarest veranstalteten Sozialisten und Radikale
Kundgebungen .

o Zürich , 21 . Aug . Die Preßinformation meldet aus Bukarest :
Die rumänische sozialistische Partei hat in einer gestrigen Resolution
di« Einberufung des Parlaments und sofortige klare Darlegung des
Regierungsstandpunktes im polnisch -russischen Kriege gefordert . Die
Bukarester Linkspresse verurteilt schärfsten? das Reichsintriguenspiel
und verlangt Mitteilung der Regierung über den Zweck der Besprech¬
ungen des Marschalls Foch in Bukarest .

Umschau und Ausschau .
Karlsruhe , 21. August ISN .

Foch nnd Vrussilow im Wandel der Zeiten -i- Da » „erneute Marne -
wunder " -j- Frankreich als kriegführende Macht Der Kampf nm
die Crenzmarhsn > Die „schwerste Drohung gegen die Demokratie - ,

xx Als im Jahre ZglS unter Mackensens wuchtigen Schlägen
die Armee des Generals Brussilow durch Galizien u . Polen zurückge«
jagt wurde , kam General Foch, der damals Oberbefehlshaber der
französischen Nordarmee war , dem bedrängten Verbündeten durch
eins Entlastungsosfensive an der Somme zu Hilfe . Bei der Ein ^
heitsosfensive der Entente im Jahre 191K arbeiteten sich Foch und
Brussilow , der in Wolhynien und Besfarabien den Hauptangriff
führte , gegenseitig in die Hände . Und als es im Jahre 1S17, nach
der ersten russischen Revolution , der Entente auf dem Balkan , in
Italien und an der Westfront schlecht erging und Foch sorgenvollen
Kopfes im Ententekriegsrat saß . raffte Brussilow zum letzten Mal
vor dem russischen Zusammenbruch sein Heer zusammen , um in der
berüchtigten Kerenski -Ossensive den Verbündeten nochmals Ent¬

lastung zu bringen . Wie schnell sich doch die Zeiten wandeln ! Heute
führt General Weygand , der Stabschef Fochs , der die strategischen
Pläne des französischen Marschalls ausgearbeitet hat , die polnisch «
Armee zur Gegenoffensive gegen die Volschewisten , deren Oberkom »
mando von Brussilow beraten wird . Es stehen also gewissermasj .' n
Joch und Brussilow sich gegenüber , dieselben Generäle ,
die noch vor wenigen Iahren in ihrer Zusammenarbeit dem engsten
bestehenden Militärbündnis zwischen Frankreich und Rußland Aus¬
druck gaben . Die Ursache dieser schnellen und gründlichen Wand¬
lung ist nicht etwa in der russischen Revolution von 191 ? , sie ist tn dem
Friedensvertrag von Versailles vom Jahre ISIS zu erblicken . Dieser
Vertrag hat in der polnischen Republik die unglücklichste politisch «
Schöpfung in die Welt gesetzt, die überhaupt auszudenken ist. Der
Krieg zwischen Rußland und Großpolen wurde durch diesen Frie¬
densvertrag geradezu herausgefordert . Er ist nicht durch die bol¬
schewistische Werbekrast bedingt , sondern durch die zwingende Not¬
wendigkeit für Rußland , eine offene Tür nach dem Westen zu haben
Und wenn — was noch nicht wahrscheinlich ist — dem von Frank >
reich so sehr unterstützten General Wrangel es gelingen sollte , di «
bolschewistische Herrschaft zu stürzen , so würde auch General Wrangel
von den geographischen und wirtschaftlichen Notwendigketten in den
Krieg mit Großpolen getrieben werden , mit der künstlischen Schöpfung
die Frankreich als Wächter seiner Politik im Osten sich dachte , tr
der Lloyd George die Möglichkeit sah , die englische Einslußzone im
Osten von Europa auszudehnen und die von Wilson damals und vor
Staatssekretär Eolby heute aus unpolitischer Ideologie und aus
völliger Unkenntnis der osteuropäischen Geschichte »nd Verhältuiss «
gestützt wird .

Die französischen Zeitungen jubeln , daß sich unter der Fiihrnnl
von Weyzand - Foch , unter tätiger Mitarbeit französischer Osfizier ,
und mit Hilfe des von Frankreich gesandten Kriegsmaterials voi
den Toren Warschaus das Wunder von der Marne wie
derholt habe . Zunächst hat die Situation allerdings für di <
Russen eine verzweiselte Aehulichkeit mit der Loge der deutscher
Heere in Frankreich im September 1314. Im Zentrum ist die ^ 'ti¬
sche Front zurückgeschlagen worden , und in der Folge muß nun auä
der weitvorgcschobene russische Nordflügel zurückgebogen werden .
Aber es ist noch gar nicht sicher, ob sich nicht angesichts der ga
waltigen zahlenmäßigen Ueberlegenheit der Roten Armee , das Blat
wieder wenden wird . Vorläufig scheint es sich im wesentlichen un
eine Verschiebung der Schwergewichte an der russisch-polnischer
Front zu handeln . Während des russischen Vormarsches aus Warschat
konnten die Polen in Galizien , in der Richtung auf Vrody , wesent
liche Erfolge erzielen . Sie haben ihre Offensivtruppen von dort nack
Warschau geholt , um mit ihrer und der Franzosen Hilse die Rotei

zum Rückzug zu zwingen . Nun marschieren die Volschewisten in
Süden in das Herz Galiziens auf Lemberg und Krakau zu. Es b«
steht also für die Russen durchaus noch in gewissem Umfang du
Möglichkeit , die Operationen nach ihrem Willen zu bestimmen , inden
sie entweder in Galizien weiter angreisen , oder die Truppen vo»
dort nach dem Norden holen , um dort ihre Front wieder zu »er
steifen .

Die Tatsache , daß die Franzosen den Pole » mit militärisch «
Führern und mit Material zu Hilse gekommen find , gibt den Russ «
das Recht , Frankreich als kriegführende Macht zu be
trachten und dementsprechend zu handeln . Diese Tatsache kann , wen «
sich der Verlaus der militärischen Aktion wieder zu Gunsten d«^
Volschewisten wenden sollte , für das Abstimmungsgebiet im Osten
in dem sich unter den Truppen der koalierten Absttmmungskommissio ,
sranzösiichcs Militär bejindet , von großer Bedeutung werden . E -
lag also für die oberschlesische Bevölkerung durchaus ein zwingende
Grund vor , Kundgebungen für die Sicherung der oberschlesische'
Neutralität zu veranstaltcil . Dabei ist es zu blutigen Zusammen
stößen 'gekommen . Es ist nach den Ersahrungea der letzten Zeit bei

nahe etwas Selbstverständliches , daß überall , wo Deutsche der Wik!
kür weißer oder sarblger sranzösischer Besatzungetruppen au ^gesetz
sind , es zu Verwickelungen schwerster Art kommen muß . Die Fran
zosen wollen es heute so darstellen , als ob die Vorgänge in Katto

witz und den übrigen oberschlcsischen Städten kommunistisch -bglsch«

wistischen Ursprungs seien . Das dem nicht so ist, geht schon allein au
der einen Forderung der Gewerkschaften hervor , daß die Ersetzung
der französischen Truppen durch italienische erfolgen sollte . Di

Kundgebungen und Unruhen trugen durchaus einen nationalen

gegen die Franzosen gerichteten Charakter . Wie es mit dem kommu
nijti ĉhen Ursprung der Unruhen bestellt ist, geht daraus hervor , das
die Ardeiter gemeinsam mit der Bürger >chast unter Absingen de

„Wacht am Rhein " oder des Liedes „O Deutschland hoch in Ehren
demonstriert haben . Solche Kommunisten wollen wir uns gerne ge
fallen lassen . Wie nach alledem das Ergebnis der Abstimmung aus

sallen wird , kann kaum zweifelhaft sein. Das dieser Tage ver

öffentlichte Ergebnis der Betrieberatswahlen der oberschlesischri

Eisenbahner , das unter IS 000 abgegebenen Stimmen nur 3« X

polnische ausweist , , st nach dieser Richtung ein beachtenswertes Nor

zeichen. Auch die Polen wissen natürlich , daß sie auf dem Wege d«

Rechts , durch die Abstimmung , in Oberschlesien nicht viel zu erhcfj «



M » » « .

haben . Nun ihnen aber angesichts de? jüngsten Erfolge vor Marsch in
der Kamm wieder geschwollen ist . haben sie geglaubt , kurzen Prozeß
machen zu dürfen und sind in Oberschlesien eingerückt . Man darf ge¬
spannt sein , was die Ententekommission dagegen tun wrrd . Läßt
sie es zu , daß in emer Lebensfrage Deutschlands der Versailler Frie¬
densvertrag zu unseren Ungunsten so gröblich verletzt wird , so wird
die Entente es andererseits uns nicht mehr verdenken können , wenn
wir mit allen erlaubten und auch unerlaubten Mitteln uns zur Wehr
setzen und die Vernichtung des Marterinstrument » von Versailles
anstreben . Wir müssen verlangen , dag die Interalliierte Kommis¬
sion alles aufbietet , um die polnischen Eindringlinge schnellstens aus
Oberschlesien herauszubesördern und darüber hinaus immer wieker
fordern , daß die Abstimmung sobald wie möglich ersolgk Ebenso
wie die unklaren Verhältnisse im Saargebiet erschweren die Zu¬
stände in Oberschlesien eine volle Ausnutzung der in diesen beiden
Gebieten vorhandenen wirtschaftlichen Kräfte und Möglichkeiten ,
und man sollte meinen , daß sich heute alle Welt darüber klar sein
müßte , daß die Not des Kontinents das Vrachliegen wirtschaftlicher
Kräfte nicht erträgt . Aber die Zeit ist noch nicht so weit , daß wirt¬
schaftliche oder andere Vernunfterwägungen bei den Franzosen den
Ausschlag geben . Mit allen Mitteln der Gewalt , des Terrors und
der unrechtmäßigen Beeinflussung suchen sie an der Saar wie in
Oberschlesien das Recht Deutschlands zu beugen . Nachdem die polni¬
schen Ängste wieder etwas von den Herzen der Franzosen gewichen
sind, richten sie auch ihr « Blicke wieder nach dem Rhein und nach der
Ruhr . Sie spähen mit Argusaugen nach einem Vorwand , um die
in Spa beschlossene Strasmaßnahme , die Belegung des Nuhrgebietes ,
ausführen zu können . Die Theorie , die sie ihren Vestr »bungen neuer¬
dings zugrunde legen , ist die , daß der Bolschewismus am besten durch
die Wacht im Westen , die Wacht am Rhein und an der Ruhr abge¬
wehrt werde . Die Franzosen sollten nur nach England hinüber¬
schauen , um zu erkennen , daß der Sowjetismus ohne bolschewistische
Bedrohungen von außen auf dem Boden selbst eines wirtschastlich
verhältnismäßig günstig dastehenden Landes erwachsen kann . Die
englischen Sozialisten und Gewerkschaften haben in der vergangenen
Woche einen Zentralaktionsausschuß gebildet , der den Zweck hat ,
unter Androhung der „direkten Aktion " die äußere und innere Poli¬
tik zu beeinflussen . Lloyd George hat über „die schlimmste Bedrohung
der Demokratie " in seiner letzten Unterhauorede beweglich Klage
geführt . Die französische Regierung hat die nach Paris geschickten
Abgesandten des englischen Altionsausschusses wieder nach Hause be¬
fördert . Ob sie hosst , durch solche äußerlichen Mittel die innere Ge¬
fahr bannen zu können ^ Hoffentlich ist es nicht für Europa zu spät ,
wenn Frankreich einmal zu der Eikentnis kommt , daß nur eine Poli¬
tik der Versöhnung und wirtschaftlichen Verständigung die Gefahr
des Sowjetismus dauernd von Mittel - und Westeuropa abwenden
kann . ^v . Sek .

Albaner nnd Serben .
MTB . Rom , 20. August . (Agenzia Stefani .) Die Blätter mel¬

den , daß es bei Skutari zwischen Albanern und Serben zu einer
Schlacht gekommen sei. Die Serben mußten 250 Gefangene , darunter
ein höherer Offizier , zurücklassen .

Tie Unruhen in Irland .
WTB , London , 21. August . Ein Ueberfall wurde in der Nacht

auf dem Bahnhof Swinoford in Irland ausgeführt . Verpflegungs¬
mittel . die für die Armee bestimmt waren , wurden weggenommenand vernichtet . Die Bahnbeamten stellten später fest, daß mehrere
Wagen mit Lebensmitteln geraubt und zerstört worden sind . An an¬
deren Orten fand man in Baumstümpfen versteckt Stacheldrähte und
Dynamit .

Reichsminister Dr . Koch in Köln .
Dk . Köln , 20. August . (Eigener Drahtbericht .) Aus Anlaß des

Lesuä >es des Reichsministers Dr . Koch in Köln , fand auf Einladung
xs Regierungspräsidenten Dr . Brugger eine Besprechung mit Ver¬
tretern der rheinischen Bevölkerung statt , zu der Reichskommissar von
- tarck, Oberbürgermeister Adenauer . Geheimrat Hagen . Vertreter
xs Handels und der Industrie , sowie Führer der Gewerkschaften und
)er Veamtenverbände erschienen waren . Dr . Koch führte aus , er
visse, wie schwer das Rheinland in dieser ernsten Zeit zu tragen habe ,
iluch die Regierung habe in diesem Jahre schwer gerungen , damit
Deutschland nicht gänzlich untergehe : sie habe keine ruhige Stunde
ichabt . Heute sehe es so aus . als ob das Schwerste überwunden sei .
5r sei ins Rheinland gekommen , um die Bedürfnisse des Landes
'ennen zu lernen . Er bat dann die Erschienenen , sich rückhaltlos zu
iußern und Beschwerden nicht zu scheuen und vor allem auch Wüsnche
ür die Zukunft zu unterbreiten . Darauf dankte Oberbürgermeister
Idenauer dem Minister für seinen Besuch und betonte dann beson -
>ers die große Wohnungsnot in Köln , die letzten Endes mit der Be ^
etzung zusammenhänge . Köln habe im letzten Jahre um 30 000 Ein -
vohner zugenommen , dam kämen die 3500 Osfiziersquartiere für die
Sesatzung . Außerdem müßten noch 5000 englische Soldaten außerhalb
>er Kasernen untergebracht werdm . Weiter käme noch der Bedarf an
ablreichen Büros hinzu . Die wirtschaftliche Lage habe natürlich eine
oestliche Orientierung angenommen . Das habe sich aber nicht ver -
neiden lassen denn wir müßten mit unseren ehemaligen binden
vieder in wirtschaftlichen Austausch kommen . Die rheinische Bevölke -
ung habe sich im Kern als deutsch erwiesen , sodaß alle Absonderungs -
>estrebungen zu nichts würden .

Liebesglut.
Eine rätselhafte Geschichte von Georg Str «Nsk«r .

Wir waren ganz unter uns in dem kleinen Ranchsalon des ele -
anten Alpenhotel ; Ein jeder hatte einen Stoß Zeitungen vor sich
ufgeschichtet und blättert ! m dielen herum . Das leise Parfüm ,
er Qualm der Zigaretten und Zigarren , der süß -säuerliche Dust ,
er den eben aufgetragenen Teeschalen entströmte und dann der matte
-chein der abgeblendeten elektrischen Tischlampen verbreitete eine
anz eigenartige traute Stimmung im Räume . Und im Kamin
rasselte munter das Holz . Draußen aber stöberte es wieder einmal
ewaltig . Ein eisiger Wind rüttelte an Türen und Balken ,
:gte den wirbelnden Schnee nur so über den Weg und verlor sich
ann nach einer Weile heulend in die Ferne .

Drüben im Musikzimmer wurde gespielt , ganz leise , angenehm
edämpft klangen die Klänge des Pianos herüber . Dazwischen der
»eiche zitternde Ton einer Geige .

Der Karrikaturenzeichne : Hilt hatte seine Zeitung beiseite ge¬
igt , den Kopf aus den Arm gestützt und lauschte . Das scharsgeschnit -
me , interessante Gesicht nahm einen müden , leidenden Ausdruck an .

Plötzlich zog er sein Ski ;z - :ibuch aus der Tasche und begann zu
nchnen . Die andern lasen weiter . Nichts störte die Ruhe .
)rüben hatte aus einmal der Klavierspieler abgebrochen . Die Geige
>ar verstummt und es schien, als ob man nebenan mit dem Must¬
eren aufgehört . — Aber eine kurze Weile später vernahm man
inige schöne volle Akkorde anschlagen , und eine klare süße, helle
stimme begann ein Lied zu singen , irgend eine alte einfache , traute
chubertmelodie . Unwillkürlich sahen wir da auf Hilt , der ruhig ,
ber mit zusammengepreßten Lippen an seiner Zeichnung arbeilete .
- Es schien ' rgeno eins Jdealsigur zu sein , kühn im Entwurf und
uch im Beginne der Aussührung . — —

Die dort sang , war seine Fraul Wir hatten uns schon oft den
)qps zerbrochen , wie die beiden mit einander lebten . Selten , fast
ie . sah man si : beisammen . Siei gingen nebeneinander her und
>are » doch, lein Paar . Kaum , daß sie ein Wort zueinander jxrachen .

Mißglückter Putschversuch in Elberfeld .
- - Elberfeld . Zt . Aug . Die Arbeitslosen veranstalteten

gestern mittag eine Kundgebung . Nachmittags erfolgt - ein mißglück¬
ter Putschversuch von Anhängern der Kommunistischen Arbeiterpartei
Deutschlands , die zum Rathaus zogen und die Ausrufung der Räte¬
republik verlangten . Die Sicherheitswehr hatte mit Maschinengeweh¬
ren das Rathaus umstellt . Nach einiger Zeit zerstreute sich die An¬
sammlung und die Sicherheitspolizei konnte wieder abrücken .

Falsch angebrachte Sparsamkeit.
r-- Daß unsere über die Maßen schwierige wirtschaftliche Lage

uns zu der größten Sparsamkeit zwingen muß ist selbstverständlich .
Leider aber vermißt man sie aber meistens da , wo sie angebracht
wäre und für die Allgemeinheit segensreiche Früchte tragen würde ,
während sie aus der anderen Seite als Begründung von Maß¬
nahmen herhalten muß . die von den schädlichsten Folgen begleitet
sind . Ueber ein erstaunliches Musterbeispiel der letzteren Art wird
ans München berichtet . Der erste Vorsitzende des dortigen Schlich¬
tungsausschusses Rechtsanwalt Ferch , und sein Stellvertreter sahen
sich gezwungen , von ihren verantwortungsvollen Aemtern zurückzu¬
treten , weil sie infolge einer in diesen » Falle wahrbaftig ganz un¬
verständlichen „Sparsamkeit " des Reichsslnanzministeriums eine voll¬
ständig ungenügende Bezahlung erhalten . Der unerhörte Fall wirkt
um so krasser , als es sich gerade um Personen handelt , die sich in
ihrem Amte außerordentlich bewährt und um die Ausrechterbaltung
des sozialen Friedens große Verdienste erworben haben . Sowohl
von den Arbeitgeber - wie Arbeitnehmerorganisationen wurde ihre
ruhige und objektive Verhandlungsführung allgemein anerkannt .
Und Männer dieser Art , deren Wirken heute wertvoller als je ist.
müssen gehen , weil das ^ eichssinanzministerium auf diese höchst
wunderliche Weise glaubt Ersparnisse erzielen zu können .

ZZ Das Gold von Obersranken . De : Goldbergbau in Ober '
franken soll jetzt , nach einer Reihe von Jahrhunderten , wieder aus¬
genommen werden . Es handelt sich , wie die Handelskammer für
Obersranken dem „Prometheus " schreibt , um die goldführenden Erze
bei Goldkronach . Nach einem wissenschaftlichen Gutachten des Geh .
Oberbergrats Prof . Dr . Beck von der Bergakademie in Freiburg ist
es sehr wahrscheinlich , daß sin erneuter Erzbergbau im Gebiete von
Brandholz bei Goldkronach die anzuwendenden Geldmittel durch
einen guten Gewinn belobnen wird . — Die zuletzt kur , vor dem
Kriege angestellten Analysen ergaben einen Goldgehalt bis zu 52
Gramm aus die Tonne Roherz . Neben Gold führen die Erze auch
Silber Es bestehen drei Gewerkschaften , und zwar die „Fürsten -
zeche "

, „Schickung Gottes ' und die „Gewerkschaft sür Antimon - Gold -
bergbau im Fichtelgebirge "

. Die Besitzer der Kuxe haben schon vor
dem Kriege zum Zwecke der Wiederaufnahme des Goldbergbaues die
Gründung einer Aktiengesellschaft betrieben . Der Kriegsausbruch
vereitelte diese Bestrebungen . Nunmehr wird dte Gründung der
Aktiengesellschaft von neuem angestrebt . Die Handelskammer für
Obersranken in Bayreuth , in deren Bezirk das Goldkronacher Ge¬
biet liegt , bezeichnet es unter den heutigen Zeitverhältni » en als im
allgemeinen wirtschaftlichen Interesse gelegen , daß der Goldbergbau
bei Goldkronach wieder aufgenommen wird .

- s- Die Wicdereinbllrgernnz des Steinbocks in den Alpen . Der
Steinbock , früher ein Charaktertier der Alpen , wurde schon im
sechzehnten Jahrhundert spärlicher und ist feit etwa hundert Jahren
in der Schweiz vollständig ausgestorben . Versuche , ihn wieder ein -
zubürgern . wurden schon in den fünfziger Iahren des vergangenen
Jahrhunderts in die Hand genommen , dann aber ließ man die An »
gel ^genbeit fallen . In neuester Zeit wurden nun . wie die „Natur¬
wissenschaftliche Wochenschrift " berichtet , diese Einbürgerungsversuche
wieder ausgenommen in dem der Stadt St . Gallen gehörigen Wildpark
St . Peter und Paul auf dem Rotmontenberg (ca . 800 Meter ) . Man
verschaffte sich für die neuen Ver '

uche im S ". Galler Wildpark rein ,
blütizes Ausgang -Material , welches zuerst einige Zeit unter der Ob¬
hut des Menschen blieb ; junge Kitzen wurden wie kleine Kinder ge¬
pflegt und mit der Saugflasche aufgezogen . Stufenweise ging man
dazu iib.i , die Tier « an das Freileben zu gewöhnen . Um die Ver¬
hältnisse des Freilebens nachzuahmen , erstellte man in dem Wildparke
künstliche Felsengruppen . Es wurden dann dem Park fünf Stück
Steinwild entnommen und im Bezirk der Grauen Hörner oberhalbdes Dorfes Weißt <?nnen , im sog. Rappenloch , in einer SchutzMte aus¬
gesetzt. Schon nach acht Tagen folgten einige Tiere ihrem Freiheits¬
drann , sprangen über die Umzäunung und nächtigten im Freien . Die
Tiere gewöhnten sich immer besser, olme Hilfe des Menschen in der
Freiheit zu leben und verwilderten immer mehr . Kürzlich hat sich
der Gesamtbestand der Kolonie an den Grauen Hörnern auf wenigstens35 Stück vermehrt , die ibr Vanngebist bis jetzt nicht vergessen haben
und deshalb als „standfest " zu bezeichnen sind . Nach diesen Erfolgen
begann man auch im Kantoi ^ Graubünden mit dem V 'rsuch, das Stein¬
wild einzubürgern : m ^n wählte als Siedelungsoezirk das Banngeiiet
des Piz d 'Aela s3340 Meter ) oberhalb Bergün . Das Material wurde
aus dem St Galler Wildpark bezogen . Der Erfolg war günstig : der
Bestand ist auf 18 Stück angewachsen . Auch der Schweizeri '

che National¬
park im Ennndin foll nun mit H einbockel? besiedelt werden , wahr¬
scheinlich im Gebiet des Val Mingher : für die Berner Alpen hat der
Alpenn ' ild ^arkverein in Inberlaken sich der Angelegenheit angenom¬
men : die Vorarbeiten sind soweit vollendet , daß schon im Jahre 1020
die erste Ansiedelung erfolgen dürfte .

Gan ; merkwürdig , wirklich ganz seltsam das . Und sie — ein
blühendes herrliches Weib , eine wahrhaft berückende Schönheit .
Diejer Mund , ihre Haare , ihr Nacken — es war zum toll werden .
Er aber schien ganz kalt dem allem gegenüber zu stehen . Als ob
ihm die Natur versagt hätte , das Liebenswerteste zu lieben , das
erHabens Schone zu genießen , das sein war . Oder — oder — ? —
Nun ja es gibt viele Rätsel im Leben Da warf gerade
der kleine Doktor Talier ärgerlich sein Blatt auf den Tisch.

„Zu dumm so was, " rief er aus , „Humbug , sonst nichts ." „Was
ist Ihnen schon wieder über die Leber gelaufen , Doktorchen ? " fragte
einer der Herren .

„Na , dieser Artikel da über Telepathie . Gewisse Symptome will
ich ja recht gern zugeben , aber was der Mann hier einem alles
glauben machin will , das geht mir denn doch schon über die Hut¬
schnur . Da wird zum Beispie ! die Behauptung ausgestellt , daß ein
Mensch , wenn er alle seine Gedanken , sein ganzes Sinnen , sein
ganzes Gesühl aus eine Person konzentriert , imstande ist , mit dieser
Person und wenn sie noch so weit von ihm entfernt ist, in einen
seelischen Kontakt zu kommen , sodaß alles , was er fühlt , sie auch
empfindet , daß er einsach bei genügender Gedankenkonzentration
sich mit ihr unterhalten und verständigen kann . Also Nerventele -
phonie , Gefühlsle .' ephonic . Na , was lagen Sie zu diesem Unsinn ? "
„Kann denn dies denn doch nicht möglich sein ? "

..Ja — im be¬
schränkten Maße schon. Es kommt o >t vor , daß man irgendwo von
einem , deil man nicht sieht , scharf fixiert wird , dies fühlt , ohne
sich aber genau darüber Rechenschaft geben zu können und sich umsieht .
Aber das ist schließlich keine so mysteriöse Sache . Es kaiin in diesem
Blick eine gewisse Krast liegen , die zu bannen vermag , wie es
beim Hypnotisieren der Fall ist. Dann gibt es auch die Hypothese
vom Fluidum , ein unsichtbares , nur seelisch empsundenes Etwas ,das jeden Menschen in größerem Umfange umgibt . Dadurch können
Individuen gewisse Gefühle austauschen , ohne sich sozusagen körper¬
lich zu berühren . Aber das da hier mit der Fernwirkung es
klingt zu absurd ."

AV-nSVla« . Va« s?as. « «mqk « N . « ie. MV.
— — , .'i

Badische Chrsnik . !
ha . Karlsruhe , 21 . August . Zur Förderung der Fortschritt « int

Eisenbahnbetrieb bestehen seit einer Reihe von Iahren bei de«
Preußisch - Hessischen Eisenbahnverwaltung besondere Fachaus ^
schüjse . die von Zeit zu Beratungen zusammentreten . Diese zwecks
mäßige Einrichtung wird jetzt nach dem Uebergang der Staatsbahnen
auf das Reich für ganz Deutschland nutzbar gemacht . Bezeichnendes
Weise findet die nächste Sitzung des Fahrdienstausschusses am 25.und 26. August in Memmingen in Bayern statt . Schon bei den An <«
trägen sind die Süddeutschen durch die Generaldirektion KarlSH
ruhe beteiligt , deren Antrag die Bezeichnung der besetzten Brem -I
sen im Güterwagenzettel betrifft . Von den übrigen Fahrdienstvor ^
schritten , die aus der Tagesordnung stehen , ist von allgemeinem In ^
teresse die Einstellung von Schutzwagen in Personenzüge und etwas
noch die Aufstellung von Geschwindigkeitsmerktafeln . Das Lokomotiv «
personal soll ein Merkblatt erhalten . Besprochen wird auch die Eini
richtung der Dienstabteile für das Zugbegleitpersonal in den Zügen «die der Personenbeförderung dienen .

T Boxberg , 21. Aug . Das Heimatmuseum Altboxberq hat sei»neues Heim im alten Rathaus zu Vorberg gefunden . Zurzeit wirddie Sammlung geordnet , um ste in allernächster Zeit für jedermann
zugänglich zu machen .

F Tauberbischossheim . 21. Aug . Die evangel . Kirchenregierunc ,hat den deutsch- nationalen Landtagsabgeordneten Pfarrer WilhelmKarl hier zum Pfarrer in Dätzingen (Amt Emmendingen ) ernannt .: ? : Wertheim , 21. Aug . Vor einigen Tagen wurde von einem
hiesigen 12jährigen Knaben zwischen Kreuzwertheim und Unterwitt¬
bach der geraubte Speisekelch im Gebüsch aufgefunden . Das ebenfalls
geraubte Nepositorium fehlt bis jetzt noch.

: : Konstanz , 2g . August . Ein kleiner Rest von Schweizer
Wehrmännern befindet sich noch immer in den Lagern längs der
Grenz « . Diese werden noch militärisch gelöhnt , verpflegt und ver¬waltet . Der Gesamtbetrag , der seit Kriegsende durch die militärische
Versorgung der Schweizer Wehrleute dem Reich entstanden ist , über¬
steigt den Betrag von 88 Millionen Mark . Zu diesem Betrag hinzukommen die Summen , die Deutschland bisber für Unterstützung der
Familien der Schweizer Wehrleute in der Schweiz aufgebracht bat .Infolge unserer schlechten Valuta mußte im Durchschnitt für jedeFamilie im Jahr 30 000 .4t aufgewendet werden . Der Gesamtbetraghierfür übersteigt viele Millionen . Mit Ende Juli wurden di :
Familienunterstützungsauszahlungen eingestellt . In den betroffenenFamilien herrscht darüber eine begreifliche Aufregung . Leider muhdamit gerechnet werden , daß die Schweiz alle die Familien ausweist ,von denen die Schweizer Behörden annehmen , dak sie der öffentlichenFürsorge anheimfallen werden . Eine ganze chnahl solcher aus¬gewiesener Familien sind schon über Konstanz zurückgekehrt , ebenso

, über andere Grenzorte .

Pässe in die psal, mitnehmen!
^

^ Lwei junge Leute aus Mar .? eim , Fritz Kullmann unddessen Nesse Karl Baur aus München , der sich besuchshalber hieraufhielt , machten letzte Woche einen Ausflug in die Pfalz . Da st¬
eine Auswe -spapiere bei sich führten , wurden sie von französischenGendarmen angehalten und mußten eine Nacht im Polizeiarrest .die zweite Nacht im Gefängnis zubringen , bis die beiden 16- und19 - jährigen Leute von den Franko en freigelassen wurden . Ueberihre Erlebni „ e berichten die beiden wie folgt :

„Am letzten Mittwoch machten wir zusammen einen Ausflugnach Vad -Türkheim . Als wir abends um 5 Uhr in Weidental an¬kamen . hatten wir noch 3 Stunden Zeit , bis der Zug kam . Wir be¬
schlossen. noch eine Station weiter zu laufen . Ungefähr eine Viertele
stunde von Weidental entfernt , bemerkten wir , daß uns , wei fran¬
zösische Gendarmen zu Rade folgten . Ohne uns zu beachten , fuhrendiese zunächst an uns vorbei . Als ein Auto auf der Landstraße
daherfuhr , revidierten sie die Ausweise der Insassen . Während dieserZeit kamen wir eine Strecke weiter vor . Als uns die fran ' ösifchenGendarmen wieder einholten , hielten sie uns an und verlangtenunsere Papiere . Wir hatten jedoch leine bei uns . Sie forderten unsauf , mit auf die Brigade nach Neustadt zu gehen . Kurz vor Neu¬
stadt fragte der Korporal , ob jeder 20 Mark bei sich hätte , dann
wären w '.r frei . Zusammen aber latten wir nur LS Mark bei uns .Auf der Brigade angekommen , ließen sie uns bis abends 10 Uhr
sitzen und brachten uns dann zu: deutschen Polizei , wo wir die ersteNacht verbrachten . Um 7 Uhr morgens wurden wir wieder abge¬
holt und wurden aus der Brigade verbört . Hier gab es zunächst eine
große Schreiberei . Wir sollten zwei Schriftstücke unter '

chreiben . Aufun ' ere Bitte , uns dieselben vorzulesen , wurden einige Stellen be¬kannt gegeben , die sich auf unsere Größe und Ausseben bezogen . Dondem zweiten Schriftstü .k wurde uns nichts vorgelesen , es bieß . daßuns dieses nichZs angebe . Sodann wurden von uns je 50 Mark ver¬langt . Da wir nicht so viel Geld hatten , wurden wir zur hohenI . E . geführt , wo uns IM Ma '-k abverlangt wurden . Mittags um1 Uhr brachten sie uns ins Neustadter Gefängnis . Von da aus
nahmen wir Gelegenheit , die Eltern in Mannheim von unserer Lag «
zu unterrichten . Abends gab man uns eine schlechte Suppe , di « voll¬
ständig ungenießbar war , und um S U >>r nahm man uns Kleiderund Schuhe . Das Bett war voll Läuse . Am anderen Morgen be¬kamen wir ein Stück hartes Brot ohne Kaffee , da es die ' en erst vont
4 . Tage ab gibt . Mittags nnd abends gab es wieder « ine ungenieß¬bare Suppe , die wir beidemal zurückschickten. Am dritten Tageabends halb 6 U ^r bolte uns der Vater aus Mannheim ab und
mit hörte die Qual auf . Der Vater mußte für jeden 100 Mark
bt,zahleir Der Dolmetscher erhielt 30 Mari . Wie uns gesagt wurde ,wärn wir am andern Morgen nach Landau transportiert worden ."Obiger Fall diene denjenigen Leuten zur Kenntnis , die In un¬verantwortlichem Leichisinn ohne Paß oder sonstige Ausweispapier «über die Rheinbrücke hinübergehen .

„Und doch ist es w a Hr .
" Wir drehten uns alle verwundert um .

Hilt war von seinem Ti >ch aufgestanden , hatte das Skizzenbuch laut
auf die Platte geworfen und starrte uns mit scinen eigentümlich
glühenden Augen an . In solchen Augenblicken wirkte er geradezu
unbeimlich . Seine hagere Gestalt war etwas vorgebeugt , um den
Mund spielte wieder der merkwürdig leidende , etwas verächtliche
Zug , der irgend etwas verriet , was doch nicht zu erklären war . „Und
doch ist es wahr/ ' wiederholte er mit Nachdruck . „Das müssen sie
beweisen , Herr Hill, " meinte spöttisch der Doktor und lehnte sich
nachlässig in seinen Klubjessel zurück, „denn jede Anschauung muß dochau ' gewissen Ersahrungen beruben . Das werten Sie mir doch zu¬geben ?"

„Vielleicht würde es Ihnen genügen , wenn ich Ihnen einen
Fall erzähle .

"

»Ich bin begierig , zu hören !"
„Aber nur eines bitte ich Sie . Diskussion will ich vermieden

haben . Aus persönlichen Gründen .
"

Da hörte ich plötzlich die Musik lpielen , leise gedämpft , wie aus
weiten Fernen heiüberrauschend . Und da sang sie auch schon wieder ,zart , fein , zu Herzen gehend , ein lockender , tosender , schmeichelnder
Ruj . Ich konnte nicht den Gedanken los werden , daß da hier etwas
im Zusammenhang wäre und wußte doch nicht recht .

„Es war ein Jahr nach meiner Hochzeit "
, sagte Hilt , „und Ichwar damals bloß ein simpler Maler . Ich sah nur das Schöne der

Natur und verjuchte es nachzubilden . Mit der Karrikaiur habe ich
erst begonnen , als ich zur Erkenntnis kam , zur Erkenntnis , daß
nun , es ist ja schließlich Nebenstche — die Dinge um uns sind alle
attributlos , erst wir verleihen ihnen Eigenschaften , seien sie nun
schön oder häßlich . Wenn wir idealisieren , so täuschen wir zuguter -
letzt uns selber . Nur die Verzerrung bringt uns der Wahrheit näher .Dies ist meine Meinung . Ich will sie vorausgeschickt wissen , —
warum , das werden Sie sich vielleicht später erklären können . —
Ein Iah : nach meiner Hochzeit bekam ich eine Einladung zu einer
Tropentour mit der Verpflichtung , für vollkommen freie Reise Skiz¬
zen von interessanten Momenten anzufertigen . Ich nahm das
Uelieusumrdige Anerbieten an , uiu > zwei Woche » <oäte » -un/u »
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Aus ver tande » h «mptstavt «
Karlsruh « , de« lil. Augnft.

wann VW die Reichswehr ?
K». Ueber die Hilfeleistung durch Reichsw«hrangeh?vige hat der

Reichswehrminister neue Bestimmungen getrofsrn. Es ist nichts ein¬
zuwenden g«gen eine freiwillig Hilfeleisdung von Angehörigen der
Reichswehr in landwirtschaftlichen Betrieben und bei NeichsbehSrden ,
insbesondere den R«ichsverpsl « gungsämbern usw .. wenn es die dienst¬
lichen Verhältnisse zulassen und anderweit keine geeigneten Arbeits¬
kräfte ',u beschaffen sind . Es darf aber kein Wettbewerb nrit Berufs»
arbeitern eintreten. Nötig ist die Genehmigung der militärischen
Vorgesetzten . Ein Befehl zu solchen Arbeiten darf nicht erteilt wer .
den. Die sich freiwillig meldenden Mannschaften werden tageweise
ohne Gebiihrniss « beurlaubt , sobald die Hilfeleistung « ine Befreiung
vom Dienst notwendig macht . Sie werden durch die Arbeitgeber in
der R«g«l nach den ortsüblichen Sätzen 5» entlohnen sein Die
Arbeitgeber müssen mich die Eicherstellung der zu Schaden kommendei ,
arbeitenden Mannschaften oder deren Hinterbliebenen übernehmen
fiir den Fall . daß die Arbeitaeber vorsätzlich oder fahrlässig ein Ver
schulden trifft. Bei einer Hilfeleistung für einzelne Stnnden ilt sie
möglichst mir während der dienstfreien Zeit zu gestatten. Den Mann
schalen werden dann die Gedlihrniss « neben dem ?lrl>eit - lr>hn belassen .
Taalich 2,80 oder monatlich 84 Mark weiden für die Abnutzung der
Bekleidung eingehalten . ^

Die diese .- Abendausgabe anliegende Ninniner 34 von „Volk nnd
Seima ? der süddeutschen Grenzmark " entbält folaende Bei trage :
„ Alemannische S»b rzgedichte "

. von August G a n t b e r. — »Sclsii .'crrz -
wnldce Tracht 'n » nd Sit,en "

, von N . Schumacher . — . Sine merk .
w '" rdin>e Deaeb̂ nbeit ans alter Kriegsbeil"

, von Anna liefert . —
„Briefe ans Hans und Volk "

. — . lieber Sprichwörter und Ver -
wand es "

, von Franz Sal '-« Met , er . — . Mittagsipuk . von Nnna
'

^ Goldene Hochzelt . Den Lithograph Karl Kohl u . den Kanzlei -
diener a . D . August Hauck Eheleuten hier , die vor kurzem das Fest der
goldenen Hochzeit begingen, wurde je ein Ehrengeschenk der Stadt ,
begleitet von Glückwunschschreiben, übersandt .

/X Erwerbslosenunterfliitzung und Steuerabzug . Der Reichs-
arbeitsminister hat sich aus die Frage, ob auf die Erwerbslosenuuter .
stiitzuiig die Bestimmung des Z 45 des Rcichseinkommensteuergksehes
vom 2g . März 1920 zutrifft , wie folgt geäuhert : „Um Zweifeln zu be¬
gegnen, stelle ich im Einvernehmen mit dem Herrn Neichsminister der
Finanzen fest , daß die Erwerbslosenunterstützung auf Grund der Ver¬
ordnung vom 20 . Januar 1920 zu den nach Z 12 Absatz 1 Nr . 11 des
Ncichscinkommensteuergesetzes vom 29. März 1920 steuerfreien
Bezügen aus öffentlich: » Mitteln zu rechnen ist , die als Unterstützun¬
gen wegen Hilfsbedürftigkeit bewilligt sind. Die Be¬
stimmungen vom 21 . Mai 1929 über die Erhebung der Einkommen¬
steuer durch Abzug vom Arbeitslohn für das Rechnungsjahr 1929
kommen auf die E r w e r b s l o s e n u n t e r st ü tz u n g , die nicht als
Arbeitslohn im Sinne des 8 2 Nr . 1 der Bestimmungen angesehen
werden kann , nicht zur Anwendung .

"
A Die Arbeitsgemeinschaft der Kaufmännischen Verbände , Orts¬

ausschuß Karlsruhe, in Karlsruhe. Sofienstraße 33 . die Arbeits¬
gemeinschaft der Kaufmännischen Vereine für weibliche Angestellte
und das Orts -Kartell freier Angestelltenverbände Karlsruhe i . B.
haben beantragt, die zwischen der Detaillisten -Vereinigung Karlsruh
E . V ., dem Zentralverband des Deutschen Großhandels , E . V ., Orts¬
gruppe Karlsruhe, und der Siebener - Konrmission der Angestellten
Karlsruhe, am 29. Oktober 1919 abgeschlossene Vereinbarung be¬
treffend Erhöhung der Teuerungszulage sowie den von den Karls¬
ruher Verbänden des Groß- und Kleinhandels und den Angestellten
anerkannten Schiedsspruch des SchlichtungsauschussesKarlsruh« vom
10. Februar 1920 für die kaufmännischen Angestellten im Groß und
Kleinhandel gemäß Z 2 der Verordnung vom 23. Dezember 1918
( Reirhs - Gesetzbl . S . 1450) für das Gebiet der Stadt Karlsruhe ein-
säUießlich der eingemeindeten Vororte für allgemein verbindlich zu
erklären .

Nu? dem Peftscheckverkebr . vom Postscheckamt wird den Tain .
melaukträaen nicht die »enüoende Förderuna und die Aufmerksam?«it
zun Ivendet , die dieser Einrichtung unter allen Umständen zuteil wer¬
den müßte denn gerade d >e Sammelaufträae ersparen sowohl den
Firmen als auch den Postscheckämtern Zeit und Arbeit. Bei den Post¬
scheckämtern werden nun Saminelaufträg« , die bis zu einer bestimm »
ren Stunde keine Deckung haben, allgemein auf den nächsten Tag zu¬
rückgestellt . Dadurch kommt eS vor , daß solck>e Aufträge , obwvhl daS
Nestguthaben des Kontoinhabers den Betrag des Sammelauftrag s
weil übersteigt, unarrSaesührt bis »um nächsten Tag liegen bleiben.
Bei EinzelscheckS dag gen . die — nach Angabe einet Postscheckamtes —
keine besondere Bebandlung nach der Buchung erfahren , werben sämt¬
lich" Gutschriften abgewartet , bis der Auftrug mangels Deckung zurück-
gegeb n wird . Dadurch sind viele Gcschäfie , namentlich Geldvei kehrS-
institute . g zwungcn. statt der Sammelauftrag« nur Einzelscheck» und
Einzclüberweisunnen herauszuschreiben., denn der entstehende ZinS-
verlust und die sofortiae Ansfübrunn fällt gegenüber der Mehrarbeit
des Herausschreiben» ins Gewicht . Man kaiin diesen , Ilmstand auch
dadurch nich, vorbeugen. daß man zu den Sammelairfträgcn einen
Teil Einzelaustiäae beifügt, denn die Einzelaufträge werden bc-i den
Postscheckämtern vor den Sammelaukträgen abgebucht , sodaß auch in
diesem Falle , wenn zur bestimmten Stunde die Sammelaufträae nicht
ganz gedeckt sind , dieselben unberücksichtigt bleiben.

Adler und Falken. Man schreibt uns : Ein Drängen «nd
Treiben geht durch unsere Jugend, ein« stürmische Anteilnahme an
allem , was deutsch ist. Ueberall strebt sie nach Zusammenschluß, So
haben sich im Schwarzwalo die Adler und Falken zum Flug
erhoben, die Adler als die Jüngeren, die Falken als die Aelteren .
Deutsche Iugendwanderer wollen sie sein , di« im Wan .
dern sich Heimat und Volkstum erobern, im Anschluß an di« Natur
sich Leib und Seele gesund erhallen wollen, die neben kleineren

So»ntag»fahrt« » t« der enge»«» Heimat in arohen Ferienkahrt « ,
all » deutsche Land durchwandern , vor allem aber auch diie oeut -
schen Brüder jenleit , der Reichsgrenze aufsuche «
wollen. Sie wollen sich bewußt zum Dienst am Deutschtum vorbe¬
reiten . Im Baden und Bayl-rn haben die Adler und Falken zuerst
zahlreiche Horste gebaut, dann aber ihren Flug schnell über ganz
Deutschland ausgedehnt und bis nach Schlesien und Ostpreußen Fuß
gesaßt . Zahlreick)« örtliche Einzelgründungen Ichlassen sich ihnen
an. wodurch das schnelle Wachstum möglich wurde. An ihre Spitze
trat der Dichter Wilhelm Kotzde. der in der ganzen Deutsch - und
Jugendbewegung bekannt ist. Auskunft erteilen Alfons Scherzinger
in Kirch-arten sBr-e-isgaus . Heinrich Widtmaan in Berlin-Friedenau ,
Hackerstraße 27 und Wilhelm Lobsien in Kiel . Hardenbergstraße 31 .
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umfassende , rasche 6erZchterstattuna Z

über öle Ereignisse Im Dsten, wo5ei das zweimal v
tätliche Erscheinen von großer Wichtigkeit fiir die
Teser ist , hat dies aufs Neue bewiesen. — Ueber Z,alle Geschehnisse des Tages unterrichtet laufend ?
unser Blatt neben dem reichhaltigen sonstigen z
Inhalt und der Zlllle von Anregungen seiner Z,

i

H Rußland , Polen und Wir
ist die politische Irage, dle gegenwärtig alle Kreis»
der Bevölkerung gleichmäßig stark bewegt . Die
nächsten Wochen werden vielleicht noch manch
Neue« und Unerwartetes bringen und erfordern
deshalb auch fortgesetzt die größte Aufmerksamkeit.
Schnell und sorgfältig unterrichtet zu sein lst in
dieser Zeit von ganz besonderem Wert , Auch hiertritt die außerordentliche Leistungsfähigkeit der
»Bad ischen Presse " als großes Nachrichten«
blatt ganz besonders hervor . Dle

Nlontaa: „Sportblatt -
Mittwoch : „Landwirtschaft und Gartenbau"
(abwechselnd) „Mode und Handarbeit"
Samstag: „Volk und Heimat ".
Empfehlen Sie Ihren Bekannten dle zweimal
täglich erscheinende „Badische Presse " immer
wieder zum Bezüge . — Bestellungen skr den Monat
September nehmen täglich unsere Zeltungsboten
und Agenturen , sowie alle Postämter entgegen.

!
» />

. . 5 lktn s « mmernach «.?scst tm Sadtnanrn und tn der Festhalte >11, w .«
da » SliUit, Nachrichlenami schreib ! . das Motto der Stadiaartrn -jtonuuisston
slir nitchslen Miliwoch-Abend, vin Lödepunkl In de» dieSiSbrigkii Ver-
anstailungcn toll das sicsl lein, da» nacb lünacrer )ictt auch wieder e>n »x>l
Tanz In Norm eine « Sommcrnachl « ballc « brlnaen wird . sielt
bcatnnt » Iii einem Noiuert im Sladlaarlin um 7 Uhr nnd d»ni«r« dl » tÄ Ul>r .Sin auSaew !WiteS , der Bedculuna dcö AbcnSS aaaevasue » Aiusiivroaranim
isi bierlür autaeltcllt . Daneben wird ein besten « belanntcS Miialied de»
OrclicsierS unsere» Landcsthealer » , der Vislon-Virtuvle KaumicruittNrer
itarl L a l> n. Proben seines hervorragenden Können» auf letnem Nntlru -
niente geben . ?Im tamvion » ciescs»mi>lrien Garten nnd aus dem See lanzen dt«
vtelbunderlliMtaen Lichter »nd Ltchtchen ver rexbvergveialen Garren -
beienchtunaSanlliae, die Voaenlamven am See werten ihre grellen Eirablen
aul die den Teich durchaiedenden tamvionslraaenden Kitbne Um g Uhr bs-
glnnt in den wetten deNerleuchlelen NSnmen der Ptestvalle der Sommer¬
nach I » b a t l . Stn besondere» VaNorcvester isi bestellt . ?!eie!>« AuSwabl
an neueren » Nd iilteren TSinen weist das umtdnaiiche Tan .,t>roaramm aul .
da» allen Wünschen aerecht werden will . Von der Siadiaarlen-NommitNsn
eingesetzte Tanzordner loraen llir Nolle und lacbnemdbe »sdivicteluna de» Pro«
«irammS nnd t!ir die Wadriina de? diirckxni » vornehmen Charakter » de » Vall-
abend» . Und eine sicherlich allseits trendiabegriikie Neberralclnina lieht wr
die arosten Tan,pantcn bevor^ Ttreklor Otto t>an » N » r d en und die
OverettenISnnertn KrSnlet » NetN) S « l a a e r. dte beide ibre Gatlsvlelreilen
»u diesem besonderen Zwecke unterbrochen baben , im Bund mit einem
anderen aelchktzten KarlSriiber Kinde, der Solr>t » i»erti, ?!r !>uletn Anni
Kirlchnick . werden aultreten. um mtt den besten Gaben tbrer reichen
Klinste au » den vielsriti-aen Gebieten leichtbeschwinater Mute aul»moar >en .
<Ztn Kabarett teinslen Siil » wird sich der erwart' ina «vollen
Menae aiistun , So ist zu boisen, dal, »ich« allem d>« «softe Sebar der
Hlinaer Tervstchoren» idre Nectmiina linden , loitdern a,nv all ' dte Slteien
IadraSnae . Geschlttiliche « besaaen Pwlate imd Anlernte ^" Herbstblumenschau. Die angekündigte Herdstblumenschan
nimmt greifbare Gestalt an . Diese Schau findet bestimmt am 11 , und
1Z. September 1920 in den festlich geschmückten Räumen der Gesell¬
schaft „ Eintracht " statt. Die Vorarbeiten sind abgeschlossen . Nam¬
hafte hiesige Firmen der Innenschmuckindustrie beteiligen sich freu¬
dig mit ausgewählten Gegenständen der Keramik , Kristallen , Metall¬
kunst , Luxusmöbel . Den Vorverkauf von Einlaßkarten haben dl«
Blumengeschäftsinhaber übernommen .

wir in Homburg an Bord . Indien war unser erstes Ziel. Ueber die
Gesellschaft konnte ich nicht klagen, durchweg gebildete , sympathische
Herren aus den besten Kreisen, die die Fahrt , teils aus Vergnü¬
gen und Abenteuerlust , teils aus wirklichem Forschungsdrang . mit¬
machte . Meine Frau hätte ich gern« mitgenommen , aber sie wollte
nicht. Meine unendlich grob« Sehnsucht nach dem Orient, nach den
Ländern einer großen, glanzvollen Vergangenheit und der Zukunft
hatte sie nie geteilt . So muhte ich sie denn , wenn auch schweren
Herzens , in Deutschland zurücklassen , während ich voll kühner Er¬
wartung^ , Eenub , Glück und Schönheit erhoffend hinauszog , um
ein Stück Welt zu sehen , eine Welt der Wunder und Märchen. Der
Abschied fiel mir schwer . Denn meine Liebe zu ihr war so jung . io
glühend hcitz. wie am ersten Hochzeitstage. Ich habe nichts in mei¬
nem Leben gekannt, dem ich ein innigeres Gefühl geweiht hätte wie
ihr . Sie sehen mich an , meine Herren , als ob Sie sich wundern
würden , wie ich Ihnen so etwas sagen könnte. Vielleicht haben Sie
sich schon Manches gedacht , weil Sie nicht verstehen konnten . .
nun , ich will Sie da zu keinerlei Versicherungen fordern . . . Ich
möchte Ihnen nur das Eine sagen : daß es eine Liebe gibt , die
keine Grenzen kennt, die nicht Himmel noch Hölle scheut, die eine
Glut N'. M birgt, daß man in ihr verbrennen möchte — ^nd zur
grcnx "i ' che wird . — Sie wollen ein Lächeln verstecken. Mögen
Sie es >mhig zeigen, denn was man nie gesuhlt, kann man auch
nicht verj:ehen. Es ist nun einmal so . Zerstreuung , Unterhaltung,
Feste , alles das gab es zur Genüge dort unten. Kein Ta ẑ verging ,
ohne daß wir sagen konnten : wir haben das Leben genossen in
Schönheit und Pracht , wie es nicht wundervoller die geheimste Sehn¬
sucht zu erträumen vermag . Wir kamen mit Weibern zusammen,
die jedes Auge entzücken , jeden Mann in einen sinnlosen Rausch ver¬
letzen mußten . Anfangs rissen mich die Sinne mit. Aber dann — —
dann kamen die heißen, mondhellen Nächte, wenn wir so schlafmüde
durch das einsame Wiesenland ritten und aus den weiten sümpf .'N
die grünen Irrlichter tanzten , wenn uns dann all die geheimnis¬
vollen Wunder einer Tropennacht umgaulelten . , daß ein heiliges
Trjchauern uns überlief , da wird in mir jäh wieder diese alte Sehn -
>mbt wach nach dem Weibe . . . nach dem Weibe, das mir alles

war , mein Glück, meine Hvssnung, meine Seligkeit . In solchen
Stunden bittersüßen Schwedens und Bangens, da hatte es mich ge¬
packt, eine heiße Welle von Lust und Freud und Zärtlichkeit.
Mein ganzes Gefühl krampfte sich auf d«n einen Punkt zufamm-n
nach Ihr, sie bei mir zu haben , sie zu küssen , mit Liebkosungen zu be¬
decken und zu vergessen , daß ich >mr ein Mensch war, ein Mensch
unter Menschen , ein Einzelwesen, das nichts hat als seine große,
alles umfassende Liebe und nach anderem sucht und strebt und im¬
merfort und immerdar . -Da konnte Ich mich niederwerfen , und den
Kelch irgend einer großen, duftlosen Tropenblume umfassen , sie an
mich pressen , während alle meine Gedanken die stille heiße Nacht
durchjagten , — übers Meer, hinauf nach Norden . Ich habt
zu ihr gebetet mit der Inbrunst meiner ganzen Seele . Es war etn
wahnwitziges Flehen , ein Winseln , ein Heulen aus Qual und ver¬
zweiflungsvollen Jammer. Und fo zwang ich sie vor mein Angesicht .
Ich sprach zu ihr und sie gab mir Antwort. In allen Nächten lag
sie neben mir und ich — ich wußte nicht mehr, was um mich vorging .
Schattenhaft wich die Gegenwart zurück und nur das eine Bild , das
blieb bestehen — sie und meine Liebe.

Als ein Siecher kehrte ich zurück. Ueber zwanzig Monate war
ich der Heimal sein geblieben . Wunderbares hatte ich erschaut, doch
dann , als Ich es malen wollte , da schuf ich die Verzerrung . Jede
Linie ward zum Schnörkel, jedes Antlitz zu einer Fratze , jede Figur
zu einer Scheme . Ja - - und an dem Tage , an dem ich mein Haus
rbiede : betrat, da wurde sie --- Mutter . Ich hatte einen
einen Sohn bekommen und seine Augen waren so rot und glühend,
wie die meinen damals in den Nächien, als ich nach ihr schrie.

Er schwieg . Und wir saßen um ihn herum , blickten ihn ver¬
legen an und wußten nicht , was nun jagen . Drüben aber im Musik¬
zimmer — da sang sie. Und das Klavier klang dazwischen und die
Geige summte mit. „Ihre Liebe muß sehr groß gewesen sein,"
meinte plötzlich der Doktor etwas doppelsinnig, — und was ist eigent¬
lich mit dem Kinde geschehen ?"

„ Es starb noch in derselben Nacht >n meinen Armen .
"

Tanz ruhig , schier gleichmütig hatte er dies gesagt. Dann wandte
er sich still um. ersaht das Slizzenbuch und schritt aus den Kami»

Mitteilung « » a « s der Karlsruher StadtratSsltMng
vom lg . « ognft ll>A>.

«hnnm . Di« am 22. August ISIS verstorbne Witwe des Gros^
kaufmann» August Niempp . Margarete Sybilla aeb . Mengrs hA
m hochherziger W«is« die Stadt Karlsruh- nach Abzug einer Anzahl?
von Vermächtnissen zur Universal .-rbin ihres Vermögens « ' ügescnt -.
Im dankbaren Andenken an die Verstorben« beschließt der StadtrÄZ
am Todestag auf ihrem Grab einen Kran, namens der Strwt̂
gemeinde niederzulegen. —

BermSchtnIsse . Der «m 17 . Juni d . I verstorben« ThrenLvrn̂
der Stadt , Geheimer Kommerzienrat Dr. ing . Friedrich Wolsf .
hat der Stndtgemsinde Karlsruhe lotztwillig die Summe von
Mark zur Verwendung für städtische Wnhlfahrtseinrichtun « n mit d
Bestimmung vermacht , daß hiervon 10 000 Mark dem städtischen Kl
derheim zugewendet werden sollen . Ferner hat di« vor kurzem dahi
g«schied«ne ZMwe Waldenrar von Hertwig . Amalie q«
Klemtz , der Stadt den Betrag von S iM Mark fvr verschSmt« Arn. ,
beider Konfessionen vermocht . Der Stadtrat nimmt diese Vermächb
nisse soweit nötig vorbehaltlich der Erteilung der Staatsg <nehmignng^
dankbar an und wird sie bestimmungsgemäß verwenden . —

Straßentrerung. Für die Teerung der Straßen wird Im Voranschlag
lSN/21 der Betrag von 10 000 vorgesehen. Das städt. Tiefbauaint^
erhält Auftrag, in erster Linie die Teerring des westlichen Gehwege«
der Neuen Bahnhosstraße wegen starker Staubentwicklung daselbsk
vornehmen zu lassen . Der geschüftsleitende Vorstand der Stadtvev«!
ordneten wird um fein Einverständnis zur sofortigen Ausführung!
dieser Arbeiten ersucht . —

Vergünstigung fiir Kriegsbeschädigte ans de» Straßenbahn. Au» .
Zeitungsberichten über die Demonstration der Kriegsbeschädigten !
am 18 . d . M . ist zu entnahmen, daß ein Redner , Vertrauensmann!
Karl Vierig in Ettlingen, die Behauptung aufgestellt hat, in Karls« '
ruhe müßten die Invaliden den vollen Fahrpreis aus der Straßen^
bahn entrichten . Es wird festgestellt , daß diese Behauptung völlig
unzutreffend ist. Die Kriegsbeschädigten erhalten seit 1. März
d. I . sehr weitgehende Vergünstigungen auf der städt. Straßenbahn,
Dieselben sind s. Zt. im Venehmen mit den Organisationender Kriegs¬
beschädigten . unter anderem auch mit den Vertretern des Reserve"
lazaretts Ettlingen, vereinbart worden und gehen noch über das da¬
mals von den Kriegsbeschädigten Geforderte hinaus . —

Uebernahme der Berufsfenerwehr in das Veamtenverhältni«, '
Der Stadtrat beschließt , die Berusssenerwehrleute in ein festes Aw>z
stellungsverhältnis zu nebmen und sie in den Vesoldnngstarif eiltB
zureihen . Die erforderlichen Stellen sollen im Voranschlag vorg«->i
sehen werden.

Slbban des Rahrungsmittelamtes. Infolge Abbaues der Zwangs» !
Wirtschaft haben sich die Geschäfte des Nabrungsmittelamtes d - rart
verringert, daß etwa die Hälfte der Angestellten auf 1. Oktober
I . entlassen werden kann. Der Stadtrat erteilt hierzu die Geneh^
migung .

Volksspeisung. Da die Zahl der Teilnehmer an der Krie?s« -
speisung in letzter Zeit erheblich zurückgegangen ist , wird die Ein« ^
richtung mit Ende August d . I . ausgehoben, nachdem der Badis < s
Frauenverein sich bereit erklärt hat. die Speisung der Teilnehmer ,
die zur Zeit noch die Einrichtung benutzen, zu übernebmen . Die
Gerätschaften bleiben für den Fall , daß die Wiedereinführung der
Speisung etwa mit Beginn de» Winter» nötig werden sollte, i»
Verwahrung der Stadt .

Grundstilcksverklius . Der Stadtrat beschließt den Ankauf des ,
Grundstücks Lgb . Nr. 67lg sBanplatzl Ecke Südend - und Sachsen̂
Straße Im Wege des Sperrgesetzes.

Wetternachricht - ndienst der lad . Landeswrtterwart« in Karlsnch«.
Mlaemetne VZittrrunaS Nevergidt. ? tn Zlnkllwter »oben Drucke » über

den Alpen bat acNern lancisam ansdeiiernde » Wetier gebracht. «IkbrenSiNovdbaden am Vormittag schon trocken blirb . lraien m Si '.dbaden noch ver¬
schiedentlich RegensSlle etn . In der Na0>« sanken die Temperaturen insola«
Wärmeausstrahlung beträchtlich, aus der Vaar und tn höb- ren Laacn !>i<
auf Z Grad WSrmc.

VoraiiöNch» i <"c W !tter«n « btS Sonnt» ,, . 22 . Nnmitt MN. nacht« : ^ eit» -
weise wolkig, meist trocken , nur vereinzelt im Lande leichte NcgenfSIIe. klibl .

ällLemeine kele !k > u . pl -ZvÄt-varleken -^ nttalt
lcominanält -d «s«Il»ck »tt

t . kZ . vAlmlioktl -ssse 5.
? »rarul 497. Oskilr?to vrlelsulscdrllt : l.alir l. v .

(ZescliQktstütlxkelt »
? 'Ir» »iUH» I ?i'nn !k0iA ^eirtsekicktlick sseminck »? l- esebZkk» cks» X> in-
tümcke!» unä li !« in ?sv?orb«». — « nri « kür « inv?»n6-
lre !» ^Varentrinszliticmen . — — Vc>r»cliul-
lr»i» ll «Wtt>ruo » v. ru produktiven Ü>veeet«m

mo»»«ll« ?«ilrückr »dluvllei» Llltt»

zu. Draußen pfiff ein eisiger Wind und die Flocken sielen weich , still
aus Schnee uyd Eis . Umso kräftiger prasselt« das Holz im Feuer.
Hill stand davor und sah sinnend auf die gelben, kleinen Flammen¬
spitzen, dle gierig In die Höhne züngelten. Dann neigte er das
Ohr , als ob er den Klängen der Musik lauschen wollte , die zaghast
sich herüberstahlen Es war der Vrolog aus „Bajazzo".

Und wieder umspielte das bittere Lächeln seinen Mund. Nur
ein ganz klein wenig .

Dann wir , er mit einem jähen Schwung die SkizzenblStter in
di» rot« Glut. Und sah zu, wie sie verbrannten. — ?

»
kl Konzerthans . Sonntag, den 22 . August, beginnen — wie schon

durch Anschlag bekannt gegeben — die Vorstellungen im Konzert¬
haus. In der Eröffnungsvorstellung „Der Zigeunerbaron " singt die
Partie der Sasfi zum erstenmal Fräulein KätheDell . Die musi¬
kalische Leitung hat Herr Kapellmeister Wilhelm Schweppe wieder
übernommen. — Die übrige Besetzung ist die gleiche wie früher .
Während der Ferien sind verschiedene vorteilhafte bauliche Verände¬
rungen auf der Buhne wie im Orchesterraum vorgenommen worden.
Der Orchefterklanq ist durch den Umbau voll und ganz wieder her¬
gestellt und kommen die Opern - und Operettenvorstellungen zur alten
Geltung .

V Wilhelm Furtwängler, ein vielvegehrter Dirigent. Die
Frankfurter Museums - Eesellschast wählte als Nachfolger des frei¬
willig zurückgetretenen Holländers Willem Mengelberg den Kapell¬
meister Wilhelm Furtwängler. früher in Mannheim , zum Leiter der
Frankfurter Museumskonzerte. Furtwängler wird nunmehr außer
in Wien , Berlin, wo er die Sinfoniekonzerte der Staatsoper leiten
wird , und Frankfurt, auch in Mannheim und Stockholm in der näch¬
sten Saison große Orchesterkonzerte leiten.

« Immer noch Streit um die „PsarhauskomSdle ". Die katho¬
lische Gemeinde der Stadt Arnstadt protestierte gegen die geplante
Aufführung von Lautenbachs „Psarrhauskomödie ". Sie beantragte
b« ! der dortigen Polizeioerwaltung und beim Ministerium, die Auf¬
führung zu verbieten . Nun soll die Aufführung doch stattfinden , da
das Ministerium antwortete, daß weder die Stadt , die Polizei¬
verwaltung noch das Ministerium verbieten könne .
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Turnen , Kpiel und Sport .
: : Für den zweiten und dritten Tag der Mannheimer Herbst -

pferderennen sind die Unterschriften ebenfalls günstig ausgefallen .
Für Mittwoch , den 1 . September , blieben im landwirtschaftlichen
Flachrennen 17 , im Raheflachrsnncn 53, im Preis von Worms 4Z .
im Lahnflachrennen 32 , im Holck -Ausgleich 42 (27 angenommen ) , im
Rheinflachrennen 43 l3" angenommen ) und im Preis vom Augarten
45 Unterschriften stehen : am Sonnjag . den 5 . September , im Land -
wirtschasts - Hürden -Rennen 8 , im Preis von Ludwigshafen 44, im
Preis vom Main 45 , im Preis vom Melebogus 33, im Heyden -Lin -
den -Ausgleich 33 ( 21 angenommen ) , im Preis vom Neckar 45 ( 31
angenommen ) und im Preis von Neu -Ostheim 51 Unterschriften .

dra . Der Süddeutsche Fuhballverband hat im Laufe des letzten
Geschäftsjahres 254 Vereine neu aufgenommen und zählte nach der
abschließenden Statistik insgesamt 1048 Vereine mit 164138 Mit¬
gliedern , doch dürfte nach den neuesten Unterlagen das zweite
Hunderttausend an Mitgliedern schon überschritten sein .

6rs . Fußball -Lehrgang 1!>21 . Nachdem " die beiden diesjährigen
Fußball - Lehrgänge im Stadion vollbesetzt waren und eine größere An¬
zahl Bewerb r zurückgewiesen werden mußte , sollen zur Befriedigung
des Lernbcdürfnisses im Einverständnis mit dem Deutschen Fußball -
Bund im nächsten Jahre drei vierzehntägige Fußballchrgänge im
Stadion veranstalten werden . Die Termine werden noch vereinbart .

cir -e, Von der Hochschule für Leibesübungen Die nächste Senats -
sihung ist auf Mittwoch den 15 . September festgesetzt. — Carl Kr ü m -
mel weilt zurzeit in Berlin und hält eine Gastvorlesung über „Kör¬
permessung " und eine zweite über „ Ilebungslehr " der Leichtathletik " . —
Peas . Dr . Koh l ra u sch - Hannover beginnt seine Gastvorlesung über
„ Vbysik der LeibeSübmtg " am 14 - August . -— Hacker - München liest
ab 19 . August über „ Methodik und Systematik "

-
' - Die ersten For¬

schungsarbeiten der Hochschule erstrecken sich auf Feststellung und Be¬
seitigung der Ermüdung . Als zweite Ausgab - wurde von Nek or Bier
die Erforschung der Methoden zur Bildung von Muskelmasse auf¬
gestellt .

<lrz . Gegen eine erneute Sport/irrätesverre auf der Eisenbahn
wendet sich eine Eingabe des Deutschen Ski -Verbandes an das Reichs -
dcrkehrsministerium , die vom Deutschen Reichsemsschus! sür Leibes¬
übungen aus daS angeleaentlichste unterstützt worden ist. Im neuen
Gepäcktarif soll eine Beförderung von Winterspor 'geiäten nicht vor¬
gesehen sein , möglicherweise nur aus Vergeßlichkeit , vielleicht aber
auch , um die im vorigen Jahrs bestehende Sperre in diesem ? ah -e
aufrecht zu erbalteTi . Diese Sperre machte sich recht unsozial bemerk¬
bar , es hat sich nämlich herausgestellt , daß die gesundheitlichen Wir¬
kungen des Wintersports nur denjenigen Leuten zugänglich waren ,
denen ez nicht darauf ankam , sich neue WintersportgerSte an Ort und
Stelle käuflich zu erwerben , während die weniger bemittelten mangels
Gelegenheit , ihr <?!epäck mitzubesördern . van ihren Wintersportaus -
fliigen Abstand n bmen mußten .

Tagung der Ortsausschüsse für Leibesübungen in Kassel.
- - Der Deutsch, - Neichsausschuß für Leibesübungen ruft feine

ihm angeschlossenen Ortsgruppen zu einer einmaligen Tagung , die am
Samstag , den 25 . und Sonntag , den 26 . September in Kassel statt¬
finden wird , zusammen . Veranlassung hierzu war die Notwendigkeit
einer einheitlichen Stellungnahme aller Ortsverbände zu den Stadt -
verivaltungen . Di « Forderungen , die die Samm " lorganisationen in
den einzelnen Orten und Städten auszustellen haben . müss n einmal
einheitlich durchgesprochen worden sein , nachdem der versuch des
NeichsausschusseS . aus schriftlichem Wege das notwendige Dtaierial zu
erhalten , scheiterte . Di « Ortsgruppen haben in den Städten unge¬
fähr die gleichen Aufgaben , wie sie der Neichsausschuß gegenüber
der Reichsverwaltung bat nämlich alle diejenigen gemeinsamen In¬
teressen der verschiedenen Svortzweige mit Energie zu vertreten , die
rucht von den zuständigen Turn - und Sportvereinen einzeln mit
nötigem Nachdruck vorgebracht werden können .

Die Kasseler Tagung wird von dem stellvertretenden Vorsitzenden
des Deutschen ReichsauSschusseS . Oberbürgermeister Dominikus
geleitet werden , außerdem entsendet der Deutsche Neichsausschuß noch
leinen Generalsekretär D i e m.

Die Tagesordnung umfaßt sechs Punkte , für die der Ncichsaus -
Ichuß beiondere Berichterstatter , berufen bat - Die erste Frage ist die
Einrichtung von städtischen Aemtern für Leibesübun¬
gen , in denen seitens der Stadtverwaltungen alle Fragen des G bi tes
bearbeitet werden . Hier wird Edelhofs - Barmen , der Verfasser
des D .N .A-- Entwurfs in dieser Angelegenheit . Bericht erstatten . Die
Zweite Frage ist die der Etatisicrung der Leibesübungen in den
itadtischen Haushaltplänen . Die Grundlage für die Anforderung
von Mitteln wird von dem Frankfurter Stadtturninspektor
Echternach der Versammlung vorgetragen werden - Eine ähnliche
Ausarbeitung über die Edatisicrung in Reich . Staat rmd Gemeinden
liegt zurzeit dem Reichsbeirat für körperliche Erzrehuna vor . Der
dritte Punkt der Tagesordnung betrifft die S p i e lp l a tz f r a g e , wo
Stadtbaurat Wolf -Hannover das Wort fübren wird - Er gehört dem
Werbeausschuß für diese Aufgabe des Reichsausichusses an - Als vier¬
ter Punkt der Tagesordnung ist die Anstellung von st ä d t i .
fchen Turn - und Sportlehrern für öfseniliche Spielplätze
« ngeietzt . worüber Sportlehrer Waitzer seine ans der Amerika -
Studienreise gewonnenen Erfahrungen zum besten geben wird Die
Erfahrungen bei den vom Deutschen Reichsaus ' chuß in dies m Jahrebe : den Ortsgruppen angeregten Veranstaltungen lR e i ch S j u g e n v -
we tt kämpfe , Frauen - Turn - und Sportfest ) wird
Rechtsanwalt L an a - Müne ^ n , der stellvertretende Vorsitzende derD utschen Sport -Bcbövde für Athletik , wiedergeben . Als letzter.Punkt der Tagesordnung wird Geh . Regierungsrat Dr - Sagen -
Hannover über Vcrwaltuna und Zusammenhang der
Ortsgruppen m,t dem D . R . A. sprechen.Die auf der Versammlung gefundenen Richtlinie sollen dann
den Ortsgruppen des Deutschen NeichSausschusscs als Unterlage undNa schlage für den Verkehr mit den städtischen Behörden «ugestelltwcrd ' u

Nie Auslieferung der deutschen Luftschiffe.
— Ueber die weitere Ablieferung deutscher Luftschiffe an die

Entente schweben zurzeit noch Verhandlungen , für Deutschland wenig
erfreuliche . England hat bereits zwei Marineluftkreuzer , „L , 71 "
und „L , 64"

, erhalten , und an Frankreich ist das Marineluftschisf
„ L - 72" ( Typ Zeppelin ) abgegeben worden . Italien hat „L . 61 " und
„L . Z . 113" erhalten . Die Entente verlangt jetzt jedoch Ersatz für
die zerstörten deutschen Luftkreuzer . Nach der Versenkung der deut¬
schen Flotte bei Scapa Flow war auch eine Reihe deutscher Luftschiffe
in den Nordseehallen von den Besatzungen vernichtet worden . Es
handelte sich um sechs der modernsten deutschen Luft 'chiffe , dt« zu
den Englandgeschwadern gehörten . Frankreich verlangt nun für die
Luftschiffe , die ihm nach dem Friedensvertrag zugefallen wären ,
einen Ersatz und wünscht die Auslieferung der im Besitz der Deutschen
Luftreederei befindlichen erfolgreichen Passagierluftschiffe .

Obwohl das Reichsamt für Luft - und Kraftfahrwesen zweifels ?
frei nachgewiesen hat . daß die ^e Luftkreuzer nicht im geringsten als
ehemalige Heeres - oder Marineluftschiffe anzusprechen sind, daß sie
nicht einmal aus noch vorhandenen Kriegsmaterialbeständen erbaut
sind , besteht die Entente auf ihrem Schein . Es wird leider kaum
Inöglich sein , die neueste deutsche Luftschiffschöpfung , den „Nord -
ster n"

. der von Frankreich verlangt wird , für Deutschland zu erhal¬
ten - Auch das bekannte Passagierluftschiff „Bodeysee "

, das im
vergangenen Jahr Hunderte erfolgreicher Fahrten zwischen Fried¬
richshafen und Berlin ausführte , und das bei einer Fahrt nach
Dänemark in Kopenhagen begeisterte Aufnahme fand , dürfte wahr ^
scheinlich kaum zu retten sein . Weiterhin verlangt die Entente jetzt
die Abrüstung der Luftschiffwerften . Die Luftschiff -
Halle in Löwental bei Friedrichshafen die älteste d« r bestehenden
Hallen , wird der Entente zur Verfügung gestellt werden müssen . Die
große Werfthalle in Friedrichshafen , die Schöpfung
des Grafen Zeppelin , von der die erfolgreichsten deutschen Luftschiffe
ihren Ausgang nahmen , soll abgerissen und vernichtet werden .
Auch die noch nicht fertiggestellte Luftschiffwerft in Staaken bei Ber¬
lin wird gemäß dem Verlangen der Entente niedergerissen werden .

Netteingelaufene Kücher und Schriften .
An bezieben durch A . Bielefelds Hofbuchhandlung .

Liebermann S Cie . . Karlsruhe .
, -c .uncrunaci , von Nofevki ?kou» e . Polizelminister Napoleon ? I . DeuNch

vvn Paul Arcv mit 20 Bildnissen . PrciS gcScfict Ml . 2V, gebunden MI . LS ,
Verlag von Julius Holtmann in Stuttgart , Als Fouch >' s Memoire » im
Nähre 1824 , um erstenmal erschienen , ritz man sie sich sSrmlich aus den
Sünden , und der unglaubliche Zynismus seiner Enthüllungen erregte die
allcrgrSkte Sensation . Nachdem die deutsche und die IranzSsische Winen -
Ichast den endaüliigcn Nachweis ihrer Echtheit erbracht ha ' , sind die Erin¬
nerungen dieses S -HSPscrs der politischen Polizei beute doppelt wichtig , da
Ne durch die Aufdeckung der ganzen nachrevolutionären Umtriebe und Ma -
«dcnlcbasten aus Schritt und Tritt geradezu verbUMende Vergleiche mit
unser » Tagen bieten .

NMÄZ-MlMg ZW
Berliner Börse .

(a ) Berlin . 21 . August . (Privattel .) Die gespannte politisch «
Lage und besonders das Aufflackern verschiedener Kommunisten¬
putsche in Oberschlesien bewirkten mattere Eröffnung der Börse ,
besonders für Montan - und Kaliwerte , elftere waren in der Regel
12—15 Prozent niedriger . Färb - und Elektrowerte behauptet und
widerstandsfähiger . Valutapapiere im einzelnen nicht höher , da
Auslandsdevisen fest - Besonders Kanada und einige Kolonialwerte ,
Petrolcumwerte abbröckelnd . Heimisch ? ' Rentenwerte waren gut
behauptet ,
llle keutiZeN I^ otieruQZSQaerkrÄQkiurter Börse

? raoklurt , ZI . ^ ukust 1920 .
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" Manheimer EsteltenLörse . Die Börse war gestern ruhig und
es kam nur ein Abschluß in Aktien der Vereinigten Freiburger Zie -
gelwerke zustande zum Kurse vvn 1l2 Prozent . Anilin etwas höher ,

E . . ebenso Zuckerfabrik Waghäujel 445 G . Dinglcrsche Maschinen¬
fabrik notierten 156 E . ex Dividende .

Von eleu >^ sre « iQÄr !iten .
Karlsruher Marktbericht vom 21 . August .

Di « Zufuhr an Gemüse war beute befriedigend , namentlich aab es
sehr schönes Holländer Rotkraut , welches für 55 und 60 P g . das Pfund
ausgewogen wurde , die Nachfrage war sehr stark . Verkauft wurde
durchweg nach den angeschlag neu Preisen . Kartoffeln das Pfund zu
35 Pfg waren genügend vorhanden , saudeu aber auch starken Absah -
Bei Pilffeu war das Angebot etwas gering , verkauft wurden dr . selben
zu 80—IM Pfg . und wa : cn bald -' abgelebt . Das Angebot an Obst
war heute etwas b sser als in den lebten Tagen , auch war sowohl in
Bezug auf Reise als auf Qualität namentlich bei Acpscln und Buw 'n
eine Besserun « »u verzeichnen . V rkauft wurde auch hier nach den
festgesetzten Preisen . D ?e Nachfrage war sehr gut . Ochsenfleisch,
Hammelfleisch , Schweinefl isch und verschieden« Wursttvaren wurden
genügend angeboten - Verkauft wurde zu den alten Preisen , Die
Nachfrage war hie? recht gut . Lebende junge Halmen das S !ück zu
3— 10 alte Halmen und Hühner das Stück zu 30—40 Gänse
zu 55—60 ^ und Enten 20—25 sowie toios Geflügel das Pfund
zu 8— 10 und Kaninchen das Pfuwd zu 7—8 war genügend da
und fand guten Absah . An Fluß - und Seefischen , als Backfische zu
2 .50—4 A lch -n ^u 3,80 -.L . Hecht zu 10 Schleien 12 Gold¬
barsch zu 3 Seeaal zu 3 Schellsische zu 2,50—Z ^ und Cabeljau
zu 4— 4,50 ^ war gutes Anaebot , der Absah war mittelmäßig . An
Käse war Emmentaler und Edamer , ersterer das V» Psund zu 5,80
und letzterer das Pfund zu 5,50 angeboten , die Nachfrage war
maßt «. Sek .

Berliner Fruchtmarkt .
- BerNn , ?0 , August . Der Verkehr in Hafer ist ruhig . Es ist

nicht viel Angebot hier und ganz nahe Stationen stellten sich auf 130
Mk . loco kaum darüber und ab Westprenßen war mit 126 Mk . ange¬
boten . Mais wurde waggonfrei Hamburg mit 148 Mk . gehandelt .
Direkte Forderungen für La Plata - Mais lauteten auf 118^ fl . für
neu geladene Ware gesackt ab Hamburg . Ein größeres Eechäst fand
in den letzten Tagen hier in Brasilvollreis und in Burmareis statt .
Heute war die Tendenz befestigt . Recht schwach ist die Haltung für
Raps und Rübsen geworden , die von den verschiedensten Seiten ver¬
stärkt angeboten , aber wenig gefragt sind . Gestern nachmittag wurde
mit 256 , heute mit 255 ab Mittel - und Oberschlesien gehandelt . Von
Erbsen außer guten Viktoriaerbsen nur Futterware gefragt . Pe¬
luschken begehrt . Ackerbohnen kommen in guter Ware kaum noch ein ,
neue fehlt noch , Lupinen laben kein Saatgeschäft mehr , sodaß die
Notierungen sich auf den Futterwert und den für gewerbliche Zwecke
erzielbaren Preis einstellen . Rauhfutter ruhig . Amtlich festgestellte
Preise für 1000 Kilogramm Hafer loco 2620—26W ab Bahn . Nicht¬
amtlich sind folgende Preise ermittelt , alles für 50 Kilogramm ab
frei Station : Viktoriaerbsen 160—186 , gelbe und grüne Erbsen 130
bis 150, Futtererbsen 100— 130 , Peluschken 95—110. Ackerbohnen Ilv
bis 125 . Wicken' 80—107, Lupinen 40—60, Scradella 50—53 , Wesen¬
heit lose 22—23, Kleeheu 33—35 . Stroh drahtgepreßt 11—11 '/» , Stroh
gebündelt 8?4— 16, Trockenschnitzel 65—68 . Patent Steffen 9l>—93.

Berliner Edelmetallmarkt .
Berlin , 20. August . Goldstücke 230 (255/265 ) , Gold in Barren

34 000 ( 34 000 ) E . — ( 34 500 ) B . Silber 1300 ( 1350) E . 16 000
(1370) B . Platin 16 508 E . (—) (5 . tägliches Geld 4 '/5>.

Hl Berliner Metallmarkt . An der Metallbörse wurden folgende
Preise für IVO Kilogramm in Mark festgesetzt : Elektrolytkupfer wir «
bars 2146 , Raffinadekupfer 90—99,3 Proz . 1500, Origiiialhiitten -
weichblei 620, Hüttenrohzink , im freien Verkehr 750, Rem « lted Plat¬
tenzink 520 , Originalhüttenaluminiunr 98—99 Proz . , in gekerbten
Blöckchen 2800 , dt »- in Walz - oder Drahtbarren 2950—3000 , Zinn ,
Banea , Stroits , Billiton 5150 , Reinnickel 4000 , Antimon - Regulus
900, Silber in Barren 90 fein , für 1 Kilogramm fein 1300—1320.

— Hamburger Metellmarkt . Hamburg , 20. August . An der heu¬
tigen Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt : 1 Kg . Silber
setwa 900 fein ) ^ -Grundlage 1000 fein 1335 s1370) B . , 1340 (1365)
B -. August 1345 sI37 .

'>) B . . 1335 ( 1365) G , 1340 l1365 ) be; , für Sep¬
tember 1350 (1375) B . 1345 ( 1365) G , 1350 f1360 ) bez. Oktober 1360
s1375) 1355 s1370) G . 1350—55 ( 1360—70) bez. , 100 Kg Zink
(Hüttenrohzink Lagerware 755 (760) B , 735 (750) G , dcsgl - Auaust
755 (765) B , 750 (750 ) G . 745—50 (—) bez .. September 765 (770)
B . 755 (760 ) G . Oktober 770 (785) B . 765 (780 ) G . — (780) bn .
100 Ka Blei (dopp rar ?. Orimnnlkmttcnweichdlei ab Lager 625 (640)
B 610

'
(625) G , ab 5ütt ? 6?0 (640) B 600 (625) G . 100 Kg - Blei

W ? !chbl °i dop? - raff - 570 (600) B . 555 (565 ) G - 560 s—) bez. 1 Kg -
Zin -n (Banea Strafe ) 52 (5?) B . 50V. (51V-, ) K 51 (51 '/. ) bN - 1 Kg -
5up ?er ( areifb , Katbo ^ " ) 19-/, , (20) B . ^19 (1S '/ >) G . 1 Kg . mire
Bars 23 (23 ) B , 22 s22) G . f—) (22V- ) bez . 1 Kg , Kupfer fRaf -
finade ) 16 (16V,) 15 (15V» ) E . 1 Kg . Quecksilber in Flsachen von 34V?

MMll KiM".
Kg . einschl . Flasche 85 (90) B , 83 (85) E , 83 (—) bez. , 1 Kg . Antimon
9 -/- (9V?) B . 8Vz (8?ü ) E . 1 Kg - Aluminium 28 (28 ) B . 24 (23) G.

— Leipziger Meß - und Warenbör 'e. Die Leipziger Meß - und
Warenbörse war am letzten Tage mäßig besucht . Angeboten waren
elektrische Artikel , Automobile , Eisenträger . 10 000 Kilogramm han¬
delsübliches Altmessing , größere Mengen Kupfer - und Rotguß , ferner
Oelgemälde und chemisch - pharmazeutische Artikel . In der Erupp «
für Spirituosen und Weine waren hauptsächlich Moselweine ange¬
boten . Nachfrage bestand für Markenartikel sowie aus Holland nach
Haartreibriemen - Geschäftsab

'
chlüsse wurden getätigt in elektrischem

Bedarf , Automobilen , in einigen Posten Weinen und Spirituosen zu
anziehenden Preisen , ferner in chemischen Artikeln bei weiterer Be¬
festigung . wobei für Paraffin 14—15 Mark erzielt wurden . Im all¬
gemeinen war angeregtes Geschäft .

: : Newyorker Vaumwollbörsc vom 18. August 1S2l>. Die Preise
für entfernte Sicht waren zunächst aus Eindeckungen der Tiesunter¬
nehmer hin um 27—29 Prozent höher . Abwärtsbewegung setzte dann
aber ein infolge von ungünstigen 'Nachrichten vom Devisenmarkt und
Verkaufsaufträge südlicher Firmen . Der Rückgang setzte sich nach
kurzer Erholung weiter jort auf Verkäufe der Tiesunternehmer und
Elattstellungsn hin und der Markt schloß mit um 60—90 Pro ?, nied¬
rigeren Sätzen , Greifbare Baumwolle siel um 100 Pr . aus 35 Cts .

: : Mannheimer Hauteaultio » am IS . August . Leichte Häute
waren gesucht und höher , schwere mäßig begehrt und gedrückt . Kalbs¬
felle weniger gefragt und matt . Preise : Kuhhäute 8,60— 13
Rinderhäute 9,10 —13 °<l , Ochsenhäute 8,85—13,40 ^ t , Kalbfelle 12 .85
bis 15

Kartei , ( Z>e ^verbe Verlcekr .
: : Der Brennstossversmid des Ruhrreviers hat in der vergan¬

genen Woche in Anbetracht der verhältnismäßig geringen Förde¬
rung sich glatt abgewickelt . Die Wagengestellung hat eine gering »
Steigerung erfahren .

! : I Zur Amlicvuna der Fleisch-Zwangswirtschaft . Dem Bezirks¬
ausschuß der Am .shauptmamilchast L< ipzia lag ein Antrag vor , die
Zeniralschlächtereien ausKul,eb,in es wurde damit die ta . sächliche Be -
seiliming dr Zwangswirtschaft für Fleisch erstrebt . Der Bczirks -
ausschuk lehn c den Ant '.aa ab , weil am 1 . Oktober die Zwangswirt¬
schaft für Fleisch möglicherweise überhaupt aufgehoben - wird und mau
in der kurzen Zwischenzeit nicht erst einen anderen Zustand schassen
will - Es kam dabei zur Sprache , daß bei der iedigcn Zwangswirt¬
schaft nur das minde '. wert .ge Vieh zur Zwangsschlachtuna komme,
während das gu ' e Vieh beimlich « /schlachtet werde .

— N ^ue Mticngcscllschafien . Unter der Firma Aluminiumwerk
Kiel Akt --E «s. wurde mit einem Aktienkapital von 300 000 Mark in
Kicil eine neue Aktiengesellschaft gegründet . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Herstellung von und der Handel mit Haushaltung ?-
gegenständen aller Art aus Aluminium .

In München wurde die Firma . Bayerisches Filinwerk G . in - li , H..
in eine Aktiengesellschaft unter der Firma HUma , Bayerilchev Film » ^
werk A, -G . umgewandelt . Das Aktienkapital beträgt 300 000 Mark .

— Kapozinerbräu A -- N . , Kulmbach - Der Aussichlsrat beantragt
Liquidation der Gesellschaft -

— Ber -Kmelzung ?wcier Brauee : ei>. Die Mahn 6: Ohlerich
Bierbrauerei A .-G . zu Rostock i , Meckl- beantragt : Verschmelzung mit
der A .- G . Brauerei „Pauls -höhe" vorm . A Sputa zu Ostorf bei
Schwerin , Ermächtigung des Vorstandes zum Abschluß eines . Ver .
träges über den Erwerb von Grundstücken und i-.es se-nsttgsn geamt ?n
Vermögens der A -G . Brauerei „Paulshöbs " vorm . A . Spitts zu
Ostorf bei Schwerin und Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Million
Mark

. : Die „Terra -
, A - G . für Samenzucht in Mchersleben . bean¬

tragte wieder 15 Pr . Dividende und außerdem 15 ( 0 ) Pr . Bonus .
: : Di - Mechanischen Kegeltuch - und Zeltsabriken Naumann u.

Ledere« in Kassel und Salzmann u . Co . in Kassel - Bettenhausen
haben gemeinsam unter der Firma Flachsfabrik Hessen G . m . b . H.
Helsa in Hel -a bei Kassel eine Flachsausbereitungsanstalt mit
Flachsröste gegründet , in der jährlich 20 000 Doppelzentner Roh -
slachs verarbeitet werden können . Früher war der Flachsbau in
Hessen sehr bedeutend . Man hosst durch diese Flachssabrik die hessi¬
schen Landwirte zu veranlassen , wieder mehr Flachs anzubauen , um
uns vom Auslande unabhängiger zu machen .

: : Die Verlin -Anhaltische Maschinenbau A. -G. hat , wie ver¬
lautet , in scharfer internationaler Konkurrenz Aufträge für den
Vau einer großen Fetthäctungsanlage in ehemals feindlichem Ueber -
seeland erhalten . Es handelt sich um eine größere Behälter - und
Apparateanlage .

! ! Gesaml - Verband Deutscher Metallgießereien . Hagen i.. W - ES
bab .'n sich kürzlich neun Lari 'desgrnyven d s Verbandes Deutscher Me¬
tallgießereien zu d m „ Gesamt -Verband Deutscher Metallgießereien " ,
der ganz Deutschland umsaßt , zusammengeschlossen . Dem Gesamt¬
verband ist außerdem eine Aluminium - Fachgruppe angegliedert . Wei¬
tere Fachqrupven find in der Bildung b griffen -

** Das Reichskuratorium zur wissenschastlichen Förderung d«
deutschen Textilindustrie veröffentlicht jetzt seine Satzung . Da »
Kuratorium , dessen Leiter der Vorsitzende der Reichestelle sür Textil » .
Wirtschaft ist. besteht aus Vertretern des Reichsschatzm' nisteriums . des
Reichswirtschastsministeriums , des Reichsministeriums des Innern ,
se einem Vertreter von Preußen . Bayern , Sachsen . Württemberg und
Baden , sowie neun Arbeitgebern und neun Arbeitnehmern aus d«r
Textilindustrie . Es dient lediglich der Wissenschaft , vor allem der
wiffen 'chaftlichen Erforschung der Faserstoffe . Dem Kuratorium steht
ein missen

'
chastlicher Beirat zur Seite , der aus Wiss 'nschaftlern und

Sachverständigen besteht . Sitz des Kuratoriums ist Dresden .
K Eeschäftsausdehnung der italienischen Banken . In Bozen

haben italienische Banken Filialen errichtet , um Südtirol wirt¬
schaftlich möglichst eng an Italien anzuschließen .

: : Die Mehrzahl der Mitglieder des Verbandes deutscher Flachs¬
händler ist zu einer Gesellschaft zusammengetreten , die den Vertrieb
von Flachs und Hanf im In - und Ausland zum Zwecke hat . Außer¬
dem soll der Warenaustausch betrieben werden . Das neue Unter¬
nehmen wird eine Konkurrenz sein gegen das bestehende Bastfaser¬
kontor , auch im Verkehr mit den Randstaaten und Rußland .

^ Der Saatenstandsbericht Mitte August 1920 von der Preis¬
berichtstelle dos Deutschen Landwirtschaftsrats besagt : D,e Rogg n -
ernl « ist fast allgemein beend ' t , nur einzeln « Geaenden . wie besonders
Schleswig - Holstein , klagen , daß durch zu groß - Feuchtigkeit das Ein¬
bringen des Roggen verzögert wurde - Die Ansichten über den Körne »
ertrag gehen sehr auseinander , der Strohertrag wird fast allgom in
für g -. ößr geschäht ais im Vorjahre , die KörncrertragSmenqe . deixn
Erdrusch zum Teil stat gefunden hat . enttäuscht Violfach sehr stark .
Aanq besonders ist dies bei Roggen und Gerste der Fall , währ nd bei
Weizm und Hafer mehrfach der Ertrag etwas besser beurteilt wi d -

Der Stand und die Aussichten d r Kartoffeln baben sich etwas
verschlechtert , z - T . durch zu große Feuchtigkeit . Vielfach wird über
Kräuselkrankbeit und über geringen Knollenansah geklagt . Der Stand
der Rüben wird fast überwiegend mit gut bezeichnet nur vereinzelt
wird über Verunkrautung berichtet ebenso werden Futterpslanzen ,
Giesen und Weiden im allgemeinen gut beineteilt -

Da » ziffernmäßige Ergebnis unserer Rundfrage ist folgendes :
53 Proz . b-ne Berichterstatter (gegen 41 Proz . im Vormonat ) schäden
den Stand des Hafers auf aut . 42 Proz . (41 Proz . ) auf mittel und
nur 5 Proz . (gegen 18 Proz, ) auf schlecht - Die Gerste wird von
49 Proz . laegen 52 Proi - im V"rmonat ) mit gut beurteilt , mit 46
Proz . (39 Proz .) mit mittel und nur 5 Proz . (9 Pro ». ) halten den
Stand sür schlecht .

Di « Aussichten de? Korner er Wages werden bei Roggen von LS
Proz . >der Berichterstatter als gl ich denen des Vorjahres , von 59
Proz . als geringer und von 12 Proz . als besser bewertet , bei Gerste
von 38 Proz - als gleich v >̂n ?0 Proz . als a-eringe ? und von 32 Pro »
als besser, bei Weizen von 35 Proz . als gleich , 31 Proz . als g ring « r
und 34 Pro », als besser, bei Safer von 28 Pro », als gleich. 32 Pro »
als geringer und 40 Proz , als kx-sser-

Den Stand der Kartoffeln bezejchnen ' kl Proz . der Berichterstatter
mit gut , 31 Proz . mit mittel , 8 Pro » , mit schlecht . 78 Proz . der Be¬
richterstatter laegen 40 Proz - im Vorsahre ) schöben die Rübenernte
auf gut . 21 Pro ». (27 Pro » . ) auf mittel und 1 Pro ». (33 Proz . ) auf
schlecht .

Der Stand der Futterpflanzen wird von 78 Pro » , (gegen 65 Pro »
im Vormonat ) mit gut , von 19 Pro » . (23 Pro » -) . mit mi : tel beurteilt
und nur 3 Proz . ( II Pro ' . ) halten den Stand sür schlecht .

Au ? die Frage , ob Arbeik ' rsireiks die Ernt « beeinträchtigt haben »
antworteten 94 Pro »- der Berichterstatter mit nein ^nd 6 Proz , mit I«.
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grisk - o6er Oraktofferten nimmt entxezen 6»»

kmiM 6k UiZLlilLlikn l!li Ki^ kik! l!g kllMö,
Lksr' ZileB S . ^V » II , KüliiMräl-erstrssse 30.

k « ci ^ u5
^.134S

? ?S^KMG7t..TSZLZZ5eSHZW M. KS. ^ .

!S »ssI , »4olnr , krsnklkur » ». k̂ ., Xöii» s. Kk.,

5PI0M0 »! 5MIk ? A !» k ?
^ il ^ Utsi -vsrksfir ; Lcli !czppsc :kiffsiii't von /Xntvi/srpsn , !? ottsi - e ^ m ,

^ mstoi- cjsm urici Î ittsii - fioin nsciii »Hon
l?tisin ^äksn dis Sssoi uncl umgsksiii-t,

in Vsrdinciung mit cior
KKSiN5ekikkseÄ5V.> A .vv?M. ?sneLs! un«imtt «isrLsÄ>xL >ken
Actiengsssttsekakt kü? KkscnzckttkZZ??^ u . 5Ds!rsnspsrt

^ 'kslege .-^ tlr. : llnsnu » ' I

WZR ZwS ^ ZI
i . — ISZ . IZT

^oiüjsknsn . !< ippv/3Z6N eis .
^ LaMkiie ?u fio ! id2^ 6n

VaumA8e^jnen.
vollkommenster Ersatzder
Kostenl. Bertreterbesuch.
^! . ^vlinivk ,

Ka » l « r :« kie sBadenI
Körnerstr. S. »

Telephon KOS8.

»«ZAMU? - , '

K 'Zelk« -M .
f. Getreide u , Kartoffeln,
an » Jute und van !
( frieden« - Q« alULN ,
liefern dilligst 1 ^8S4

T«nsis -?!?ik».Imp.» ^ <5x«»!>>rt - Co ..« srl rnde- Äiililbüri .
Sttifferflrade l !>. HtbS .,

— Teleion d »49 . —

Sparkochherde
in emaillierter und lackierter ?Iu » fNhrui>a.tomdi »ii>s» t >! Koksl » !». und KZoa - verd ?.GaS - Ba^- und <»r : Ka «,l,^ rr>t « . ?>»«»!-
Herd« und «e» lkiic!» <: n - Si »>? i «!! 'i,«i! SS».Laeer i» t?uv?» r - W «sier «Kiffen undRena serttnu« » nach Mas-aiigade» .

Karl Wreiser
Jub . E. Koevkor

KorlSruhs i. H. . Herrenflr . 44. Sri. 4SZ,

Obftmühlea ^
Wewisttern.
letzneid - und güidsn -
nl«1<l>lnen , Leiter - «.
!?sst« !rn>« »en von ü bis
s>ii .'Ur. Tragkr ., «ilerneS,sen « . Psiiiz,? »u
liaden bei K117a

k? . t 'Ze: »» Zt!
Eiienliandl .. Od «n?»sim .
DruÄardeiten '; .̂
werden ralch anaeferliat
jn der . Paditcben Pre > c ".

in jväkr Ki-ölZo
k^ lZr. V

'
°w !i!i ! LZZ-^ jZgkn

M . M - Nl! W »M88Lü
ÜW?!. !lkI! !;?LZ -^ !3Wn
suek jvlis vin7vlnv ^sso>iinb pi-ampi

se!°B- ii Zl> UzMzüliZiiMiz !! ?°!szk^W!iiiis

Ulff - VsZiiiv -8i:IiW! !lZsii
cmmü

,M ttzti5M8iK "
°,i^ggzedM

H es. I« l!»>
ün>:ii

L» >imedi>!».
Iiile ö. Voüsni!. Sillil.l!i:l:!e!l! kÄlsdili »!^

Soll»'! ilcilieil. leilliü! Wi! » iikiv!
rniin !;

, li^urecllt v»r '̂ bt : b«»rbeitet : lür Ukuten , ,
> Orte, öerirke . LienoL »en »<:>!»lten.

Z5«-ntr»lbaro kür I>inrn>>i>»uve>»e :
^iV. MlZLNdrsM , tt -M Ki^cnkklljMW ^

aller Sorten
kauft iedeS Quantum und zai ' It 5ie KSchllen ? a»
aeS- Pretse . HSndler, Handwerker I n̂ Ereile,

Komme !>>. ktnonk , RarlSruZ, « » ^ - Sididvr »»
überall bin. <»« rdliira !>e 42 , Hvf . I ^7VS

W-gMW»>iM«MWWKKZMS ^
Vf . w ! !' ? , ^ IMk
Lieorx-k'r>e6rickstr. 2.
» omöoii . f»o !id «f>i>ni!i.
von Î«rn- , kO»ren «̂i6 ..
î sopl stc . >ÄS2Y

Lpel » IbroscilUr» :
?irr?en »c:t>vScl!e 4 XI

^ienningerg
Kumm! kesolilung
tvlt LpvZlinI- .̂ 1»°!0kln ?o
^» »»ercliodt »ukeeprsdt

» vdont ö »» 8ekukieug
i,l unouflsliiii«!s»tisi:ti
i°i « ziA ksitdai ' u . kill !»

leine neue Îkllemlile lliiilz .
Lrste iisrlsrulier

(ZummibesoliiLnstsIt
mit Xrsk dotrisd

>r. Itli
tlsl êsteii« ?t>IIIpp»tr.

tvel . ^d8»üs Uk.
dloi. ^ dsätro MK . 2S.—

^nnaomeitillon.
Xsupt - K«»etiiN, Kaiser-
8o !iuk-U »u» k. 0 » nil « l',

X»i»erztr»lle Itil . ,„??

iir Toschenl, ersiklaiiiq.
Äi-und ^ OaSmi!? ?«,.

?->aldstr.
Zsen6Äe,M

Eine Vank s» ckt zum
alZkialdin . Eintrüt einen

tii -Sitiscn . jitnoeren
KörlejpW

' eiiten.
der Stenoaravdie und
Schreibmaschine flott be-
berricht , Anaebvte unter
Nr . bllÄa a d. t^ eschditS-
itelie der »vad . Presse"

tLllZski ' N
. M !»>!»!»!!!!>IllMiiiMiii >l!i>ii>
»M dloidso »ucti N5.o>!

ijem 1. ^ unt wem«
. getrocknet . N««»

m ^ut» t?n.
^ur / nsswmen ^run«
w >i ^vknvllkdeeren . dt»-
«dei- unä lloideldvereo
>or? ii»livti «eö !»aet.

Vit !« ^n«r^«ni>lii>i» ».
i» l«>lv . »die K. A

. ^ IMI„ m» W ! i»!H,!>tt>ia

. :>i Sil „ Ms5iW°!I «, !>.»
!» S0 „ mit Milov ». !i.A

>, Genaue Hnvveisui>?en
^eeen lien ?sketen bei.
Köder! tteläsldeer-

Versan lt.
^Isijerl!>?sll : k. Ilsudlv

^iaetikole.. Karlsruhs,
^ u «artenü raUsi kmit
liuk, tv»rl «rudv, Voril-
» lrsIZs : !<ar ! kouvl »
Munn . fjvretiauZvn:^ tiiiLlisImvi- , tvtt-
V >?kt?itl:tl : Xsz -I Kolli,atvdsr. ^ vutsctiliou-
r «ul : vVugust^ rtiviUt,
s- rötz:lnllvl>! VVUlivim
jtul, .̂ iililliövn ! t. t»rl
»isuersr . Aslssii -»itusvo : ^ uk.witlvr . ^ rlscli-lotisivll!
^ ue. I roscli VVvv «, ..1>»xtancliin ! l- e vürr-
W»oii. LgLLllZtoM.

Wlhtigec KgusAM
^« iuedt »um ? ! ach >raaen
der Bucher u . Erledigen
der Korrespondenz wö¬
chentlich 2 mal in den
Ädendstund. am liebsten
Tienk. tanS und ^ reitaa»

on !Z- ^ Nbr in der Nüüe
von Karlsruhe . Offerten
mit Zeuan, » ab >ch»itten
unter ? ! r . kl ^üa an die
„Bad Presse" erb.

t? roke sUddenische
S<erliözer» uasoe .

, kellschasliLeben .Nn- ^
sali und Haftpflicht »
beabsichtigt eine

fiir die Amtsbezirke
»tritt': » , Bri: <»-sal .

! Dnrlack» und »«forz-
>beim zu erdichten u . !

bierfitr einen ^

gegen feste Bezüge .
Spesen und Provi¬
sionen ilnSsiinrltche
Angebote m . lücken-

. lolcm Lebenslauf u .
Photoaravbie unter
Nr . IZ-<l» an die >

i „Bad . Preffe' erb.

Gewtsienb« ft«r

mit auter Handschrift , ebenso verfekte
SlenoUMjUn

und flotte
Maschwen -Schreiberw

tSvftem . Adler 'f »um baldigen Eintritt « e !«»lht.
«ngkbote unter Nr . an die .Badtsche

Preffe" erbeten.

Vertreter

gesucht !

gtir Tchnbcreme u . Bob-
nermaffe N » !<! v « « t«« te«.
gel . Herren , ine bei grob.
Äerbrauib .HoiclZ. lkra » -
kenanstatt. :e . einaei . sind
bevor, . Off . n . 1̂. li. ZM a .
d, ^Inn .- Erp. Bonaiker
Ä « n «- . Düsseldorf . /Vl«

^ iiiai^altsr L
aef. Ort u . Beruf aleich
I koste » loS >AeriliKN.C ».
Düsseldorf - Gerresdeim .

Kitr die Länder Württemberg . Baden . Banr
Pfalz vergebe ich den Beitritt » eineö auf dem
üi' eltmarkl konkurrenzloien Artikels , welchec in
jeder HauSbaltnng gebraucht wird . ES können
Private sowie (« e 'chäste beiucht werden . Herren ,
denen znm Hinterieaen einer Kautionssumme
NiM—-LA « M . nachwe Stich zur Versttaung sleken .
können sich bier eine dauern» « , angenebmc Stet
luna bei dolicm Einkommen sichern . daS sich aber
durch Uebernahme weiierer lohnender Artikel
leicht um daS ü - U fache erhöben lätzt.

ES komme » nur folv Serren. die in der Lage
und auch gewillt sind , mit mir aus idealer kaufm .
BasiS dauernd zu arbeiten . In » rage.

Interessenten wollen sich unt . ^Eilt " Nr !NSga
an die <yetch« stSs!elle der .« >ad . Preffe" melden.

Schöner öamM Neben -VerdiLNst
für Beamie und ?!>i « eftek «e in filbrender.
oder einslnkreich. etcUungbei arö !, . Unter-
mungen oder »! UroS geboten . Streng reell.' ? ebeim. mlibelv» . Oft . unt. k . 15. 42« » an
Nta- ?«asenl»« i » ^ Bvnier . K «rlSr »be i . B .

Averl^ igt Person ^ e/^?" '«^Äs?.Ä :.
'g

«Verpacken u . Berf« nd von Paketen Im eigenen
Hausei fkr fof . gel . « ri .ftl . Beiverbern wird evtl
tl ^ eichält einncrichiet , ?,V «lz«stind°i>. A«««

Gnte

bietet ffch für Vertreter ,
der fttindia zur Oot« I-«,,i»dsa«itstkommt,durch
daS Mitführen vonSiiibrmitt- ln einer
allerersten Firma .

Offert, eri' et . « . ..Hotel-
sachmaun " Nr . an
dir „ Bad . Prelle ".

Wir suchen
an allen Plätzen ehrbare
Leute z, Leitung unk . Ver-
andtaacrS med . pharm.

PrAparate geg . hohe Pro -
visioiiSvcrvutuna . <«uch
nls Stcbenbcrus l Der
Verkauf wird durch vle-
klame v nnS u >iterst .i «zt
Nur tüchtige Verkäufer ,
die über etwas ^ arkapi-
tal alö Sicherd f Waren¬
lager vernigen , wollen
ausfl . Augcb einreicheu
Sslikicd8edmiai es.. m. d. i.. «Slli.

Breitestr . lv ». bisua

Gebildetes Fräulein
mit leichter Auffaffimg. durchaus zuverl.
und befähigt, nach Anleitung selbständig
»u arbeit ., vollkommen gewandt in Steno¬
graphie u . Bedienung der Lchreibmasch . als

Zekretsrin
für die GefchLftSleitung etncr gröberen
Papterwarenfabrik in üiruchlal gesucht.

Anaeb. mit ÄeuciniSabfchi. u . (KedaltS -
anfprüchen unt . billlla an die Bad . Preffe.

Such « sür mein blüten-
wctij u . gut schäumendes

Was»1) pulver
tAriedenS -Qualitätl in
bllij und !-blt ür Paketen
zum Wiederverkauf an
Kaufleute . Händler ufiv.
gut eiugeführteu
Vertreter

gegen entsprechendePro-
viiivn . dlltida

Ilnopf LI ,
IBaden».

Ehem. Produkte uno
Waschmtttcllabrit.

Junger
Kaufmann
wel ^ em daran gelegen
ist . sich durch Kleis, eine
selbständige, auSsichsrei-
che Position alS N ^V4

PlahlZertreler
S>> ichaffen . von alteinge -
' ührler Aktiengeiellichast
der chemtichen Industrie
« es « » t . «»Siübrltche
Angevvte . möglichst mit
Lichtbild , erbeten unter^ t>'. «4U an« » II«, «artorub».

Kt!i!lS ' DtsZ
'
S !»«!s

k.Haiisinftallation .Kraft-
u . HochsvauniingScinIag.
iolort gesucht . Der Posten
ist ctiie VertrauciissteNg .
u . bei zufriedenstellender
Leistung ant bezahlt.

Schrltlltch? Angebote
unter Nr . IVSM an die
„ >" ad Preffe" erbeien

i>leis,igeS . ebrlicheS
Miid «izen zu kl . Familie
auf 1. Eevtrm . er ciesucht.
ViNa Maisch , ti « >lSr .»
»liivvurr . Tulpeustr . 8.
Tele >o » Mii . « >!>S4 .'I8

Ein iüngerer Sck>« !?d»
Gesell« kann lokort ein¬
treten bei dl »8a
Schmledmst.. Gernsbach
SchMer-Wuch .

Ein tüchtiger Groh-
ftiickarbeiter auf sofort
« elucl' t . W . G«bt . KrieaS-
st»«! e SS.I -ichtia«
mtt langjährigen Ersab-
rnneen u . besten Empfeh-
lunaen f . seines Wäiche-
aeschäst a« l>»» t . Ange¬
bote unter Nr. lZU76 an
dte . Bad . Preffe".

Friseuse
tüchtig im Ondulieren
u . „ rifieren . aufl . «ept .
« ef «» , . An « , n . BVZi-S
an die . Bad . Presse."
Friwst .

'welchegutondn-
. iliert u . sriffert,für sofort gesucht . B»««

Î » an «« -dl«,»rileule . Bitdl. Baden.
<̂ r «bei»i<rl>fie Z4.

AnlumMchen
daS gut näken kann ,anf Anfang September
in klein. HerrfchaftSbanS
»ach Karlsruhe geiucht .

Angebote mlt Lohnan-
lvrüchen nach vlltta
Kmtmiirtrii , Ha », Dolde,!,.

Hküshiilterin
aes »cht zur vollstän ^.
»> lllirung deS Haus¬
halte» einer Stieren
DaiiielPfleaerinvor-
liandenl wegen Ver¬
heiratung der der¬
zeitig . Haushälterin .Einir bat . niögtimit

Angebote unter Nr .
I2M8 an die .Bao .
Vresse " erbeten.

Tüchtiges , zu . erläisiges
Mädchen
zum I . Eeptbr gesucht .
Krau vr.

Brnchs ^ l,
V1Z1« VtolUeltrabe 14.

Jg. Mann , verh . sNlZit sof.
Ettllnug

aleich welch . Art . »l »ch
alSSerr !Sas: »tvts<1d?r .
da ged . Kavall . Angebot,
unter Nr . an
an die „Bad . Preffe".
MH. D . Pe son
tücht . i . Ktetderm. n .Flick .,
f . St . z. Ktnd . t . ^elchäsSb.
a . d. Lande siir l . Sevt
Angeb. unt. Nr . B1Z4 »!!
an die . Bad . Presse ".
AränZein ,

da « im AuSbeffern von
Flickwäsche gut bewan¬
dert ist . snrvt Taiier-
st«Uuna tn gröfierem
Betrieb . Angebote unter
Nr . BS8ZÜ4 an dt „Bad
Preffe erbeten .
WSklSillüll! >. R

fnckt saNenI». WirknnaS-
krets » achanSwaris . An¬
gebote unter Nr . BWSW
an die „ Bad . Presse".
Iiinzrrks Mädchro

sucht Stellsna zu kl .,
best. Kamille siir HanL -
baltung od . zu Kinder , am
liebst . anSw . Angeb. unt.
B »8 «l>« nn d. Bad . Preffe.

Tausche
S Zlmm .- Wodaa lWestst .s
geg . schöne » Ziminer-
iî obunna bier, Dnrlach
od Ettlingen . Näheres
i5riede« ltr .1!) .Karlör » t>».
t .^ t .. Eiiig . d. d. Sos . V«»i!

ISohnnngütanlt !»
Z- Zimmcrivohnung in

der Oftstadt gegen !i oder
ü Limmer in der West -
stadt oder Milblbnrg zu
tanlchen «ei . Angeb. unt.
BS8SI4 an d. Bad . Preise.
Wohnungstausch !

Schöne2 3i «m «rw»i>-
nnna in fer Südstadt
gegen eine 3 od . 4 Jim»
!» »» w » hn«na zu tauich .
gel. A » g . u . Nr . Büittuv
an die »Bad . Presse".
Wo !:n » u . Schiaf,immer
sein möbl . «of . zii verm
5M!i-ril>Zabringerstr .l4 . il.

-ÜWll B̂ d̂amer
'

Jollnstr . >7. V . Bü^ l«
Möbliert. Zimmer
ver l . Sept. zu verm . !!>«»
Klauprechtttr . :il . il ., M».

««vvl . Ziu«««» zu
verm. Lachuerstr , ». IV
ltvimpell . B-7S7.̂

FrtrkszrohtsZimmkr
in ruhigem befs. Hauke
zu permieteu . B .18I74
Wetndrennerlt . 40. gar«.

> Sezml ! « flÄnmI ! !

^ il!!iililllilllii>liiii»>li.il>illiiiii»i!»li>iliii!milll»illliiil>illl!liilliiilliil!!ul»!!lt>,inmdmujl»„lt̂ l l̂iiili,iiuzl ?

Lellak ^izxiZTier
^ in Bicken , sov,'ie polierte u. Isclcierlc , u. einzelne Liüclce »

^ Bicken , in verscll . ^lociellen, Vertiko, 1' i5c>i , Ltükle usv. i

Herzr -ensiliiNier
in reictier uncl cinlscker ^uskülirunx

^ Xiielieii - ^ inriclituiiZeQ
in zcliSner ^ uz >vittll.

I Lul . V^ sinksimer !
KaiserLtrasLe 81/83. -

-
^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^ . ?

Laden
In bester Lage d Kalferffr.
per sof . oder später zu
mieten gesucht .

Durch men lagt die
Bad . Preffe u . Nr .BN8l7N.
sofort zu mieten gesucht .
Offert, unt . Nr . Bü8l <!
an die Bad . Preffe erb .
Kinderl . Ebev. lTtaatS -
beamt.l sucht sofort 2-
.'iiMmer - W -dnuna m.
Küche , »leim Wohnungs¬
amt 5- i>all. Angeb. unt.
N r , B»84dZ a . d . Bad . Vr.
HokschulaWent

rub .. sol . Dauerm .. s . z.
l . Okt . gut heizh . niöbl .
Zit«m«r. u U in . Vcrpfl .
Off . - rb . nnt . Nr . Bü8^7^
an die „ Bad . Prelle ".

MnMttlttiWer
kucht per Id . X . Sll möbl.
Kimm«», evtl . in . Pen-
sson. Angebote m . Preis
erbittet «A . Seiler . B .-
Badeu . Lud N>iIH..Plat,u

Jg . Frau sucht f . sofort
hübsch möbl. Zi «, !» « ».
Womöglich Zentrum .

Angeb. unt . Nr . BÜ848Z
an die „ Badilche Presse".
Wliert . Ammer
von geb . Herrn z. l . Tept.
gel . tÄeaend Südwests!.Elektr . Licht. Osiert u .
B!tLUi4 >md . «ad . Prelle .

Tut m » bN?rt««l
Mll- 1!. 8e!i !s?
von älterem Ehepaar »u
eulc »cna >Iu .ht . Küchen-
benüdnag erivüiilcvt.

Angeb. n . Nr . Bü8»S8
an die .Bad . Preffe " erb.

Danerinieier sucht
möbl . Zlmm «« eveiitl .
Wohn - u. Schlafzimmer
znm l . dezw . Anfang
Tevtemb . Angebote ml ,
Preisangabe u . Nr . IAW!>
an die „Vad . VreNe" er >.
UnmöbZ. Zimmer
ans 1. Vept ., suititlollder
jnnger Mann . Anqebote
unt . B--8S4i>a .d. B .Preff-

Wer würde solidemDefchäftSsräulein
1- 2 leere Zimmer
geg . aute Bezahl« al geb.
Angeb. nnt. Nr . v Z^ l»
an dte . » «ad . Vreffe".

1 — 2
unmöb ! . Zimmer
»« « i« t »n » rlncht.

Angebote unt.
an die . Vad . Preffe'

MniM
in gutem Hause v . ruhig.
Herrn gesucht . Ana. n.
Bz84Ä '.>aii dte Bad . Prelle .

1 - Z Bilroräme
lm Zentrum der Stadt, mv«Nchst Nalsarstrab«»
sür ruhlge » Büro »n « I» t «n o« Incht. « ugebot«
unter Sir. Ü8Z4I an die .Bad . Preffe" erbeten.

in guter Lage der Stadt, möglichst Kailcriirasieod .
in angrenzender Strohe sür ruliiged Büro zit
inieten geinclit . Angebote unter «. tt.
?! la - vaa ?« ntt» i« >ei » «l« r. 5kartör « d ». AZ î ' S

2 ariik«r» oder » »lei « «r«

.,« V '.«»o s»»«anrt. parterre oder >. Stock evll
auch Hinterhaus , im Zentrum der Stadt alSbaii»
von alter Firma » « mi « t « n g,sucht. Gell.
Offerte u. Nr. 1!M4 an die .Bad. Prelle " erhtteu.



PMe y . Mro -Sk « . t « s . « 2v » st Kr . NZS .

i» — ^ —

/^ii » cl >k !N « i
H . 1> » » k , >4 ».

1-sl . 2» 77.

ölvclmvf
XN »In Nlsti 'Ioti . NI ^eliner « !

u . Installation . IZljr« eeil . l .

Llvktfotvckrild
lZ» ck. plvIltrtrllLU » - 0 » ».

Martin Sl (x ».,
li » >ssr » lr . 13ö. 1'» !. ZSl ,

Llsittro . »« luslris Ksrl «-
rukis , <Z, m , d ll . l. o »» In »-
» irslle l . 'I' el . ^ it). Urvll -
Imnile ! und l»sl » II» Uon.

äivvin Ii . l^trol ,
^lolttlesir . 81 T'vl , SZV7 .

I' « iiknlisr » liiololivr ,
l .uiii <>nlir 35>, ^ « !euviit « ski >.
l- ruucl öi (1vti !» llll >vo ,

Wittcis .r . 2». I sl . Ü2U.
u . van Inscoleur -

tiUru lül KIsiitrvt, . t-' rt »-
prill ? en » tr . !»!.

'sei . K4dv ,
I^vvntiarU , NUo

ourrerslr . Uli.
'l 'ei . 494^ .

I^ sk ' r .lo8tall » '.ious «eicti .
VViltisiin I>Ip !>

I^« ? sinlk8lr , 47. I ' el . 1Z2S ,
Liektr . ^ n !a »?en jvcl . ^ rt ,

6 tilo .' or
eisiltr . instsli, - slbsÄrikl .
jicie ^ erstr . 15,

'1'vl . I!3Äj .
ü . l ' kvillvr

UUni>ueesr » tr .
l. lvllt - un >t Xrnl ' nnlseen .

LU l̂lt . l !IeIitriZ !itL . s - (! <z?i.
i<l>rlsir , 28. I 'slvpli ,4W1 .
illHialla Ion .

^ tsln ^ r l .l ' i 24S3
sioktr l>ieli «,iir !t ' !>tiiir, «.' « .
Ilcpsrnt . und t >eu .iii >n »iuo .

gs« j l . avli »
t>r » » vrt « lNto

>Vl !l>eln !- ie,2l ).
'I'vl >283.

Vroiierlv VV. 1 « okisroln » ,
> mniien » tr , 1!! . ' l » i , big .

0rv ? vris ^ t' olk Vottvr ,
Zirkel 15 . 'l 'ei , 85u.

VVv »lvo <1- r >roserlo .
l<nl8 ? r» i !eo 85 - l '«I. IlZ .
Urv ^ vrio It >. >V « 1i

liurveastr . 17 . I 'el . >?? .

ltssdljonlcmklvf
Itt . Nr » n „ » IK . l » rvt >«n-

« irnsse . >' li «>It) ,. I-'rl <>(jtios .
w . Oonriul »r II . j- Urtvr ,

l<»ir !- VVlMelm» ir,53 .
'1 .314

tilvnürt ^ selik ^
Kkri >ViItisl !i!i r . 25,llewrlck krum «>r : iisrl -
VVlldeimstr , 45, I 'el , 17^1 ,

Willi . ^ ulldirLsr , Kaei
VVl!t>« in » !r, .'I5 . li » rl - tr . 2l

Nupji <!t Klovilor ,Durlaelisr ^ ilee 2g.1> l,iZS.
Steiner /t tZUitllnusr

Karl - VVütielmilr . 41 .
Karl iitrlvdvl , I ŝrcli «n-

» tra «««. ^liikid, . I rlvdtiol .
ki »ri VVosterivsnn ,

k,» rl -VVildelmitr . IS o,W .

/ ^n - unt ! Vorksus
W . in «r » ui >, XrulloQ »tr . b!

^ «I« s<,n Z747.'I 'n »<!tlenukr »a
ijotinmokittoti ««.

kZ5ivim » skvn
kirnst Uustl .

l !etrvn « tr »S« Ii .
^ nk ^ ul — V «iil » ok .

Lllctioi -- Nkvi » vs ' l>n
li » rl ? » » l , Ilittsritr . S».
^ . VV. VVVrn « ,'. ke « lS . 8avk

vsrsläiick ^ ^ inall ^ listr . 8» ,

^ uskunN « !
^ ri»>tun >«oi lIUr - « I.

>V«ni1tt!te , Z. ^ » »IlunN kür
Iv <Ivrii,anii . I ' vl . 4ÜS.

färdoioi
v . l .siek , Ppdrlk SoNen -

» trall « L8 , 1 eiepk . ivbZ .
k̂ ilinion :

K» I«sni !rnl !« 4N
I .ullvi « » s,i<, ' r 40 »
liurvsnstraks 1
K » !«erniles . I?ckeKSrn «r »
^ nrien8lr » tZ<z 45 lstraLs
I^uävis - VViitiolmitr . 18
likvlns '.ralls 23.
llurlavki : llsuntitr . M

^ ullvsl Ii « I» vr,Körn <rstr .
l8 .

'I' el,24 ^7. t- lii » !v « »r >l-
« i-aivn « tr , 33.

'I' el . 1387.
KI. ^Vvlll . kl » m«n« V'»ll » 17

i 'eloplwll 2kkö .

kiii -o - övll » l-f
Karo Llnrlcktungon

(Zvdr . kioüvlivrt ,
K» i,er - ilalie Ili- lZ .1'«! 2132
c . nivkisi » co .

VV» ic!slr . 49. sei . ZS7S .
lümll lio ». vorsnlsnitr . lb .'Ivissinon 4I8Z ,

Automat ) !!-

N « p » 5» iu5 »n
W '. Itisim ^ o « « t>ou »r , .8vkesl «>,tr . 7 , Pol . >539,

ttsar «ckmuckl -spAi -At .
^ » vrvr . klarienütr , 35, III ,

«» ubor . leNneli u . dllll » .

V » n6agl » to «
ll . 'pvllviidseli , . ^ .?.kiirin ^ « r » tr . l>v . Im k?ok.

l<un » !^ li « >l« ru,slan !s» >rsii
dntir ^ nilrisr , ^ .. X » l»or

Nl » i, - il -M « ü2/2».
'l' . i0W .

VVNrn« r , Klvinvrt L!« .,
- ^ > rk « ltitl » lllr

klln « iictie l^ lieäee
X »r !- te , 7». I ' el , 3VS4 .

^ snl ! sl «,anv/a >t
(Z. llolti . Illesvliitr . Zda.'l°« lopt >un 4878.KUro lÄödol

Karlsr . NUromvdsIk » dr .
ttvrinuri -i LetimW

Sokiensir . N2 . ? ei 2S3S.
^ uv/vlisro

l^rlvelr . ^VlUmana .
t^ den unrl VVeekiUlN«.
Kaiser » raLe I lj .

foinmvckanik
» vki^ Itt » Nlldlvr .

I. <>?i8lNj«^ tr ' ' Le 3i«,
L »lvin . V/ilsoIisnsta >t

^ ueust tt « l » er . KSensrstr ,
l «. IeI 24i,7,NI !nl ? ^ « ei<-
uralenste , 33 .

'1» . 1387 .
fin2n ? - u . Immodillon -

LesetiStto
^Vurin Sr ( ,'o , üarlsruli » ,

Ksllcenstritö «? >5.

Xci !onialv,ai -vk>
Otto 8 « Iiivkt, .

Xai »vi-« Ilee 115. 1°«I. ^4l15 .' Lanks »
l !a «r » 6 ' ollck, Xsrlkrioä

ri » >>« tr , 2», I ei . ! 23.
LUvrn , ?» e (Irlok »-

I>lalr IN. l ei . !jb^ . !>ö8.
livluriot , KHUIl-r , .« » rk -

»rnlsvimtr . >>l .
' I v !. 17u

tlnkkdvr - ttoodt .
'i ' sI . LVV)

!jtr » u » <!t
i-riL îeiLkilUltl »! 1 ^ . .'l'ei , »». 4 »2. KVS. 4!M —04 ,

dil>-1cl . l » » kv !ity - c- « « .
ii » I»gr,tr . l4i >. 1 'vl . b!tk>0-b4

L
'
iZvlMLSLI -
iOo .. / Kbrlll !cer8l 8vaugl -v/azoiio -

KroKtiÄNlÜunz
/Vn^ roas Wvlnl « . Iial » er

« traUv 4V .
ti . llvro ^vlt », Vl' oröoritr ,

Xr . »2. i». ? » t/rlkitt .

Lissn ^ rvn
NIuw ,Intl . ^v . nokmima .

Lcdl >lz:en » tr , 49.
'7el .S72S.

Xupfvi ' scllmikllo
? r . delivnrr « , ktllin »«r -

» trasse 49. I' sielvn 58,
>l » F Sokudert ,

i , 8pe ^ iai ? e »otil !kt
Karlstr . V.

'feleiikon IV01.
Xlinsü . Llivtlsi -

Wvrlior , iitetnort ck
^ periai - ^ eriiaiiitt » tllr
KUn8il vlisiwr
Karistr . 7t). l 'ei . »V84 .

Vguv5wä » cka
l) »k » r l) lconkti8 »,

Lve ?. l ! l«e8oliklt uoS Ks -
psrntur - ^ nstalt
Itllro : övr >kl ? a »tr . lös .

5s !ir !-Sljvl ' u . NiZpa »-Lt .
ll . Uro6llltiror ,

^ nisgrstr , ü . rsl . 2SlS ,
liun/msoi , l ) t>r ., Aid

riv « rslr . .17, l ktiirräävr u.
. liumml !eu ^ n «ro » i>roissn
^ ul . ttvnnvr . Vartenstr . V2.

LkmilillNe ^ rs ' il ^ leile ,
? r !! ti , ^Iuitzs ' r .17, 1' alirrNcZ-
mSntei - VuiIikN !» .- >VerIirl .

fuitsrmittvl
VV. pkelkkvr , ^ ulksrlon -

» tralik , 75. l 'eispd . bd44.
8/imtllc :l><z k'uttermltt » i.

llvtd ^ I » l^o, , k?, m . d tt ,
ttliein «>» ksn , VVvrltkklU« ,

L , !>, Wölk , ttrskt - u « »- >-
kuttsr !» drilc . iilippuerer -
» tr » lle Än. i '« skoo ?4!I5 .
8p «i .: >!<: >>vvine - V I«k - u ,

sliiknvrsuttgr ,l» , ? kerriokraltsutter .
I» . Ilunäeitueken u,l ^ott «r

liü5so >̂noi - l: isr >
l .In6 ? olaud , k » i-

»«rs '.raLe 191 , I' si , 348 ,
Vvttonilanclluag

? vll » Ituowtktil ,
iiet eti -Kpe ?. I» lk »u»
KaisLestr , It>4 li ôitl .

vionstmanni -ui iik. 3406
^ »totl l .ao <1 «zrsr ,

KronsnslrsÜv 7 . l. kiekivroi '
k . vvrv » rtk .klari «nitr . V.

iilkrrää, . V-clscli, , Lcllllä ,vrsclislki ' ol
K . X . Vvleort . l)ec>rik-

l' rioäriclistr . 18 . ^ sl . 24«i2 ,
IncUIi ^ ik>lapoort .8oti iitrsn -

slrulleb ? dl, « ». ^!n » ,en -
» elillei I. Nolr . ttorn . l<eln .

5s5i ) vn unct l. acko
LaijonI » Vrogvrlo

K » iser «tr, 24b. i 'ei , 18S .
l) roz . IL. l <» wniort ,

L<!Nii,zil>n8ir . 8Ä.
'̂sl . ZZZK.

Vrollvrls livlin . ?>aclili/ ,/ .!jt >rm «er,tr .SS. I 'el . iSil « ,
l' » » I Levr .Xi » ui>ro <: n >« tr,l0 .

'I'«l.Zlt ^
l^ rdsasesc -Xtllt

>Vaict8trkls-!S 15. ^ « I. ?84g ,Vit » t>' lsvli » r , Î iclslli » , -
Uro ? .. K,» rl, lr , 74. ^ si . 37.

Vrosorlv
llei -rsns :r . » 5,1 - ornr . l4 «7.

Vroevrlv
Ourl . ^ lls » 3S,

'In "
2V91 .

3ottfvllL5li > Nsinigung
j, >vrti «nsr » likiilr. !ti

^ Ne s' r :1» rn vi « n «u
lF « « » !? ? >V >vv .. di» etill ^

l,iuii/t !n » e. lU,

l. vtje5möt »sl
L . Seklltr . KlriZ>«r» ir . U7 .

I 'eiei -bou Z4 »8 ,
^ i !« ion ? ol » t« rm0l )« l.

Lkigenlisu »?
X. v . Otto ,

l^rloilrivlisplst , fi,V« l^v „ tiauu >ol , lor .
k! >ncUal ! öii ». kZIni! ogiil ' n
^ » » » It>t ^ «i .. ?!ükrlo «er » t 8

^ lektr -otvcknik
(Zlovr ^ K» I»er -

» '.rssss I7A1W . I 'el , -i '̂ 9 -!.
l !» u olokir . äol ««sn ltir
ttsuzbvllsrk . I .anavirtsc 'k .
und lnlius .eie , — I,»« er
in lnsisliailons - ^ aieriai .
klslitromotor «n . llslz - u .
VVSrms -^ pparste .

l. Iugon » etiaik - Viiro »
Ka i ^ cttvrluauu ,lilumeiiütr . 1^. '1 «1. SLIIl .
kr . liuotilolUivr

käriiorstr . » 3 .
Uu » itm . IlerrsuHtr . Z«,

bveurul b539 ,k . kuru « t»iiU,k «i»«r » tr .SÜ,
b srnruk 5L9.
Lvrscdst . 8-9, 11—1. 4-7.

Massi -vi
klvrrm » na 8e :t>ir>lll

» ollvll » lr , N2 . 1 'el . 2VM
ki -vnnvrvion

lZ . l>ll « nt >« lnioi ' , K»rlir .
Oi>«enl « !c!» !r , 4 . Obst -
lirenuvrLl . VVslobreollersI

Kla, » cklsifsk -vl
L6 . Nl » » t » r « r Xvedk .

1. ul »«ll« tr . 24 . I 'el . 1S87.

l . !vyvnvckzftz - Llln »?
lxir . lilse « r ,

K -ti - erstr . 215 — I 'el . «57

^ upxiondllnlicou
II . Mvlvr . kat « er » tr . 2?».

' NA » i « k-ino » ssi ^
solilsijsrviöi »

l? arl Iluiurool ,
^ « rd « r„ r 13. I 'el . IV47.

llvlurlck 'l 'llllolvlt
^ n, » II« i>str 43. I 'el . 4l >!2.

k̂ alsf u . Anstk -vicnvf
^ ullu » l .« or . ltvrrvli « t. b4.

^lnioriiielxisr
LLik « ktr , >li, I 'si »!,!». 155.

k >» l,lsn unij ^ isotio «!
Vit » krnmin

iOftssoesir , 19 .
'l '« I« k. 774,

Koiniiiung » - In » tltuto
X . k ! v » <,l . l! u <lols,tr 2S . III .
iiOltll kiolllX . » Inotltrit

Kaisersir . 34a . I 'el , 2977 ,s.leck . Wvkkzt . , llrsnvfvi
l^vi »t»»uor >d lliu >ctt « r

I^uisviisir . K5. » t,t>lo >»s « rol kiokstl ' ^ ljuilta
k'e,nor « tv !o . pa >' all «u»tr . 20

l 'eier ' bon 3481
I>la !-cs,sn Î Iv âUo voll

» ttmtiioti »
liodprodulct «

llunvs » tt « II »r
^ u »arten « tr » »s« 34

/ ,ak >«r Mr sklmu .
8orten l .umv «n.

l ) , l ' urnvr . ^ a !i «o» tr klb.
I'elvsikun 5t2t >,
.< !t- iü »en . ^Iitall «. I' « U«
UNll t.UllII>VN.

^ älimasvliinsn l!. ÜMZl .
II . IIri >6kl1Iiror .

txnisersir 5. 'l el . 2913 .

siLk - ll. ? u « l: >iki - 8ctiuio
tüvscsiv . Î nrle -etr ,

k̂ ' aeien ^ trnL » 45, Ii .

vien - u . ^ gi -<jgv » c >lä ^ s
r . kilodor ,

X̂lraciizliuLs r̂ . lZ. I 'el , ?Vl5 .

parsllmvl -ioil
Prle6a !ji : limlljt,8i >e » - s>»-
uioi >Ir !« >er »ai .. twrrvll » l. 19.

Kollos tlitilslscsiloi ' v !
» .« oItvI .^Val <Illr, »5. 8td,ll .

piirkvttdocjvylsilvf
k ! o » « I. N » iIoIk» tr . 25,1Il ,

iite !» » Vol 'i
LckUüenstrltv « 31.

k̂ oi '. siofs - Kr ' osslitlliöol
K « r »nvr , ^ lp «rn .
Wvlasniann » l '̂o -

^ maiieustr . 37.
'I'el , 3729

Ll »«n . ^ «tail « u , »tm ' 1.
liodi >ro <lu ^ t« .

vu I » oI >! ' riiI >« ev ^V»«ad -
anital '. ^ ek erii .^ ^' elol » n 792 . »»

k' vrl ' üokvllmacltor
lkl « i» r «>i-

N lilvlvr , li » serstr 223 ,

pliotogfgfllion
Naosvd S I ' v « lvr , ^ tell « r

vorne 'i ^' i' r ? ko .v «kr« ukle
Ver »?ri lZ» ^un ? 8 - ^ n » :» It.
Xulnnk »ea Ilir Xunnt u .
tieverbe .
Lrdr >rw5vnik . Z, I 'el . 207«

Lam «nn öl t^o ..
l ' lioto » u , Vei -? rSS »run » ,

Kaiser - ? a »«»« s7 I 'el , 547

8ko !t «
ll - otkok - ^ lrlti . Import - « .

p , - t )» . , 8töx »er » t. 19 , Ii
1. 5449 , tir . lrst -ie -u .Xart .-

8«el<i! nus llank ua >z ^ olv .
8äc !! e a !Ier /vrt .

Zattlvi -varen
? aul lilvtll «. N' alötioi -V-

» lr , S2, Vuuunljiosentrü « ,p ^ otogn . lZvtjur -siAl ' tik .
>vlt, . lFiuclc t)ir >.,

l<« l»ei-str , 89 — i . rnr . bl ,
^i « » rünciet 18V1 .

kZormaiin iluaul ,
Letiill ^ensir , 12, 7» , NM .

Scllitllikftu . Lpvltiiivn
>lorlt > wo Karnap

Ü , «u . b , ll ^kaewrutiv - lilielndak »» .
Lpo » l ttol ^» p«UIlIua .

IV» uv Ii » rl » ru »i « r
Lcklliallr t»- ^ . -<1.

Uolbvl » t^«» , U . m d . kl .
lidsllllmlen, >V«rltttaU « 1.

Otto l' rlUi Ir ^
Üdt )sl » p « >Iil !oli , iiickr » !-
nerel . Uiaser «!
Lolleoste , 1^ 7. r «I. 1VZS.

polslvrsf
onö Vskoi -llteunv

Xlbvrt ürimt , tit « ln » lr,21 .
Olvaos u i ( vi>arutur «n,

liamiuvrvr . ^ Ut»- Iul» >.3d.
Lpr . VVertist .k. k'olstvriiiöd .

1! . t sllvnliucti .
2Ii,kriu >tvistr . Lg. Iw Hol .

LLkIniUittN ' Iil
^v . krot » <!ti «nar Î » vkN ^

Kai »erstr,82a — iidiirmo
uud Let >irinr «p»ra urno .

8el >l' öikmk » ck . . kopk5 . ^
t' r1v <Iri >̂ UI » it ,' '

« r <vll » Ir , 15 . ? « rr>r . ZS7Z
l>,l» r» ture » » ltmtllcix !?
» » leiiw uu <i kr » » trleil «.

Lfttti ' t - ^ rUIcsI
8port - IIvIor,ivaii >ee >i,ra0 » -

.'<r , i/4 — l^oriirut KU>8, u
t>i>v ?.Ii»!k»U!> ktlr Lport
>VusrII » ,ui ». en ,

I
'
anzittsiitut «

Karl Nvctivr ,
Uötl >« » ,ra0 « 17.

U» » vl >ti ttr ^ uaaixst
i^v « »cXsa ^ iait « ls .

^ tlv » lt » i »»!l>!0
8vt >>zlI» !»IraI !« 3».

/^. Irauunaua . K» i»,l1 »n -
itraa, « ik . — Uc » u » ä » r
Kurs « ^ nkaa « d »ptl »r .

ll . Volirstk . A -
Lo ! l« uiili-Î s » IS .

llvilofutour
p » ul M »«Zlv,^Valdkoen »te» !I» ZI.

Il »pvi « l>I>» nc/Iungon
t!<t , ttvcili . ^ » i»« e« tr . Iba ,

tsleltduii 308^.
U . I >ur » i,t1. l) ou « l»« »tr . »0,'I'« Ie »liuli 24i>5 .
Lioll ^ » »vl tlv ^ kl,

Kirkel 14 — ' I vl . «2« .
Itlvuvr ö» Ualtii « » k>i » r!dl il

kai »« r » tr , 16«. I '» I, 1783. - k

? fv !d5i <!moa
Da »« ln « t^o . , / >! Uei ^ ir>»ril , Ii

1> vuliänt ! or
gaellsvk « l 'roukitwU - I?? tiK

livsvilickakt u >, ti. N , -
I .uä ^ !^ ,i . t , — '? ,l . lvLs . -

Irvliknvn muj ^
Ott »» ^ rvnt .o ^ , -<1^

dtü » »«r« u' II«. ^ » !»k. 77<'

Vug « tkLNl ! !u » L «m
ri ,

Xuuari,n . ^ lorttiuUa .

limmlir - untl
8vi >nzin » i' vo » ek ^ tt

» viuoa » « ua .
VV̂ 6dc»ni «»̂ » DO 7.

. , I„ ,N,>„ ,>„ >IN>' N,>' tt,, ' ' ' UU,,, >UlIU>' NU' ' " " ' 'U^ ' v ' ' ' ' ' ' '.!'^ I ' ' " ' ,I ' ' ' U' ?' l' ' ' I' U

Versteigerung .
« uZ dem Abbruch de « nSrdlichen BauboNWll « »

und des giichct ' Ichcn MaSazin » irerden am
Mittwoch de» SZ dS , MtS, , vorm 10 Utir

solgende Bauntaterialien iffenilich verkleinert :
l ungefähr 4M gu > Pfanncuvicch <galv . Eiien -

bt,chi zum Eindecken von WerkflSiien , Schup .
p n und derai . geelunet

2 . 2s Sliick gub .' iferne TSulen mtt vuftplatten
(Gewicht ungelübr 11500 ke ) »um Vau von
Lagerhallen . WerkllStten uud Stallungen und
derat , geeignet ^ .

Z. Eine Anzahi I -Trsser w Verl» . Lau « » »nd
Profilen und

4 ungclkihr L15V k« Sliulennub .
Die Verft iaerungSbedingungen werd « vor d«r

Versteigerung bekannt acSeden ,
Anscimmcnlunil aus der Abdruchslelle d« t Vau -

bc>lslc>llcz in der Lullenslrade . »coeulldtr d«r
Nielcbsposl .

Dic Matcrlattn , w ?N>ni abÄeg«d« n . wrnn d?r
Stadtrat das iUcrstctgerungttrgrbni « genehmtat
hat b12Sa

Briiilisal . den 2N. « Itausl IS20 .
Sias « Trchn Amt — Stadtdavain «.

Freiwill . Versteigerung .
Aeußerst attnstige Gelegenheit fiir
Brau . leute und Neueinrichtungen .

Am DIrnStan . dt » S4 . Aunusl . vormittanS von
10 ^ Nftr an , tommen ln der Webcrct « nlh >n<ltn -
i! » z beim Siaatt »di>l>nr>ol zur sretvSndtat » « erftel .
geruna , acaen lolorttn « Bar,abtun « :
1 . 1 Sve » c, >mmrr . - tchen. dunkel gedel, <. » <s>kvend

aus : Blisctt , Kredenz , AuSzugltsch , 4 Stühlen ,
I Sofa ;

2 1 Herrens » re >bMck, m » Scsiel . Vll -verschr - nl u .
Virttko . nustboum lourntcrt «. poliert :

Z. 8 Tchlnsüimmer . etcben . üteliia . bkst?hend a » Z :
»opp >, '>r ^ Swranr , 2 Bettstelle, ^ 2 Nachttlschen .
z W .ilcl,kommod « mit Spiegel Aussah u Mar -

4 . ? !> Dmint ^tmmer , tanncn . Kteilla , Einteilung wie

S 8 ssN « cnkInrIchNtn » m . bestedend
bl! >ett . Anricbte . Tisch . 2 Stllblen . Geschirrbrett
und Ha » d «» » bolt ' r ,

Die Gegensiilnde sind durchau « neu . schdne sollde
Arbeit und werde » de« eutsprcchcndem Angebot
ausnahm » !« ? abgegeben . S13Za

, i,r «nnfai » lt « nal
Odtrsekrctilr B i> b i l Giiitiaar «. AuaiiNcnItr . « >.

relekiln s ? l72 .

S>Howsan - M/mstt/vk
/ ur / /aut - u . SeMleektskfanke

/ tai ' ks^ u/ie , Ikai/er/kt 'a/le ök / // .

Fc/imefi/oie </«»' Oono^ /ioe />»c/,
</em neul-n //«//llNF — o/v,-

— ,/> >u>?» ke^

kl?. /?,« /, v.
0ek5ennte / /565

Ä " c/>tku/»/s. Lo/>nt^F ?s—7 t//,,-.

1

KM5N0
öekltzkteuer . kilen/en . kevittonen ,

I^ieuanIaZen
vercs ?r> vcni erk»>ir « n»m 5 »el>m « nn x« «?i»,ent >»li
«rloMt . Xvl »l>. uot . K ». IZLbZ »o äi» U »ä.

/lllferüxuns v . lsger
» l .er

sissr -

krbettja !
tivliettvl .

Xtipr «? . I ^oeicvi, , ^ !n -
u . » . v .

io >eröl !l«r > u»^v » Ii .
Sp » ri »1 - - fr !» ' » «'-
l -t . 1 Lsion vciiiv
knicks Sokm ! 6 ? ,
kle ^ r « r»-itr » » , « lv
l^vlis Koiseriiirs !!»«, Uv

» suis äer Î dr .

rio « » 5 « « »«

Ulnts ?'

5o ?gZ
d«»e!tirt ,

venn ? «I» , blinl «!
uricl ^»vk « N» jet » t
iur Uni »rb « isunr >
f »I>» rum Liers)«»
unä k'Srdsn vb «r-
xeb «n vercZen , »o-
vi « fl !»>itlls rum
vmkormea . IZ33364

keorg Glimpf
Lelc» X !rsä » ini « !r .

(kein l ^ täsn ).

Leillkll nnö Hülbltinen
sltr Kissen u . 5!ktti >ch« r .

Tsmast siir Ieztze
Atlliortt uns krttliillit

Illr Lilbwü ' chr,
Sar.d !Rer . Frottier-
tWer . Äilh! iich. . TgfkI
tiicher. Servietttü »vis

MenWkr^ "
tiuberst vretSiuert .

z>!ust - r , u Diensten ,
r ^ in .

v «r »«nalb . T « l . SN.

WlMlMWl
s. Handbetrieb enivfleblt
billigst 4 84a » ,2

I .euvl « »' . Dnrl « ch
Tetelsn tu ».

ösudunä - Mbe !
Kaulen Sie pk

-els ^vert
uack lvtm »<̂t,üu xrxen U»n »l»lunx ock »

crleicklerto 2 » ! »IunxsbeäinxunZ
d« i <j « r xemrinnllsilxen N » u,r » lxe » eII »c^ » lt

kadisciieriZgubuncld «
Kak -iik ûk «

K» ri - fr !«6rscitt !r» »,e ZZ <kcicl, » o , Iloa <!eNpI » ti
l enliprectier SIS7 .

xeSNaet »vnn . S — lZ , » c>tmIN »e «
von 2 — S Ukr . S87b

5iZt nvoSi LSMALZiZ eis ?
der Schulze , Kle >» er und Aiäsche u . I. w .

» n » «» tanf « « da » ?
l» » -- Zahle dt « Iiitch en Preise .

Postkarte aenllal , i »?ua
Ijähringerltrahe N » !tv .

«wplei »I«a uoierea »eltver «»

8panlsctien kotneln ^

^ livsntk HüsnoVsi-,

krsnz kiAdv s lZie.
Import — VsIngrolHillNlllllng — Lxpoi ' t
8t « in» tr . 20 , l^srnipt ' . 1K3 , Xfe >ik »tl -. 29 .

MW s « W

WGKS ^

Speisvzcümme ?

NerkenTimmer

8vklal - ! mmvr

Z^ Ueks »

»ovie l ? ? Z0

vinrvlnv I^ ödelstlleltv

la de ^ mnlir Ero »»«r » »

dllllg » i « n ? » o » » pi - ol » » n

^ SKsIKA « u »

» gier Mlielim

SS Kr «,i,sristrtt » « s Z2 .

Nelt » ll « n « «» an »

^ » S » - KS ? SS « 5
mit und ohne Stossbeigabe werben entae ' en -

acnvmmt » bel ' l ! v »8

B . Ruf , Karlsri he ' Beiertheim .
12 Marie - Ulerandraltrah « >2,

« » s Wunsch erfolgt besuch .

Meine beutlgeri Na »
baltliiyo sind die gün¬
stigste tDilegeiibctt »um
Einkauf :

Kohlen - u .
Gasherde ,
« maiMert .

von IXX» bei o instig ,
Ladlung » bedtiiguuge » .

Herdkabrit »? . » sc » kei ,
KlanvreSt « ? . 22 . I » l . 4l l » .

? iZÄl
-etten

Zur Einflibruna . lausend lleserbar . anbiete
eine 2i>Psg . ttleiiiverkausSzig ^ rette zu 17» .— vro
Mille . !!l>^ ig . 'i ' anvcroie . betten Tabak . obiic Hobl »
»iun !>stück : 4» Pia ^ <audcrole vro !v! ille .
di ! ViiUe Kisten franko . Mttstermille ^ /, <luslldta « .
S . V . » trobsl , PiKIoch lI7 . « Ma

Mahansertlgung und Instand¬
setzung sämtlicher Schuhwaren .
V «»»en - Sodlen Kleck
» « men >» » dl «n » . » I » «I
l» i « d »»- Zodl «» « . vl »ck
^ » rr »n -Sl « «r

je nach Dröbe .

» it . 40 - « 8
Mt . »2 - S8
M ». 1 » - 25
Mk . 8 - 10
« t . 4 - S

Sämtliche vorkommenden Arbeiten werben
nur unter (Naranlle mit vriina Kernleder
genäbt und boizgenogelt . bestens auSgeflidrt .
je nach Velchalienbeit de» Schübe « .

Durch vorteilbaste Gelchüst » verbinduilg
und d » rch meinen der neuesten Zeit ent¬
sprechenden Maschinenbetrieb bin ichin der
^ aae . meine Kunden rafch » ni > blllta zu
bedienen .

H . MkLkesTsr , SrieM . KS
Ecke Kroneustrab «. 12SS7

Eottesdienltoldnung am 22 . August .
«kvangeNlilie Stadtaemeinde .

Stadttlrche . M : Stadw . Mlintül ; 10: « tadw .
MllntU .

Klrtn « Kirch «, b : Stadivtkar Matzer -llllma «»
Vcvlostkirwe . 1IZ: Sradtvtkll , ttl >b <l ,
JobanurSltridt . «>1U: Swl -w
El >rtsiu »Iii -l>e . S: Psarrvrrwtütee t«

Stadtv,l .>r Duhlcr . ^ ^
Scmetndeimu » d«r k ».» Uat>«. 10» » U>d0 »cu»

Sl >. tttiuev .
Luiberlira « K10 : Vla ?>« U!«rr B »». ^
Dioloiiisleul

'
xn »» ttra »«. »»>» . Ilk Wim, »« « «1»̂

abbt . ^.v : Pfr . Slllter .

« va >mtli, « . '„ tl»rrt,a >e Str » «. WatLv - r » ftr.
10: Äolte»t>' - nit.

» d- ad »ndaib «« ». .
LiltvrrNnv « Donncr ^ g S : VM»
veirrtdetm Donnerstag . K: Sicdl ^ Ik>,i « tllni
Euano . « ladtiiniiio » 4 : 2m, »»r ->tt« «»ti> ^

Schw «It >r »: ul >e . Adteistr tt ! d—^ ^ g^ »v «»ki >' >
Ätumenstr . 1 ! L: «u,, »dgo,t . » d . Si ' s» ^ ^
Btaukreuzverlamml .. ttrcutsir 2» — >VU« P ^Dvuneij ! Bto . tilunhe . Pttdial » u»« >de -

lammluno . S, .a . lmi » . Schrurer ; ^ ^
rauenverr ». ! atu »« . V: AUg . « er1a« >miuna «

Wxler . — Montag , avd - . ^ c>: Jugriux . dleil 'U'A
abd » , S^ : Blau -Kreu ^ Äerein . — Dientta « no » '

S : Bibeiltuivde >vr grauen u . Jungir, : add « . v'»

Bibeldespr . I. Männer u ^ Mittwoch , abd »^
8^ : Bidet - und « evetSllunde . — vortl «a . tdou >

S: Tdcdtervercin .
ttail « .klicke « ti^ taemetiN « .

« t. Ste » Iiiin0Mib «. yrtwmekie : « : V .
7 : hl . Meli - ! S : deutsche Stngmcis « mt > Bred « »
k>10 : vauptgollcSdtcnit mti Hochamt und Predw '
!t12 : Ktndergolt - Sdlcnll mt , Predtgt ! KZ : « ell>°-

Alte » St Bin »cn ^ uoI >auS . 8 : Aull . ^
St . Bkliibarduökirme . t>: psrichmeile » . Ve »«ra

koinmnnio » des Miitierveretn » ! 7 : dl , Messe , v
Dingmcsse m » Predigt ! KIO : Predtg ' und b °ch<>'" ' '
^ 12 : NindergoltcKbtcnst : KZ : vefper : 4 : veriam " "

lung des Z Ordens . . . . ^v
Lieblrauenlirche . « ' Nrvhmesse m„ MonaiikoA
lnnton der Miinner u . Jling ' tngi ! 8 : deutic ?»

mitSingmess « mit Predigt : HIN : vauptgotletdtenil w»
Amt und Predigt : II ' KUrkerg ^ tteSdien » !
Her , Mariü -Vruderschalt . .

Si . NonilatiiiSNrchr . S ? NrNSmeft « ! ? ! »l . Mtll »
S : dentw >e Stngmesse « . Predig ! u « eneraikom <» >

^
» Ion de? Schuventgetbunde « und der lldrtge » i>'

, .
der : HIN : VaupigoiteSd >«nlt . Hochami u . Predla >,
^ 12 : KinidergoileSdtcnst : ^ -Z : Andacht zum «ule«
Tod und Segen . ,

Lndwla -Svllbksm . esrankent ^ tm . SotteZd . skllkt
St Deier - und PaulSNride . N: strNhmesse !

nais -kowmimlon der Miinner und Jünglinge :
deutsche Singmesse : HIV : HauptgottkSdienst
Predigt un/d Hochgmt : ^ 12 : K>ndergolie »dteni >'
!<« : « ewer .

St . Michaes ^klrche , « elertd ^ m>. '4« : Beichigk " »
genbeit : >̂ 7 : PkrUbmesse mit MvnalSkommnnion der
Jünglinge » . MNnner : 8 ! deutsch « Sin îmefse w»
Predig, : >41 » ! HnuPtgoiteSdien » mit Am , u . Pre » --
2 Herz Mar ' Is-Druderschast mii Segen .

S « NIkol " i >k>f ' e5„ kMNvvnrr ». t!—? ! Belchia ^
genbeii ; 7 > pkrlibmesse mii A ' iSteilnng der dl ,
Mimion : !>! Hanv ' aotieSdienN mii Predig « n ,
? : Awd^ cht >ur dl . Emilie von Nazareth : 8 abend » .
Iug -'M' pere >nS '' erIammli ' ng . . .

Mt - k̂ tkirl Gta »,w ' inelni >e kA,, ' ê Neft»n ^S ' lewei .
'^1N! Deuts -5 ? Hochamt mit Predigt Stadlpsr .
Dr , Mug - l Heidelberg

!? rlede » » ' irche »x-r M ' NiKarlslr
v ^ rm MV : Vre " , « , Prediger »tticker ! 11 :
'»ernvtiesd . ! n ' cknn 4 : ^ unnsranenbiind ! abd ? ^
Sonulag ^bends . GesUnNe Ii ^ ns^ eoche, — M » "
soch . nbdS . t̂ !l ! Bibel - n . GedetSfiunde .

KlonSkirch « ke? <»« kt»' ineln ?>«>as, , Beierik »e>w?!Mee 4 Vm . KIN : Predig, . Predigrr Klenert : >>'
KinderOollesd . ! nachin . H4 : Predig «. P ^ d . Men <" .
— DIenSwu , ai>d » 8 : GedetSversamnil .
ucrStgg . 8 ^ B,beistünde ,

Neuavostolisgie Gemeinde . TnrttnNr, . 1
Vk . nachm 4 U « r » « lte » dt « U» u . Mtttw »»
< Ü», .



5 ? FM ». RVendSsaN . de « N . im » V « SksHe yrssss .

Karlsruhe .

Vilser lleds » L «>r»llmlte !l«il

k^ eri - i^ UKL ,
» Ura » »,li,tei »t a . v „

t»t iksiitorden . Kfltdeirrlincler unters »
» erelos , ^-sr er uns immer ein treuer
k>eun >t u . xuler li»mer »6 . l' lire ' einem
^ ncienken . Vir bitten unsere Käme -
r»cisn um xaklrewtis 1> iill»iiws an der
am ^lontai ?. äen 2 .1 . ä , ^l . 2 Udr nsoti -
mllt » ?g, von <ier vr >« <ldc>flcapsl!» »us
«tat killlisoclen lZeerliieuns .

Oer VorstonlI .

^ iir Hausierer
leick»tverkäufi . Artikel .

Zucrfr . unt . Nr .BA84L4
in der . ?lad , Dresse " .

5V M M .
sind aiisHnpotheken . auch
autS L>nd . aniiz « l « ! b .
.'luaeb . unter Nr , 1ltV9<
an die . Bad . Presse ' .

von LebenSmitlel - Vro .
Handlung auf kurze ^ieit
gegen guten Gewinnon -
teil «u leiben g« i « » t
Offert , uut . Nr . BL81V2
» n ai ? »lad , Presse .

Statt /tar -ker».
I,üia Sckaa/ekb - i'gler'

^Viltrr Scku/ '/i
verlobt «

A> /n »7M'te7l k. S '
As^n^o/^e/'. 7?L.

???».

Saset .
«??»!> ,

Verlobten
saiplekl « mein

reiclilia ^ i ^ es l . 3 ^ er in

MniWZ - MllMWii

I^V. ? annvndoum
> il >or »tr » iZs 1?.

klel ?r>̂
ov^ . eink «>li>» » v»>r-
wlt «l , « ' renn reel »,
diskret , deksrml
du ^üd
das' , e^folereieke
1'5>!il»Kk-lt ersten

elv 'lvand^ e !,' ?, Kreisen ,
k? . r»«»v1r !»r .

^ b ^ - Veewitiimi ?.
?' ri^n ><k,irt n . ^s ..

im?« Krn" s>rln ?ens ' r . !l ^ .

I1S3S K - -^ nk die Verani »»ui>» 7iun

k?e» u >? tickende Arbeiten werden ?e-
vUleuk ^U und »acdsemSlZ erledi ? t.

8 »dl» ctie l 'reukondgeüellsct ' Skt m . d . » .,
X»r !» rukc .

l .ud ^ lzssil » t^ . fernruk tS2 «.

Lifle verkäuflicher

Vaien ? - und Schutzreebte .

«t '̂ lir nachstellende Erfindungen werben KSuser
' ^ Vizenznebmer aeincht.

». . « amtliche Schntirechte ssnd von mir versdnli ^
l»5 ' ke,tet » . wird kür die vraktltche Einsllbruna ? .
'̂ >e?st /

richtiger Jvangrissnabme Garantie

T . m . V . Nr . iSül »«. vchreibma ' chinen
«ummircin >qer . . Snltem Herzen ' . Hervor
ka^ nder Massenartikel .
?aa, : D . N . M , Nr , 74M4 » . Radfelge ftir ŝ abrl
kiider nnd Automobile , welche a » S zwei Hälften
»» lammenaeiekt und durch einen ickr sinn»
seichen Berschlnfi zulammengebalten IN . , Sy -

» " em Hng ' . Die Radscige der Znkunitl
Patent u . <" . M . 8Z497 . N- bnabe mit

Z»reilani und Brem !? . „ -' nstein Och » ner '
^ iefe Srssndunq ?>n » in Fachkreisen Aufsehen

» ^ rreqt - Broker Massenartikel .
D .N .G . M . — ?<i>rstenrcinia » na » avv « rat

>Um trocken Nein >« en der ttleiderb « rsten
^ ^Bnttem schür " . Sine l >lnast aetuchte Neubett -
» trotze ivewtnnch ncenl
' - ?!>«>< : D . N . M . M . P ->. — Neu « rttiier » onfer
Lengiiileroerlchluft . System RvtdliSberaer '

» Der l .-bte Si laaerl
^ SM : ^ R . (» . M . « . a . — Osenrohr »n ' fah
fSrisiem Nomann ' . Diese Neuerung er,leite
>n i>kr Schweiz durch die !>» brikation innerbalb
°reier Monate einen Neinaewinn nachweitbar

z » r . 78Niiu. (fiiosserte erdete » !
i,?^ ntbeichreibunaen . vrotnekte . Gutachten Neben
I»V> Interessenten >ur Lerflla » na und 'vollen

Sn, «, ? » ine
i , NIter v .

s. k>a !i ? bnlt »n>. w îte ? er
K>? l ?at nnd ein sichere ?
l' ell" , ?>nael' 0te » " ter
Nr , >in die „ Bad ." ress ^ e rb eten .

'̂ crr '2t ?k . evak .. non
tnlid , (r ^arakter . ^ naen .
^lent 'crn , in ant , S ' essa
incht ^ rkinlein
- weckS sv >1t ? ? e
kennen - u lerne " . Nnr

von liebevoll . <̂ ba «
rokte ?-. an >ien ?lei>s!? rn .
nicht Ober 2t ?>, evtl . etin.
?>erm ?»en n>n >l ? n ?>n <!eb .
nnter an die
,. °N" d , Presse ' ewtenden

? ei ? e v

MS ^ KS
susI » n «Zi8<t,e . woill und >̂ «»^
8ln <1 eins ^ nzalil ^ a ^ sn . xute
u . telnste tZusIitÄten . elnM -
xetrokken u okksi -ieren solclio

dlllixst . IS««?

k>lM kigejlkl' z Lg.
Weingnokksniilung

W « In - on «i ? ^ auk -»n - tm »»ok^ .
8t « ln » ti ' . 29 KrvUTStn . 2Y

pernspi -ecksi ' I6Z .

^ vt - re meide »
' " " " ' « zM

Patent - «NZÄ techn . Büro

. Ingenieur Sebastian Bolz

!. .?
n n z ,

»anttmitalled der >Jnt «? „ atIoi «al « i, Nni »« -
^ für Handel und Industrie .

) l,^ erne Ku?e>s<,rm . In »is t poiiert und ri »e !>ert
5 ^ voii, (zlis Örll»mente > In 8,14 u . 18 Xar » t Void

«mpsieklt .
ampkues . ^ s^ 7/ . r

°
. ^

sinU einlretroiten . i S!i2ü<

^ tlkinliL - ZLtivvimm Lluk
°>r !zruii « t^ rleäricti » t, » 6

RSMZiS
' ÄZSLZ '

^ öroerstr . 28, >m ^ nk. t42l .

Zuvsi ' SLZSZzgLks

i( spitsZssnIsgs
in j 6sn ttök «

Kol xutkuiidlerler ? rivs .tdnnlc durek
"ijnSbz?e Sasellzchsktt - Lztelilgung.
^ sieder «, allsetinlletie Nividevdo erdrlogt ,oder duroii

k ! .izsii ! v » g von 5liZ ?ge !Se ? v .
i ^ V̂be der lvündi» >in «slris en streckend mi!

iidsr dem tieu inen dlormnleat ? der
"»rliuZssn vereinst werden erloleeii .

^ . l >as gesamte ^ rdeiiskapitai ist durek resle
z>.°let8 reaiisierdare ^Verie m d >ppel er tlnke

^ srseslelll : besiekmpsed !unk?en voriianden .
^ n«ed . unt . > r . üll '.>» im d . ..Lad . presse ".

Ernstaement !
Manuel ? nass - nd . Da -

wenbekanntl -»>akt tu ^ e
Ich ans diel ? >̂eae Iw ' fk?

nette ? , " ebildet ,
^ rKn' ein . mnsik - nnd
snnsssies' cnd . nich « Ober
^ Ia ^ re , evan ' . Etw " ?
Verni ?a erwünscht . Bin
?a Ia >>re . k>» 'ie eigene ?
Me 'chM , '^ ? sl . « naebote
mit niiberen Änaa ' en .
mi^ l . mit Mild , da ? ko ' .
' uriilkoesandt wir ?>. nnt .

an d . ?? ib , Presse .
^lnonnm »weckl »? , Dis¬
kretion «naesichert.

Nk -̂ emti/r , (? hr ' ss. S»
!>.. t .m> m . blond , schlank ,
nor der Prvinotian , seit
Jahren In Stellnna ,
ar ^ elt ???? » ^ « . , ie >be -
wuszt . sucht inanael ? Da -
meiibekanntschast ans die .
kem ?? eae c.ebildeie ? .
k>äu ? l >chcs , natnrliebend .
Miidchen kennen zn ler¬
nen ,weck» späterer

k 'S 'Siü ' LSS .
Verichwieaenbeit sscher.
.̂ utckir . m . ? !i ! d u .
an die . Rad . Presse ' eril

Innaer . tedcnSlnliiaer
? ebrer sucht auf diesem
Wege , da e ? »bin wegen
feine ? Aufenthalte ? im
? chwar,m . an Bekannt¬
schaft fehlt , mit katb.
krünl . v . M—Sü Iabren
»w . spat . Sri » nt in »iries -
mechiel zu treten Zntchr .
m . Bild unt Nr . V ?8MV
an die Bad . Presse . Ber -
ichwiegendeit Ehrensache
? Uld »nriick.

In ? oua « kschine ?n
" n 'tk" ro ?t und Eolbad .
kin ^ ^ t S ^ !>l« r od . E ^ Il-

Nerpfteannst
be > k5amif<enanschlnft.?>n "" ' nlft . <" nn,nassnw
am Psa «' ? Referenzen

weissen ,
^ kadewtk«»? , l^n^e

s»ch' " " » '»s s» » » «»elvqt

<»n lnna ? lWitw ?

" nt l'!.
t'anvtvostl . <7a ? lSrnlie .

I-MiiSü - Ml! ggAMxzx -W

„ l. ieb ! inri Vsrs "
kormt u^errss lekvn«

kkok -
^ pk̂ k . lce . Ory^ rie Rv6n ' k

ttöussi »
^ ° SkSK ,

So <elZ Wl > Mtt ?.
nnd VlwerMer .

Tls-' e- n .
c»,n >ks «rl»r»>« » kgr « o? oem »? k»>»

E . Emmerich ,
? ar >?r »ki>' . Rikt » rf « ' ' r .t

Holls Mr ^iffa
i ?k Dnrlach

»" dg ?, in kreier ? «ae m >t
Mar ' e " l7 ' irrn '"' rgn !>s,ei
bei basier sln ^a ^ lnna . n' o-
mSalich a» f Non . d , I ?
f»',iebdar , „ l kaufen aef .
l^ r . ü H !min," rwobni »»a
>n >?arl ? rnbe in der
d . Ogunibabnboi ? kvnnte
evil . , nm T " » kche ange¬
boten werden , Angehate
nnier Nr . 8IS<a an die
..Bad . Vresse' erbeten .

5 ? ^ . s
^ enslache . mit MNm ^ ^ r>̂

Anschlich gleis ß
nnd 17MN qm
WMeMtcht

Preis An -
<' la . nach Verein -
b ->rnna

Häuser
Z7 ' <« ' ??« ansucht durchNn - n « Schmll «. Huna -
L ?.ken - « .. '.' ieaen ' chastS .
» ' » ra . ?>ir -chf»rate 4 '' .Telefon Lll7 . 1!>MS

«der Billo . init grokew
Mar ' en . in hliblcher '.'age
5karISrube ? oder Nw -
geg- » »>, aea . Bar ' ohlnng
Zki kanfen ^ estt <ßt .

Angebote „ nt . V? !?zci7>
an die . Bad . Presse ' .

Direkte Auftr . o . mehr
ll>l> bei- ?? «^,,, , mit
ratkl W "" llP „ mi1 .

v . ti- ZMOM Herren .a .o .Berm , d . raich » reich
kil ^ w eik,kosienl .AuSk.L. SÄl - kin «, - ? . Berit «
«><af!Mlinnstr . L» . ÄZ 5g

Mangel ? vass . Gelegen
.̂eit suche ich an ! dieiein
Wege in «, » r >1ul vom'̂ande evgl .. , w . Yeirat
in Berbittdung,u trete »
Bin 28 Iabre alt . nette ^
Erschein » « « . Einheirat .!
t » Packerei bezw, Vand
wirtichalt bevvrz , Diö >
kretio » beider !. Ehren ' .Au ? s. Angeb , mit < iiid
unter Nr . BWtt ! an dle
Bad . Pr sse ' erbeten .
'« ebildeter . tüchtiger

Kaufmann , taih . , ^ li,,e
Mer , stattliche, revrülen
taule Erschein ., vermiiq .
und in geiich , (YebaltS-
iteUnng. wunicht Seirat .
am lievllen Einheirat in
autgedendc » l« Ichiis , od .^audmtrtichgft , »,it nett, .
häuS -t. er ^ ' g , Nränlei »
oder iuuacr Witwe au ?
anter Aainilie . Angebote
lnit ^tild . dgK wieder
zuriickgciandt wird . » nt .
ü ' Z8 an ie Bad . Presse
eriict . Etrengil « Ber .
lÄmieaeubeit Ehrensache ,

Werkmstr .. 4 !̂ I .. eva ..Witwer . 2 Kinder . 15 »,
17 I, . iucht die ^terannt -
lchast eine ? Fräul . oder
Witwe zwnch. u . 42 I .
zu machen zwecks ivätercr

unter Z! r . B !lk^ 7«l a » die
Badlsche Presse ' erb .

, Perser -Teppich
Ic^.daltcner , , u tanken -- esn «?>t . Anaeb . unter

«Uv au tiult . lkosso , ILkrliruilv l. U. » s«!

Brie wech el
iviinscht statt ! ., rubige . s.
bauSl . Danie m >t «cbild ..
cv .. christl. Herrn , <!>- !>'>
I, , auch Witwer nnt jk .,
,n>. bald . Ehe . Edl . Ebar ,
BvrauSIckg . AnSitcuer
u . elw Verin . vorband .
Amr . Änglbote . inögl , m ,
Niid , unier !i ! r . « i -W >7>>
a » die „ Ba ? . Presse ^ erb .BschMhe
mit Abbild » . . M «. Ü.5».

Ratgeber
> ttr Eheleute

Mk , 4 .5». ä !l>!. .Ü
Bd . Büch zuiamui . beio ».

n . Ml . 7 .5>t».
l.. Liielitieben. ksriin 247

Schmiötstr . «

^ Nk' - tn ^ eiren „ nste -
^ septe? tiiek' iet sofort ^

iZ >'< fiberne ^ wen .
«!>s
« -lenren " -»« ' »? >»
ß» I» te ^er ^>r ? i »saae

«, !t K
< X , b »,i »>'5 .'>r , ??

»g Mit ???

«Z ^ . I^ ^ s/ ^ e - te ? ' ' , i??« ?,sts , 9aae . t
A G^ ubwg -̂ ' r aoei» . W

" et . k^s, b»>Iebk>a ? , N
U o- " , »" iMss. A," ^ '' l , ^
!» "0 ^ 0 , !v

!Z
--- " nwoken n, , Marl N

>-l,N "N .^ . ^ N.^»ij

^ >».
D sn °. s' ^ ' ieb^ .
i», "^rei »
W imm " !̂ j
A hi «r >.x' '»nd g,i »w" rt ? . so -

kort bezleb^ar , in Ksieder Preislage .
G. Emmerich, ^

Blktoriasirasie I .
^ Del . ?' 5ss.

iÄrofte Sckene »
ist >uw ? bbrn -̂ »" verk .

? !neb .^ nrl " ch. <?^ if » r .
strafe tll s' avoler . ^ N8-! <»

Dampfmaschine
t k ? ? .. ftationdre Anlaae ,

Nahzncitlx ' n

AB5. G65
Äö/er^/ q̂Se)

emp^ e^// 5/a?
!. m / ve^/e/? u.

! u . a/ ?en e/'/7?e/km M >6eMa ?m
Ae/

' MMen ^ 55/5e/ /

/ Ä? Diu/ ?/' o5/?e
Fo^/en/o^e

eichen . Ichbn , Ton . vrei ?»
wert,u verkauf , deichte
^ ablungsbedinan ngen . -
Ä ^iaebote uut . Nr , 5>tNZa
an die >>" ad. Presse ' .

Berkcter mit ZN Noten -
rollen äub . bill . »u verk
Kaiierstr . S^ .i . n . I .

It » l . M « ndol !» » mit
Raiten zu verk . Dnrl «ch
'.' nmm 'tr . "5 . II ,

<̂ n « erv , lkonzertiiiber
» . Pvynenlport »>aaen zn
nerk,nfen . Z» erfragen
? >!> i henilr,4 ? ! ii . r . B " "

Ein nich ' >?ebran ^ ter
Nkiknt - KiiMkrstnh !
>n . ledert . <>> rd ? w, >^ I8ss,
? Terizhatts - Fjsiurrn
l8i1em n 7!?em> je fti, «

>verk . Zn erfr . n . Vü8!ttg
In der . Bad . Presse ' .

jeSes erfahrenen Inserenten onS Geschäfts¬
mannes wir » stet» lauten : „von allen an -
wenSdaren Rcklamemiiteln ist unü bleibt Si»

Aeitungs - ^ nzeig e

am gnvinndrtngenSsten . ' ? n normalen Zeiten
für »inen geregelten Warenabsatz schon
Äußerst zweckmäßig , wirü ste de ! erschwerter
Marttiage zur öireklen Nvtwenöigkeit . Vie
ZeitungS ' flnzeige geraSe ist es , Sie zu allen
Dreisen üer Vevölkerung spricht unü in ihrer
suggestiven lviükung Veüürfnisse erweckt, Sie
Kauflust söröert unü auf Siefe weise etwa
geübte Zurückhaltung Ses Publikum » wieöer
auszugleichen vermag . Sei geschickter flb '
sassung tmü Veröffentlichung in einer be»
Itebien unü vielgelesenen Zeitung wirü öer

Lrsolg stets zusrieüenstellenö sein.
<kine so '.che Zeitung ist unstreitig üie Vaüische
presse , öa st» Sie weitaus höchste Auflage
aller baüischen Slöiter unü üen ausnahme¬
fähigsten leferkrei » bestyt . S0000 vezieher
unü mehr als üie üreifache ?inzakl kefer in
nahezu Grten verbürgen üen Inserliona -
wert uns « res Vlatte » sür Anzeigen jeglicher
flrt . Senützen Sie üeshaib sür alle Ihre

flukünüigungen stets üi«

Haöifthepresse
Karlsruhe .

>« röl>ere »

EiÄWilienhlllls
oder <! takenh « nö mit
5 - sZImuierwobn ungen
eine Wohnung lvütei >enl
I . >>!vril lü 'Z! siei nier -
dend . mit elcktr . '̂ icht » .
tSarteu in
oder Äadon -Aadcn ge¬
gen Barzahlung I » ?au -
!en g, «uckt . Angebote

n -er Nr . B .18ÜR an die
Bad . Presse ' erb .

Einfaches

Whlllikus

mit Z—4 Ainim .. m . Nutz¬
garten . Kleinvtehltallg, .
Vre ' » nicht üb
in oder Ndbe einer Stadl
>!!adcn ^ oder Würltem -
bergS zu kaufen ge »cht.

Angeb . nnt . Nr . stt28llt>z
an die .. Bad , Pressr ' .

i.' edcn ? mitlclvtrsorg » naeine ? arofteu Eisenbabn -
betriebcL im rheninche »
Jndubriebeiirk lauft
wag,ollweis « alle Arien

Alleriittkerlte Angebote
.» '" er Nr . !>, .̂ a an die
^ clchastk'üelle der
buche» Presse " erbeten ,

Alte Herren - u Dam .-
nab ^ radrabmen kaust zu
de » höchst. Vreiic » lau ^
gebroch. I . Srüd <«i » gci 1,lllm . ^ ' aden . St . Nenchei!

v»I!s», «Vt
K ! app ^pgrlWa («en
od,Ki !,der »v « <z n . Aug,
mit Prei « u . Nr . B3818I
an die . 'itad Presse " erb .
Gebrauchte ? Hsi d
zu kaufen aes. Angebote
niit Preisangabe erbet ' »
unier Nr . ? >!« »«« an die
. Badii ,I e Press : ".

ÄÄMgc -Mmiions -

!!as !cii loloct keiücht .
Angeboie unrer .? >ziiia

an i .̂ e . Äad . Presse " .

Teppich
IN Illiuf. grsuchi!
Nochgiiterbalt ,

Tevvich.8aus4m .
z » tauien gel . .
vroiöangcb . an '

. lie Bai ». Presse
DÄ » »«er Sir . 1SV»S Pll^ eibete » . ^

WIrtslyast l«a» d, .^ , Stund ? non Amtsstadl
!.'>! Ar Gartenland mit
tragbare » Oi stbkiume » .
llebernabme I . Okwi -er .
Anzahlung !?5,l)l!!> P .' ark
Ana . an Liene » kch. - ,̂>« ro
Zinf . vardlstr . l^s . L,,»«

In Vlor,5 « in » ist
eine der Neuzeit ent -
iprech, guteinsesührt .

A « oer ' a «»ie ' - :
1 f " st nei ' - r Bl7 ^8S
VazzÄauer

mit Patentachsen bat zn
verkk. Mörla » Nrei » tlli .
BsieinAbei ^ A . Brndisal .

geschlossen . Kastenwagen ,
mit ged . ,? iltschersstz . sebr
gilt erhalten , zu verkauf .,
ebenda,wei Untergestelle
von Feldküchen ,

Nähere ? unter Bü8«Z8
in der . Bad Presse ' .

iNl «f?»ns «br »ne, neu .
1,8» m doch, 8l> <! n breit ,
zu verkanten . B ^8Nl>7
iti - rlart », ? uise» ftr , n .

?>e- . rrad !>Z» d » r und
kmailWan « ?

l -Kikbad . Dolche , P5 » lo
!>Xl ? ,N -- ! e -! ft- » d . vrdSl .
und Nakoien zn verkant .ü>tV!5> ,sraiierstr , !'? !l I. l .

Weg Pladmana . saf , bill ,
zu verkf . : mebrercSchlaf -
zimmer . Sofa » , Ebaife -
Ionn» e » . Äert ! koi .Tt >che
Siühle ?e tirLmer ^ M ?-
iielhan ^ l» ., ttaiierstr n»
E>?^ W ^ U»barnstr . ^ Ẑ»Z7>

eichen , abzugeben . 1S »!U

Kgiteritr . il ' l ,
Elnaa ' a üiitterttrafie

Weaeu Abreise verkante :
" ü <h «neln ? icht '' na ,

EiSlSira « », Äv ^ mode .
S -'kkr ?-!' ?. Apie -!«» u .
B «I,rc - Z»tU -k, . BZ8NL5
? e 'ch»erAriede »sir,7, II !

Kl . . Ztür 'kleiderichrk ..
1 Oelaemiilde . Blumen -
siiirk, z>i verkaufe ».
.' ! >! U8 N- kk «r . 8 . II. I ,

kleiner gnterhaltener
Liii >» enl -br <»n ? zu verk .
a « ik« r« lle « !-U. II . Ik ? . N «

Diwan und
Chaiselongue

aebr . .gut erhalt zu verk .
? :. i! bs ! tian ?

Maicr SSe >n !)» imer ,
.Oronenstr ^2. iZA»

DiV nsibot ? n - De t
eisern , weifUeck, , lM Mk,
i»n ve ?k-»« i . . be Marth ,
Wa !dl>or » ' ' r
Nmitii . vreiSn.»,zzivers, :

Z vollst. Bett - » . ' Na -̂ t -
«js» . t Wokchkewmade
l eintttr . S- hr « vk 1 Tisch
mit 4 Stielen . < Mc » r -
laienr und ve chtedenes .
>l « rch, l . .Vomp. <? rena -
dicrkalernc . V ? >iiil7

Knchenschrauk
f. ? 5,!l zn nerkauken .' »eiiin -iltr . n », nt

Blileit wie neu >'.>>«>
ZNvlibiarina ' r , z» i , 8 ll .«
zu verk k. lshland -
itrak?e lS r>. Mvbela ,

^ lne noch gut erdalt .
Waschmaschine
li^ riedew .» wenig aebr ..bin »» , » „erks . B !igü8Z
Si >» i^ qen . Vssn,tir , ?
2 ». ^ im » cvkK>,i, « r
»» verkaufen . B38848
Akademiektr . ZH. H . . l >, >
K ° !l,h ?rd - » t,° - ,,A
billigst bei »» « « » .
Amaiienstr , <!1. Üt!l84^«

Ashlenhc rö .
!! LScbrr . .« , prei » .
wert , u verkauf . l ^«7S

Klauvrechtftr . SS . I
Herren fahr : ad
» i . ?5rell . Mi „ , verk .

Vessingstr. SI . vt.
Gebrauchte » , gutes

Herrenfahrrad
mit gre -laus u . Niicktrltt
lvol,reifen » zu verkauf .Anzu ' eb,Sonntags , B^ >
Lnikenstr . SV . H, , vt .. lk »
Herrenrad , neu . zu »Iii » ,

na ' . i-ievrei « zu vks . « I-«
Wielandtssr . !>1». vart .
v . - ii. N .- wakrrad

mtt l !! ummi vo » M Äik .au . zn verkaufen ,« dlerstr . Z .>. BZKÜ72

sanbere » .herreilwd
mit (» » mini n . ^ reilaus
zu » erk bei l» icri » c»rr ,Weit .nenstr . !!7, >1!.
. « er » »n - u .
sa -! rr „ d m . tvnmmi v ,
^llll Mk , an «n verkaufen .
BZ8Ü7S lfldlerfir . :!^.

SchSn . Kindvelieaio .
Hill , zu verkaufen . >! :>!«

^ mlenftr . !>N. >V . links .
ltUiierbaltcuer t ! in » ? r -

ilcswaaen . vr . tSnmuii «
bereiinng , blauer tt -,ft »n ,
vreisw , zu verkaufen bei

Lt »odl . !krvi . en -
sirane s . vth . Ii S !^ ' i«

Hell .. be >s. üiiiderliea -
w <>: « sür .« ad » >a .Au, !, Sonntag » alizu ^ev .BS»i» !>ki Herrenstr . Zll , >l .

K>e« .ll »«»» >>z» «er ? .: SM»
2 gleiche Belikellril in

Matravc , 1 komi' lettcS .
eiiernes Vett . 1 enitiir
Kleider >Ä : a it . t ^ leider -
ktander . 1 gro ?> ' ^>ede-
I ' ânne . einige riiible .
«̂ abki ibcr » , rltr . II, ! V , I ,

gut crhai ' en .
weaeu Piab »

Mangel zu vcrk . B ^ 8 >»!l :
5>uwbo ! dtitr , I « . I . lks .

mit süintl . Kranken - .
kaise » , samt Wohnung
sosort peaen bar zu
verkamen , Angebote
uuier Nr . klS>>a a »
dle Bad . Äresse erbet . ,

ütksdrurs

! iii !t gnweli l ' iaitwirlsch
in Diirlachko . vreikivert

! Ul vertauie » . KI '̂ 7a
>^ rlllltrkl . sse ! lt !i ' P !! f>« ch.

Häuser
l!- 7°/« svivie « «lSilfts
ied. Ärt . sof. beziebb , zu
verkauf » . »I . lctuüam

Gklrgkchkits - Süllf !
Neuer ? iploinai » v -

eichen , rod .
mit Aiifial ^. Selten .
Türen , >, chubindeii, ein -
oelegi . Unterteil ameri -
konische Eniüblabe » . ist
billig z» veriinifen . B^ >i

'»»!» »,arcksir x " V .
^ ,» r

Hulzncr - Aa ^ d
Dvvpelslinte zu verkauf

Wo sagt Hilter
Ne »Badischc Presse " ,^

Hu verkauf , ein neues
Keift - ^ crug

'
as

M .EMi .Nv küfeisl ^ .' urg .
lali,Hai . i.' tllr . 5>l,il >. » ^

5? t -,be !in >-,sts ., u « i „ .
dsr -Zlodewau ! e billig
zu verkgukeu . B .ltttll «
?lugarr ei: str . ^ 8. Z Tr eove,

Uiilictr . brauner <>« , -
lLrlilnaSanniq u . 1 Paar
geling . MiliiSr - Tr< n ^ e
v) r , !>ll . , u verk , Vz'.'7 . >»i
« ri »a » !tr . !) .' . Seitb . I V ,
Zn oeetKZ- e » neuer ,

dunkelgrün . Mak -' nmn .
mitti . Fig .. neue , Ichwarze
?.! l » ike ii I,» se m i t '>ii i ichl a a
Essinweinst . » ti. II, , l , < -̂ e>

sür uiliilerc Grösi - zu
verkaufen . I ?S >̂!!

Durincher ?lllee 25> II

IaÄett und Weste
inr kleineren »: errii z vkf .
«»« Lvttenftr . vS. S. « t. l

Eleg .. auf prima Seid «
gearbeiteter

m,t Weste .mittl . Gröhe , wie ueu ,preiswert »u verkauf , bct
Siablberiier , Essenwein »
ltralie NX. St , l »4

Tadeüoc - .IUI erhaltener
Ho -IZjritiSa » ,, ««. niittl .
l? rö !!e . lamt .-.ilap » -,
Zylinder zu verk . »-««»'.' nisenstr , k>» , IV , lk ».

Ei » noch nichl getra » .
tchw,D» inenr » !Z» eneste
Mode . Mr , t̂« . dtlllgil zi»
oerkaufen . BSÄlüli
t>l » vrecktKr. 18. III , r.
Eine ichwerield , neue
weifte Binse

m . HandbohllZum . , --S/« ,
za » erk. Pr , lklll »ir-ii»

verrensir . 1» . vt . r .

Z « verknusen :
1 eloaantsS vpiltl » >»»

« olttim .
t Daiz,enma « «- l. « till -

törtuch mit « ftrochaa
gefüttert nud Pelt »
Manschetten .

Anzusehen 8— » vormitt »
k—8 nachm. Hündler ver¬
beten . Daselbst S buni «
Taseldecteu . BZM4».

Rii ' thei 'nerstr . 1 . III r.
/ u verk . : ssni bav 'tiesel
<Är . <S.Arbeit » b» i . verich.
Paar Schilde » , Slieiel ,
D - meilrei »s« ttel . !̂wu »

Karls,rabe 75>. « tb , IV.

1 . 1 Paa » ? l « tl » i« « el .
breite , krüst ge , engl.Eovs , iiiiihria , 1 .«!;
arok . eleaantc «, Notte»
l !̂esvan » ,

z. 1P « « r t « ss.s «bn »a »i »
lüiimme !, !> u , SiShria ,I .7ll ii . 1 .7l arvb . doch»
elegantes '.velvann mit
bo !e » . weiten Tritten .Beide Paare sind itadt»

bahn - , ailtosicher . brav ir,
zuverlässiggeiadrere Äe»
lvanne . « nnebote unler
Nr , l .-7»Z an die . Bai ».
Presse ' .

.' lwei schdne

AllM - MMe !
s - II . « jährig , Grösle 2 bis
2,56 m und ei » brauner
Wall » » , « jübria . schwe¬
rer Schlag , unter aller
GaraiiNc . weg , lÄeichSfts»
ausgäbe ' u verkaufen .

Vlnznleb. im iV-asih « » it
HirlÄ ! , Sittingen .

S tation ,> lebinac » , ->-ia
Er -r » » g ?Si ! lc»er

Harre»
zii verkaufen .

^ ai!sUk .^ 3. AIkinil !sji . ft .

Pciizcihnno ,
Doberniann iNüdel ,
sehr gut dreltiert . uiit
Stammbaum n . Peviere ,
ist ios . billig alizuacben .
^ »»iZ Siebsabril

Zj!. .
« cher » . Televlioii ! 77.
vlli »!» «zer » S ^ n . tn ,

IS Blochen alt , billig zu
verkaufen . S^ 7Sb »

Nlllile , » hilivvktr . .' 1.
^ xunvs .' U «nr » » » d

7 Stück 4 Mo .iiiti alte
Halen zu verkamen .

Nähere « ^»röginae » .
Kari 'lr , I, B ^ ?«Sl

zu verkaufen B !lL454
>tt ! nt ^ -!tn ! ^rNv. l>, s Sr .
' ''

al .?
'̂ T s T Z S

Ii . Bor ' ,11 Verl . BK41 »
Wl >. Mv !lkeilr , 1!!, Htl>.

blauslirn . Amazone , mit
arokem Käfig zu verkf .
^ i' gaileinn , I, !>, I, V « »

iliinae Ä »»enauden
Verl , e îiigc »l' aar B <8tlIZ

SröliliÄ . Ublandit . lS.

WiZUWü MIniMNirr
On »lere s, : »„ a » Ao ?r « t « Äekie ? <dlas »

«i»»!:' e». dskie ^ s« d «>K » : L iciettltellrn . SPat «» t«
L mlt :A« r »t?orp !atL«» . t

»»lm - ' -k»«, »« » - , l»>. ^ « « «« » ».
! v, » ^er <F » iegr ', chrnzik , z ?», »ivuithS «c,tte !:
s !ir !? en billtae » OretS r»:>l» !A7S Kit . »U!j8S<S

M . Kahn . Aü - dftr . 22 u . 28 .

»<-» . Äse « -« ? !
« nz ^ hl Stil der . rew .

. , Klaö n . Natliuru zu verk ,
Verrenslrab « L3 . ẑ inlerstr . L, ll ., r .

ei

preiswert zn verkaufen .
Angebot « unter Nr . 127L7 an die . Bad . viel ?

'



Kette 75 Dndtfche Presse . ««»wkq. »e» N. ««Mfl « vs. Vff,, gzg.

ZTNÄLAÄZ 'TSN .
Ailttivocti, äen 25 . äuxust 192V,

»b»v<Zz von 7—g Mir :

8W !MWM8sZ8t .
I(oarert lies sievei -kscliskt »o^ck <!Zters

I^siwne ! Herr Luxen I^eondrrdt.
ck« lt»mmermu,iker? Herrn Kar ! I- «lkn

Von g—12 vlir
in ö»n ktumen der k' eztk » ! ! » :

5S ?NMD7 ^ ^ L^ W -
mit

- ---- UZKZA7GU - --- -
L^II-Oredezter : Kapells des ^luzürverem»

ll»rmonis k̂ treickorekester ).
I^Z'tunx : Herr Iluxo Nudolpk.

»itwirksnil » Im Xsdqreü : Herr Vpareiten -
direlclor Ott » Î sn » tjorilon , l-'riulsii»
Lcdlslzer, Opern .iSnrern , ^rSulem Anni

Kirzodnieli. ZalotZn ?er n
I>«itunx : Herr vtto tisn » ^ori!»n.

1>n?vränu !?-i insuere und älier -? ^kuro ) auk
- dem Ilsuptprozrzimm (M ^ ).

NnAen-Vsl-^M? vllS LksisarMgll
in d,n N»>Ir^imen.

IZii»ti'ttts>!»«'vi »e kein,ckl. l „̂8^b»r!ceik-
Steuer) : In den Iikl6 !l>srten : Xlonn«ni«n
1 Medial,onnenten 2 ./? ; zrumk?.!! um!
X-ldilreü in der f«std?.i!o 3 »uLerclem
clie übl ĉlis Ln !» L>«>rte »rlorderlick .
IZ» ll- und KskarettbeKueder Ii »bsn r » den
lüintritlslisrien ?u n Stsdl -nrteiisost ( 1.—
l e^^v. L V/ ) ?u lösen , suck n?.eli SckluL
cies lZortenlestez.

Zutritt i . lZ-tlln-r»! nurdurvli ilsn Ltadtzzi -ten.
Vorv ^^Zrn « ? , »I, 24 . V̂uxust : ?nm

Lart- nlest bei : K»» I, ^ i-xs ^renxesedSkt,
K» izer!>ti-. 1l3 , I êl W2 <X i?ronner , Ll^dt-
xzlrten - künnekmer , l! osr ! , öluüiküiien-
d»nd !unx , Ksiser » r . 15V , ?e>. 638, fliig«,^ lxsrreuxesc !, ., X»i»er -tr . 51 . I' sl . 1830,freund ied , Zportx^zclcklt , Kai ?er»tr. 185,
1e !. 11dl), l»ckm , / ^» i-renxe?ckZkt , Our-
I»ed»r ^ i!e« 4 . 1'sl . 3437 , Xsüor , ^ixsrren -
xesedükt, K» i!-s^»tr» lZs 17g,

'I» . 184!?,
>Io !?«vd « tl , Kaukm., Vs«rder8tr . 43,1'el . 5M ,
Xi>au»».p«pierk6Ie , K,i«er>i>r . KI. I'el. ISSl^
k̂ eisl «, ^ i^ rrenxeseii ^ kt. t.t « rkti'> tz, 7el .
4bv , i, or oek, (I . in . d. >>. ,^ i«srr«v ? e-!ek ..
K-irl- k'r edrick.tr . 26. ?el 7L8 . Î Iii ! «r.
>lu»^a !>enkdlji . K -»is«r?-tr. 124 » , 7e>. 888,^e^ ls ' ilt . ^susilc ^ l end»nd !unx , v '̂ sl -lztr . 39,?el . 2577 , kennen . ^ !?srrenxescdäkt ,
kkiiippstr . 1 , 1» . 2841 . Loemutii, ?t».dt-
xurlen-kiniiekiner, KllddvMzeliez üigAr»
rondsus, Lcke Kaiser- u . Ilerrenstrsv«,'kei . 3871 , 1'sl «!, ?,su»>ks !^nli!ln6>unz,
X» »erslr . 8?» . 1'e !. 1L47 , Ilipflsr, /^lx »r-
rsnxescliäki . Kr ŝ? »,>r . 3» , lel . 528<i.

TUM Lsil tinll Ksbürsn nur bei »U!>i-
K» >>er>li »>n61unx frjli ^ ilüer . Kü ^er^Ir-La
12 ^», 1» . >>88, X ^ulm ^nn .̂rluürd slögs,
X » i»«r, !r . 51 , unä d«iin 8l»<Z>Mr ên« >n-
netimer (Vse »!»oi !s 6«r !>stk »!I? ).

runi 8t!>ii!g!>r >«n : künrSnxs
» uk der ^Vezlzsit, un6 Orkeite i?er Lest-

in 6er k ^ünxsiitriz »,« unä oezen-
vb<-r llem I !a>wtt>»knt >ok ^ »n^ ki r̂tsn-
vsrliiuk »n 6en deinen er» !«>n kj, >xS, ^^n ),
lu >!« ?> kslirZumsn : äurck 6en
r»Nen s>ker 6 >e 5rv>trsl>i« <!«» kleinen
?s«tl» !Iez»»!, !ür 1-,n?>ll»r<«n^
und cil» v,U >ck» ül«>6erad !»x» äo, 5r <?S«nI29SS
ItF»u«?Iiv «rb<» t tu»

IZe unrvnstizern >Vett?r vird 6»» iZonirner-
n»ckls<e»i >n « I'en Ivilen isk 7 Ukr> in
6er p'estli»!!« (xroller »n6 kleiner L»« l)

vsr»n «t»Itet .
X»ck Loklu « , öe, ö,i!v » (I? vdr) Slrslon-

d»!!i>v « riisli? n»vt> »!!« n Kietitunxen.

8ßLÄL ^ csi «8ckö tMers ^ Anä6 ! 88Lliu ! g

Im vvrtt. 8edv»r2v»!c! 8L !vü !ö " !lk !m vol?rvnrlst 187k.
mtt Vordsroiluii? s. d . ^dsodlukpi-iisuni? n. r!?n vsdertrlttl Inivriit >«L tr. l >u I die 8ls,»wsoku !E. ^u îi .ilims vom 1!>. I êdenAalir » b7 ^.784

^»Ikwdros- und ^» l>re,KI ^»»k>n sauok wr 7>»men)I >» > ! ! ^ I ?>c11 » > 11 ^ 1 1^ . AZiz<jslzi >s - -In1irk>8kur8 . pricktlscdeü Î Iodui>«8^on1or.
: Z? . NZitod«?.

prospelc '.L diircd <! io 8vkuIIsitllnx .

« s - LzZ »
V«Uberi,dmts ?l-»r!n«a - Si»^M«» ?l!«»!er

Sa?I>»ll » mit ?r »oi!tZ!tIo >
LrolirUZ« Sei sd»!m ! Sport aller ^ri.
^ ll- knoki , ?rosp. äarcliZtS<1t .VorIlS>>rs»^>t.

8 'ZÄWk!!l!k !?öS ? lI.'!1s!!AS !8r »!'.!! dLNiMZiLI ' ilüfSkS.

Lsk 'kyf » livte ! 8tKc!t Zkicken .
I?r8t !i !n» gl »s Kvede . — I'rklss . —
Vnrnslimc '» Voin » und Lior - Iik?8 >!»ursnt.lvnivr osuor I.slt?>. Ind . : Ks»re I5»u«öi'.

^iote ! 8tac ! t LtfZßbm ^ u.
yueüentwf

FokZov - ^II «o ^IlsrnSodstden IZiidsrn
Limmer mit voller Verpklszunxad
U !<. SV pro Isg und pro Person.
^Ils neuieitllodsn lülnrledwnszsn .
tZroa8sr I'kvrk und l'errkssv .

'
. .

'
. .

'.
?rosvs !lts duivd d«n IZesItner p. lkILIUsodor.

InnZod8 !si'Xädodor
k?»dssi!8l»! l<>n . ?on-

tri-.Idoiiunq. Os , n^nio,I»dr uenklnst ,'l'vl. o^ . kt . Iis!nd«itds . krii !i . InVV« il!endl>ri?.

von 6er Keiss Zurück
Klkonz ?jzcklgr 1S7V9

Kr7t lllr Inneie Xrankdellen
Serrsnzirotzs kernzprecder 10?1

S ? re » 5 »iia <l,n : »—>» m« Ulir.

K ^ IlUZ RkilZÄÄb
^ k°su2» t5a »so LS
oNsrwrt »owv kvsrkknnt

vvr ^ u ^ ULNSii V/e ! ne .

^ zZ^ Äz^ L WlZ - vni! klk^ Lini;
darunter lelvsie cZu» ii !ütsr>. 1LS8S

5e ^ s !o ?z ^ keÄen ;
rvi. 42«z^ rvi. 42VS.

ouairnt ld«?»»«-i'« »n.
Vsr»dreickultz von ^»klreüeil

?» »ssnten. »ucd »n12VV1
katokksZiiD « Lpsisoks ^ts.

^uvei^jen» zst« ick »nek ?I « l !>l7c ^ i <?n
ru '. ttne und ui»«» <! ^d.

>» » >» » "» » » <»

väi'kiZZ! ! b . » . -L-ZtZkn . ^ "
nd̂ n ^ Ä

LzitköllZ u . zum . Mzlock"
l Îorrlledi er ^N8klus?8ort. KÄ648

Vorziv̂ Ucds dllrverllokviiilvds. lioino VVslo«.
UäLies l^kll8 !on8prel»^ .

0ro0 °r k!»ai rur ^.dksltune von cillckksllsn,
vor r v̂u « Inkabsr : Ksi»? Nik^in.

5. ^
/>u^desinn im u.
x4tco lt. mm/?»' ?!« 7 ^«?«,' in matt. >t>cüuie. sHi>

4̂,n?ts/ </u«5/e7i >?rbeÄm . Ä ^
i/nlek'nic/il « >«'/> <̂77'!i> A

55 i,?gz
? ÜJttok k̂ iinsiisi » » üonTZi' i
— ««ittkist si, It Dl» >̂ vorn,tt»« rl ». ^

^
„T^r srödliebvA Vtalz .

"
, ^

li!okv »osion- »! . tirenTSlr-tZSS. n
> tZonntas ?rüli8odvl>?vv m . Xvvlsbolkuvl.vn ^
> üvsscüüvlsed inlt Krau ! u . I.oderkniZitvI.
/ Wk-ins. ^ > von .« 2 .89 »u . >

t'r !m » «ttzssr ' »« . « I - » . . . . . x/ Stvt« w :vrino8 tZ-isvn v »n ^ Z.Sl> an. ISVZ2 l ^

Stadt , komerchons zu Karlsruhe
Sonntcia. d . LZ. »! ii « list 1V2» . Eröfiniina^ vorftelluncl

ZS^«^ z?« » KZAi -' GS» .
Overctt ? in ?I Akten von Johnnn Stri' iik!. >»'l

Ankana ' -? lldr. Ende ' N> >1dr.
V CZ K ^ '

. Z; KZ LZ ZF M S^° .
Di «»»; » »!.

«I«»» 24i. ^»«nst Z . 7

Kam sclis Oper 'N drei .Eliten von IioS8 n̂i.
Jeder Zesucdsr musll die xrüosa Volksdüiinen-

Xu:>VLis !i!ut« vor^eUsn . 12ggt

lü' t,
Wsu vröffnkt Ä/isianüLstr. L.

?» dritinik !d« rl»x» d«r
I?»drik kur I»dk>klsl,r liklv , Uerx ^kdsrn .

Qitnstltst « Lc » ux !>qu « ! I « kür kisuod «r,
Krsilverdrausdsr und tti»dervsrlliiul »r.

^2°

I' rlr»» RlNNntli «»» von ^ »n
„ Ltx^ ü'l'vn von 2i> <s «n

IZsi ^dnodms von l (X> Zt. vri« n»l- I's.<'Iiunii
Ik>°/a l',«.!>»tt »uk ienprsis «. L88Z7Ü

Wle»lervvr!lS«:«zr ^io»»«teri»rv !»«.
prims fisuoktsds !̂ 100 xr 3 . LO.

WK !is ! r >i ! l !

Lnrle /.uZust beabsicküL- ick

TNEVkZ MAFZSrV0Z'LK7AAÄA
Mr ^ adri -zss Q . Wwr

eine lieise änrci, WLS «I «ZIB 2U maclie !' .
Lei ZeiZalkzfsII erbitte ^ rikrzZe . vzso??
Vits LSZe? v. Lrscvs . Ls?Iro ' e-ZiZ .''Z

detailwünscliell ulcnkorscker .

< Von cts/- Ks/Ze >
«? >

Z ^ K/Z/?Q52t U . ^ 6 ^/ . >
<-> 1? !"?» h

'

( ?e^ c/7^ //5 -^ /77/)/e/7/ ^ /7F .

„ KeÄasfM S ? öKVS/ö "

//aLez^Äs /./>»'» A. 7>/e/on 292.

/T'oc/iac'/Utt/iF^vo/t
^ FF5MM/ ? MgF . Kss/av ^s/ev ?.

i

^ V > WVV5VVVwww vvVw w «

'sdeatsi'-vrodeztsrseduli; und lnusilclftdi 'erseminki '7S . 12931
Vessmn 6es neuen LckuZjA^ i'es

Bs ?? 1Z . Lsp ^ silNZi » ^
^Äl^unxen durcd diz Lekrelkriilt und die die. Ix-m
>juzik .i !ien !i2ndlm, !:sn kost ?nlrei . Lpreekstunktsn
v. 1 . Lopt. »b : V'«?kt«zs von ll— ' /,t u . L— S U ".

ZZ . — ZH.
^? ir dexnnen > nfsnx Lepternber
: : : : vieder init einem : : ::

KsVZZ -8 5 MMN
Illr junxe Ivsute, velcne eins Nöliere Lcdule,>1itdcden?edu >e , K ^mns-iium , Ivsslsedu ^ sie.
d--zuc>dt dsbsn. Oer Kursus urnluLt die
versc 'Iiiedsnsn IlimdekAeder, xov.' is Lteno-
xrspkie , ^ lascdinen -edreibell und Lvr»cdon.
t̂u ^ seZAuv »' vs . 3 — E KZ nsis .

.̂ usküdrlicde ^uskunlt und I'rospslct sucd
ild 'r d e son8tixen IlalbMdre ^- und Viertel-
iadres !:urse xrat s durcd die 8?dulleitunz der

li.
1> lsi.dvn 2018 . 12089

Warnung.
warne hierdurch

cd rmnnn . mclner^ ra»
o. ^ s meinen Nnuicn etwasleiden ? dül; bor<ieii , da
ich für nichts 'nuskoinmc.Untergrombach , den St .August 13M . !»Z8 °̂ V

in und « üfter dem Oan !?^^ edt an ^> au ? w >rts an >«Land . Off. n . ^ ! r . ^ :>7kgg
an die ,.Bnd . Presse ".

elektr .. vernickelt . Sil
Besscriocher. ' , Lt , ll » .« .
1 Lt. l »s .« . l ' - Lt. IM ^, ,
K -><bvla! t - . om, 115
itsvicrllvedaf. Zvu. 2n .«
Esnnd ». Oed 'niS»?!-,Watdltr. LS . lit^ü

ZiMss
Schübe . Möbel nsm! wi '
aen Wieder - !« - fchäit«cr-
iiffnung . Äaüle auker-
acw . Kode Preike . Srie-
i»e«d«ri». Ädlerstr. üZ .

Tüchtige Meli» ,übernimmt ftlickalv 'jauher dem Haule, o.̂ .?kleine neue S! rb«i>"
werden « » »aelUdrl ,«ngebote unter
an d ie » >!!a d . Prelle
FiirJügLt !
HochfeinerSDld,L»i,. 0rt '»oH

raucht . in— I « , VF-' lj,,
noch nicht aetr ., Ta^ , »
aeaen ?ouz - lNtnte '
verk . Ana . u . Nr . ,an die .Bad. Greste

SiWxWM -sUjLWÜg ll. I: !!! p !kll ! llllg.
deinen vertsn Xunden , sovie 6ein tit/pubükuin

von k<sr!srude un^l vmAebunx -ur xcil. Xenntni»n»dnie,
<128 ! ick meine

llsresn Nktss ZodneiZsi ' si
8v>vle meme

kep ?. l' atur3N8wIt „ Mt ?
"

von ?äkrinxei »trss !e 4l » nick meinem H -lUüe

^ EZ ' rSNKSl 'SSLG ZZ
verlebt ksbe . 1Z073

- ßZMlö Meli !
AraÄe '

sche Mformschule
Blaubeuren bei Aim (Wur .tdg .)

S KZasfige Realschule A2viZ
Gewissenhafter Unterricht bei sorqfältiafter Berück -
sichtiqung persönlicher Schwächen. Anleitung zu
selbständifler, vernünftiger Arbeit . Llner ?ann !e
Erfolge . Erziehung zu Pflichttreue u . Ordnungs¬
liebe . CharakLerbildunq. Snort, Spiel, Wandern
in der reizvollen , gesunden Albqegend . Turnen ,
Musikpsleqe. Schule direN am ÄẐ .Ide. Luftkur¬
ort — Vollständig renovierte , saubere Heime.
Reich !. ,kräftige Ernährung . Aufnahme v.S. Jahr . an .

Bilderprospekt , Auskunft durch das Direktorat .
Bezinn des neuen Semesters 10. Oktober.

üeictisnotttpfer .
^ rdeiters erlecZiZt izas«

?/ . RM ' iM , MMN8!?. 83. ^

Prima Breun -Torf
trockene, dunkle Ware, arvkte Hetzkrakl für In¬
dustrie und jede andere » eueruna licsert billigst
^l. VVkÄkler, l!««Zî .Aizzr, Schi» cdii>sch«>«! ' e Ii .

Telefon » :jl . l>1Z2a
2'LchMW öer » Z ^ i5^ n

bcttndcn slch in Xarlürud « bet :
IZveii , lkolonialwarcii . Mariei -Itr V
jiiii-llilott ^ oloiualivaren Schllvcnstrade 1Z.
iiuuer . Gemüie-Sandluna, Wcrdcrltrakic S7 .
i >vr ««<:d Vostknltcii. Rcntrate Kaiicritrake 207.
Nn8 <>!>ert » rucur Ncus Batniboillrake 1 .
Odrlst . Zigarrcnacicbäit . Rbcinltrade 7Z,
L'instei' Ie . Bucvüa.ivtuna StationSacböude derAtvlatbabn^iirüter Kolonialmaren ^asgncnftrake ?6.li -in« . Kio >?k an vcr Sanmvc>k» . .V >it2, ZigarrengcschSit . Watdslr ^ S8, am Ludw .-Pl ,
sir -iü^er Urticur .'.k.' iierlirafie L
c? n !,I , Nlosk am Muhivurncr Tor.
.Ino« ^ laarrenaclch !̂ i >. Rinldetmerstrafte 1
lic.Imel . LnoSl am Durtawer Tor.
?< rni!8 . ktioS ' am L>o > > Germania
Ki-nn «. üioSl am Mühlt -.irgcr L ôc.
I . 'ir^e !, . sittüein Am Stadlaarten 1 . ..„INnier. üinarrenaelüiAsi ^ udwla -Wilbelmltr
" ' !ill ->r . !? olo » >a >warcn ?>?» rcicnsira .ke ZI.
k^» 8t ><iirten?«nlri>!<>. Kaiierftr ^ ke 8 >.
!>»?!t !! !! i-t !; ri ?entril !<!. KaNerftratzc 21 ! .
Z?.oi<, °>en . . Droaerte Lnis 'nstrafte K8
I? ? i8 inn . , Scknvar'wald -Droacrie , SoNcnstr , 128.
Ii ? !,n ? n . Htaarrenaeschiitt Vbtlivvitras ?e 1 .?>>!,nior Kolonialwaren ?>, ' aari ' Nstras!e 1?>.
L!. Kt -><IeI!ii>rer . Tabakw .'Grobhdlg . Ecke G?org»

Friedricbstraöc u^ Durlacher Allee
5ltukker. PoMartcn- .8cntralc Katler 'trade 4S."pro ^nel . Kolonialwaren KSbrlnger !trakc 1
Vetter . Droaerte Ecke Kirkel und Adlerstraft«.

to IHarlnck :
NUrr . Postkarten,enirale. Sauvtstrafte 2Z.
Uek. Zlaarrengelch ^ lt Sauviltrafü: KV.

B - t diesen Zwclgstcllcn lann die Zeitung zum
Preise von ü .ZV monatlich abgcdolt werden.
Ebenso werden dort ltetr.e Anzeigen angenommen .

k:mpfe !ilL mick im k̂ cusnksrlisen. Wengen, ^n<Zern , D
Kepgrieren iinä ksinlgsn 5ämtl . tterren -XleZcZer. W

Kscli wie vor ist es mein eilrixsles Leztreben ,
meine Kun <jscksktaukdzspü .i !cilicli« te n billi^5ts ^ubedienen .

Nockacktunxivoll
!. . uZvvix Qrsmlick

Dampfkesiel-
Versteigerunft .
Der ISndltche Kredit-

ves^ ik ! Ktirnbiich ladt
ain Disnött « , lZZ. ? ! ,i<i„
nachin . I Uhr . einen sabr -baren 7oferdigen guter»daltenen Dampf - Kessel ,
welcher seitherz.Dreicheu
denüvtmorden ist . öffent¬
lich u ? rstc >gern . 5181a
Der Vereinß- Vorsteber:Ve ^ er .

Au - n . Berkauf
von Oblt « . Wo«»itsis,Äastoiiein, Z«ai« vr>»

i . c ^bsrlib ^ ». LL!ei?!-Rot, « A . irNngkeamt,Se« is . LtvoS , , i, S ' reu-
u . Auiter^veck .^ tM-Kistd-acn. « . i!Zir>!cn ,?o »».aton , erhalt . Gr !--
adnevmer u . Konserven¬
fabriken VorzngSnri' ise.Sein ». v!ci -?s«Kft « !:,.47lZa

— Telefon V7,>, —

Brtnaen Lte i« d<
a ! ten WinterP ^

H»n» Un»sar» » " .
noch flotten , vornebw .̂
Modell ., beste «usM *

Wi « «« >« ! ,»? Ichm « ckvoll .Gi>r « l^
Ü !Z?5ü-eit!-?zl>. Sclikli

'
Laftmann , ^

Katserftr. !Z5 . UI. ^

W

^ '' ^ !ii»i>!M!Ii»»I«UiiIIMiIiiiiMilM!iMIIiUi!MiiiiII»»«MiNWIMUIM>iiUMI>MM»Ii»IIII>IIUUi>M«ii>»M^'

k^aturi-eine

ZYSKßSL ^ S RsS

k .? --
erslkisssiZe K^ ss ^ Qino
u . garantiert ecdten NsZAlZa
in 6er VVirtzckskt ii . über 6is Ltrsll«

empkieklt

Kreu ?5traLe 10 — l 'elekoa Z817.

ÄN ' ON s Se ' temder gibt
ein 7m ^,. ,̂ ^ ciwage » leer
von M o s d n ch »ach
K -,rll. r,Nic zurück.

Ängedote an
kriili '8 WdLkMÜov

...ZS-,-,i,ie !, >«ra^« 1 -̂ 7
Suchen See
LzNSEMSNZ
durch ?Inko» f einer Lie¬
genschaft. so wenden «ic
sich an die 1? SS»
Giit«rvert» >ttln«a d-r
BadiiÄ . SI »d «l«n»V-
« . La«vda»i , S . m . b .H ..
Ka « ZS »» S « .Kalscrftr.Sö.

Tel . bu21 . i!2 . 2Z.

Großer Transport

Lüuferfchweins
«u» seuchenfreier Seaend. direkt vom La»^

20 - 8V Pfu « d schwer
stehen Montaa kriil, »»«» B«rianl «« '

Liebler S Breyer , Viehhandlu ^
vLirlltod, Kirchstrabe

Ncft « nra » i .,nm Weinber->".
« -oder Tvan»v»rt schwere u. leicht«.

S « uscrschwk > >>
;

sind einsetrofsen. welche Montaz ' M ^zu» Bl»u»e in »nrta» zu verlaut «» » > izx«'
I.jvdts? ör lü s^er.
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